on stFibuted under 
Bermit No. 175, "authorized by 
the Act of Oct. 6, 1917, on file 
at the Post Office of Chicago, ill. 
By order of the President, 
3.8. Burleson, 
Posimaster-Geneial. 
ae 
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1 Gent 


AR anzler ſpricht 


Lglloptienpelition abgenieſen. 


Schanffrage fommt in der Npril- 


Ileber den wit Rußlaud abgeſchloſenen wahl nicht zur Abſtimmung. 


Friedensvertrag. 
„Nichts D Demütigendes. “ 


(Geltefert von der „Affogiicten Breffe* md don „Anite 


Kopenhagen, 18. März. (Ueber 
wird gemeldet: 

Bei der erſten Leſung des Friedensvertrages mit Rußland im deut— 
ſchen Reichstage erklärte heute der Kanzler v. Hertling, er hege feinen 
Wunſch, die Meinungen von Deutſchlands Feinden über dieſen Vertrag 
zu erörtern. 

„Die Heuchelei“, fuhr der Kanzler fort, „tit dem Feinde zu zweiten 
Natur neworden, und jeine Re 
durch jeine Brutalität. Jeder 


d Trek Affoctattons”.) 


Yondon, verivätet.) 


⁊ 


Aus 


Rerlin 


| Wahlbehörde jtellt feit, Daß Kofalop: | 


rlonenheit wird nod) jhlimmer nemadjt 
Seriud einer ruhigen Grflärung, jede, 


twirfliche Erklärung muß ſcheitern, wenn der Feind in demſelben Augen- 


blick, da er ſeine Hand ſo ſchwer auf ein neutrales Land Golland) legt, 
von einer durch völlige Selbſtloſigkeit geleiteten Politik zu ſprechen wagt! 

„Der Vertrag mit Rußland enthält keine Bedingungen, welche für 
Rußland demütigend wären, da die Provinzen, welche ſich von Rußland 


I. 


losreiten, erflären, daf dies im Ginflang mit ihren eigenen Minichen ge: ' 


ichehe, und Nufland diefen MRunicd anerkennt! 

Kopenhagen, März. Der deutihe Kanzler ijante im jeiner 
Reichstansrede noch weiter, Aurland nnd Yithamen jeien mit 
Dentichland politiich, wirtichaftlih und militäriic vereinigt, und cr 
fügte hinzu: 

„Livland und Eſthland jind die vitlide Grenze, 
durch den Friedensvertrag beſtgeſetzt iſt. Wir hoffen aber, 
ſie enge freundſchaftliche Beziehungen zu Deutſchland haben werden, 
jedoch nicht mit Ausicliehung ihrer freundichaftlihen Rezichungen zu! 
Rußland. Polen it in dem Vertrag nicht bejonders erwähnt; wir, 
werden aber mit cifrigem Bemühen ichen, ob es mönlid it, im ſtän⸗ 
digen autnachbarlichen Beziehungen zu dem neuen Staate zu leben. | 

„Wenn der Reichstag den Friedensvertrag annimmt, ſo 
Friede au der ganzen öſtlichen Front wiederhergeſtellt ſein, wie ich be 
reits am 24. Februar ankündigte. Aber unter den Alliirtenmächten 
beſteht nicht die geringſte Neigung, dieſem furch'baren Krieg ein Ende 
‚a maden. 
Häupter 
ſchen!“ 

Kopenhagen, 19. März. Der deutſche Kanzler wies in ſeiner Reichs— 
tagsrede auch auf Rußlands Vorſchlag hin, daß alle kriegführenden 
Mächte in Friedensverhandlungen eintreten ſollten, und fügte hizu: 

„Wir und unſere Verbündeten nahmen den Vorſchlag an und ſand— 
ten Delegaten nach Breſt-Litowsk. Die Mächte, die bis dahin mit Nuh- 
land verbündet waren, hielten ſich aber fern. 

„Der Lauf der Verhandlungen iſt Ihnen bekannt. Sie erinnern 
ich, daß endloje Reden schalten warden, tweldje nicht jowohl für die 
verjammelten Delennten, wie für das ganze PBublifum beitimmt waren, | 


Derer fallen, welche die Aortiekung des Plutvergiehens witn- 


welche 
daß auch 


gebniſſe 
wird 


| 
| 
| 
Beobibitteitten flagen. | 
| 


; pr Ds 
tionpetition nur 98,912 rechtöfräftige | 


Untericpriften bat, während 106,427 | 
nötig find, — Trodene proteftiren. | 
| 
| 
F 


Die Wahlbehörde mies heute die | 
volaloptionpetition der Prohibitio- | 
niften al® unzureichend ab und orb= | 
nete an, daß die Frage, "ob Chicago | 
iroden gelegt werben foll oder nicht, | 
den Wählern in der Wahl am! 
2. April nicht zur Abjtimmung vor= | 
gelegt werden folle. Gleichzeitig 
planten die Prohibitionijten ein ge- 
richtliches Verfahren, um die Wahl- 
behörde mittel eines Mandamus: 
befehls zu zwingen, der Bevölkerung | 
die Schanffrage in der Aprilmahl | 
zur WAbltimmuna zu unterbreiten. 
Dig zu Später Nacdymittagsftunde mar | 
ein Jolhes Verfahren aber noch nicht | 
angeitrengt worden. 


515 Unterfghriften zu menig. 

Die Enticheidung der Wahlbes 
hörde bezüglich der Lofaloptionpeti- 
tton, der alle drei Wahltommilfäre 
'zuftimmten, ftüßte fich auf die Er=! 
einer ſorgfältigen Unter— 
ſuchung der Einwände, welche die 
liberalen Elemente gegen die Petition 


‘erhoben und auf Grund deren fie ihre 


Die Verantwortung für das Pilntverniehen wird auf die! 


Rechtskräftigkeit bezw. Hinlänglich— 
keit angezweifelt hatten. Dieſe Un-⸗ 
terſuchung ergab, daß dieſe Einwände 
nahezu ſämmtlich wohl begründet 
waren. Die Wahlbehörde ſtellte feſt, 


daß von den 148,651 —*— 


der Petition 


nud die bewirkten, daß das erſehnte * eines Ginverjtändniifes in die, 


.Sie erinnern jich auch der wiederholten Interbrediungen, 
Der Runft 


Kerne rüdte. 
des Bruches und der Wiederaufnahme der Verhandlungen. 
war erreicht, Ivo „ja“ oder „nein“ geiant werden murte: und am 3. Mar; 
wurde der Ariede zu Breſt-Litowsk neihlofien. Am 16. Marz wurde 
er dur eine zuitändine Neriammlung ın Mosfan beitätint.“ 


Kommitflär der Ditlande. 


Amiterdam, 19. Marz. Mie eine neue Berliner Meldung beſagt, 
iſt Graf dv. Ntayierling zum Kommiſſär für Littauen, Kurland und jon- | 
itiges öſtliche Gebiet, mit Ausnahme Polens, ernannt worden. Er iſt 
ermächtigt, „ſich mit allen volitiſchen Augelegenheiten fſowie mit der 
Entwicklung dieſer Gebiete und mit ihrer künftigen Regierungsform 
und ihren Beziehungen zu Deutſchland zu beſchäftigen“. 

Bei einem Empfang, welcher zu Ehren einer Abordnung aus Kur— 
land gegeben wurde, ſagte Hr. Radowitz, der Unterſtaatsfekretär: 

„Der Kaiſer hat mich beanftragt, das wiederbegründete Herzogtum 
Kurland als freies und unabhängiges Gemeinweſen anznerkennen und 
ihm den Schutz und Beiſtand Deutſchlands beim Aufbauen der Verfaſ— 
ſung zuzuſichern, für ein Parlament auf freier Grundlage zu ſorgen 
und für innige Beziehungen zu Deutſchland zu wirken, zu welchen ſich 
der Nationalrat von Kurland entſchloſſen hat.“ 


Erkennen Frieden mit Rußland und Rumänien 
nicht an. 


Der Oberkriegsrat der All 
ine Erklärung, worin „die deutſchen politiſchen Rerbrechen gegen Ruß 
land und Rumänien verdammt werden und die Anerkennung der Frie 
densverträge mit dieſen beiden Mächten verweigert wird.“ Am Schluß 
heißt es: 


„Wir kämpien 


London, I; März. iirten Deri öffentlichte 


ein für 


Stelle 


und gedenken den Kampif fortzuſetzen, um 
allemal mit dteier Naubvolttif ein Ende zu madıen und an ihre 
die friedliche Serridhaft oraantlirter Gerechtigkeit zu ſetzen. 

Auch bat das britiihe Muswärtige Amt eine Erflärung veröffent- 
licht, die ein roteit der it Zondon verfammelten Premier? und Mus 
landminiiter derEnteinte gegen Teutihlands Worgeben gegenüber dem 
ruſſiſchen VBolf im Namen eines deutichen Friedens enthält. Das rift 
ſtück ſchßließt wie folgt: 

„Für den Frieden wird laut Reklame gemacht. Aber unter d 
wand leerer Worte verbergen ſich die brutalen Wirklichkeiten des Krieges 
und die ungemäßigte Herrſchaft einer geſetzloſen Macht.“ 

Moskau, 15. Mätz. (GVerſpätet.) ihrem Kommen 
Botſchaft, welche Präſident Wilſon an den allruſſiſchen 
Soviets richtete, ſchreibt Die „2 —J die als Organ 

gilt, daß die Vereinigten Sta aten Rußland beiſtehen und 
freimachen würden, ſodaß es in der Yage jern werde, den deutichen 
iapaniichen Nmpertaltiten RR; der 


ritand zu leiiten. 
Koloniiten für Kurland 
“ondon, 19. März. Yant einer von der „Daliy Mail“ erhaltenen 
Depeiche, hat die bayriiche Aoloniiirnnasneiellihait in ihrer in München 
abgehaltenen Verjammlung beicloijen, 50,000 dentiche Kolonisten nad) 
Kurland zu ſchicken. 


Wahlrefo 


San 1Q 


Amiterdam, 1] 
Yandtaaes hat die Wahlreformvorlage, 


wie aus Yudapett berichtet wird, 
ungariichen — — und Frauen, Jahre alt geworden ſind, 
leſen und ſchreiben können, das Wahlrecht erhalten. Außerdem 
in der Vorlage geheime Abſtimmung vorgeſehen. 
Mit Hhilfe deutſcher Gefangenen. 

!ondon, 19. Cine NReuterdepeihe aus Tofio zufolge baben 
te icin am letzten Dienſtag in dem Geifecht bei Blagoviehtſchenk. 
der Hauntſtadt der ſibiriſchen Provinz Amur, ihre Gegner mit Hilfe von 
2000 bewaffneten d deutſche ı Srieasactangenen bejiegt. > Gerücht, Die 


— 
Las 
Bolſchewiki hätten 150 J ermordet, hat ſich nicht beſtätigt. 


Alle Romanoffs müſſen regiſtriren. 
Petersburg, 19. März. Alle Mitglieder der Familie 

die Petersurg leben und Alter von 16 Jahren 
wurden aufgefordert, ſich — du der Rommijiion 
Gegenrevolution regiltriren zu fallen. Tie Großfürſten Nicholas, 
Michailovitch und Sergius Michailovitch ſollen jetzt die einzigen der 
rüheren ruſſiſchen kaiſerlichen Familie ſein, die ſich in Petersburg be— 
d In einem Befehl wurde auch die vollſtändige —— 
ruſſiſchen Truppen des Bezirks Petersburg angeordnet. 


a) 
il 


Schr 


em Ge⸗ 


* 
In tar zu 
Kongreß 


der Regierung 


der 


und 


rmen zugeſichert. 


Men r Der 
. il 


des 


eine 


Wahlrechtsausſchuß 
mit 


allen 
angenom 


men. würden 
die 2I N 


ungartichen 


gegen =timm 


es 
Dadurch alle 
und 
wird 


Maärz. 
Dt 


gefa 


u 


ann 
sapaner 


Romanoff, 
erreicht haben, 
zur Unterdrückung 


N, 


rır DL 


di 


R Die 
einer 


Intocıl, 


aller 


ibm die Sande 


'mät 7515 Unterfcriften. 


fien 


dils ungiltig feitaeitelit: 


| 


| fertigt war. 
hatten 


Liberalen angefochtenen Unterfchrif- 


die 


der | 


I 


‚giftrirungstifte übereinftimme, 
Tie dem das Obergericht entfchieden habe, ir Zr 
der des Lithauifchen Nationalen Rats find in Veronezh verhajtet|dak der Anfangsbuditabe des Mit- |eines Einhaltshefehles an die Stadt! Wahl am 2. April zur Abftimmung 12 Mr 


49,739 Unterfchriften | 
nicht zuläflig feien, daß daher nur | 
98,912 rectzgiltige Unterfchriften | 
verblieben. Da 106,427 Unterj —** 
ten für die Petition nötig ſind, um 
die Abſtimmung über die Schank— | 
frage in der Aprilwahl zu erzwingen, | 
fehlten den Prohibitioniiten demae: | 


Gracbniß der linteriucdung. 

Die Eraehnilie der Unterfuchung 
der Wablbebörde latien jih anı be: 
— überſichtlichen in der fol⸗ 
genden Tabelle zuſammenfaſſen: 


D t der 


| 
* 
N 
| 


v linterfchrifter Retition....148,65 
il Unterzeichner micht reaiftrirt 39,957 | 

Zoppelt borbandene Namen....... 

id iterſchriſten ohne Adreſſen. Feh 

ten der Mldreifen derer, die An 

vihriften — babem ufp. 3,834 

des Datums bei Unter» | 
ıd bei Peal aubigungen 

und audi irtige Ad 


sebien 
fd 
Unmödalice 


reffen 


— rear 7,515 | 
Proteit war gereditfertigt. 
Die lnterfushung der Petition | 
pur die Wahlbehörde hat ergeben, ! 
daß der Proteit, den die liberalen | 
Elemente aegen ihre Rechtsträftigteit | 
erboben Ba — glänzend gerecht- 
Die übe alen Giemente | 
54148 Unterfohriften der | 
Petition als unzulänalich oder uns| 
atltia angefochten. Die Unter: | 
uhung dur die Wahlbehörbe hat 
ergeben, daß 49,739 Unterschriften | 
unzulänglib oder ungiltia jind. 
D. b. nur 10 VBrozent der pon den 


+ 


Dr ie 


ten erwieſen ſich ſchließlich als 


tig oder zuläſſig. 


gil— 


Prohibitioniſten proteſtiren. 
Nach Ablegung des Berichts über 
Ergebniſſe der Unterſuchung 

Kanzleivorſtand Dennis J. 
und Annahme eines Antrags, | 
Schanffraae in der Aprilmahl | 
nicht zur Moftimmung zu bringen, 
durd) die Wahlbehörde unterbreitete 
Rev. Philip Yarrow, der Superin: | 
tendent der ‚Dev Chicago Federation 
der Behörde einen Proteit gegen ihre | 
Unterfuchung und den Befund. Die 
ſer Proteſt ſtützte ſich auf ein 
Dutzend erhärteter ſchrift— 


die 
durch 


Egan 


eidlich 
licher Ausſagen von Perſonen, welche 
die Prüfung der Petition durch die 
Wahlbehörde überwacht haben. Der | 
ı Proteit bejagt, daß die Zurüd: 
weiſung von meiblichen Unterfchrif- 
ten, meil die Unterzeichner den Na= | 
men ihres Ehemannes unter Voran- | 
jegung von „Mrs.“ benußt haben, 
obwohl fie unter dem Familiennamen 
ihres Ehemannes nedft ihren eigenen 
Vornamen regiitrirt find, unzuläf- | 
fia und ungereht ii. Auf dieſe 
Meile feien 8855 LUnterfchriften | 
wiberrechtlih von ber Petition ge= | 
trihen worden. Weiterhin feien 
4427 Unterfchriften von Perſonen, 
die regilirirt gemweien Seien, als fie 
die Petition unterzeichneten, die aber 
nad) der Unterzeichnung umgezogen 
und Daher bet der TFebruarrepifion 
der Regiltrirungsliften, in denen fie 
eingetragen gewejen feien, geitrichen | 
worden jeien, wiberrechtlich für un- 
zuläflta erklärt worden. Ferner 
feien Unterfchriften von der Petition | 
geftrichen worden, mweil der Anfangs: | 
buchftabe des Mitielnamens auf der 
‚Petition nicht mit dem in der Re: 
troß- 


teinamens fein Zeil des Ramen⸗ kei. 


|ballons und 138 Meroplane, 
Reſt hinter den feindlichen Stellungen abſtürzten. 


ſtarken 


lchobenen 


in belgiſche Hände, 


auch 


kämpfen 


reſpondenten eingeladen, bei der 


„Was der Menſch ſäet, das wird er ernten.“ 


Gal. 6, 7. 


Don on weftlichen yon Ariegsfchauplägen. 


Berlin, 19. März. (Ueber London.) 
| berichtete Montagabend noch des Näheren: 

„Weitlicher Krieasihauplag, Mrnieegruppe Kronprinz NRupprecht 
von Bayern: In Flandern, nördlich von Armentieres und in Verbin: | 
dung mit britiſchen Vorſtößen beiderſeits des La Baſſeekanals ſteigerte 
ſich mehrmals die Tätigkeit der Artillerie. Sie war mäßig an der übrigen 
Front. 

„Armeegruppen deutſcher Kronprinz und General v. Gallwitz: Zwi— 
ſchen Oiſe und Aisne, nördlich Reims und in vereinzelten Abſchnitten der 
Champagne lebte das Artillerjefeuer wieder auf und dauerte den gan 
zen Tag an. Es war ſtärkerbeiderſeits der Maas. 

Armeegruppe Herzog Albrecht von Württemberg: An der loöthringi— 
chen Front und in den Vogeſen zeitweilig lebhafte Artilleriekämpfe. 

„An der ganzen Front ſehr ausgeprägte Lufttätigkeit. Die Franzoſe 
bombardirten die klar als ſolche erkennbaren 
Le Thour. Geſtern ſchoſſen wir 22 feindliche Aeroplane und zwei Feſ— 


Das Große Hauptauartier 


ſelballons ab. 


„Im Februar beliefen ſich, dem abſchließenden Bericht zufolge, die 
Verluſte der feindlichen Luftkräfte an der deutſchen Front auf 18 Feſſel- 
von denen 59 hinter unſeren Linien 
In Luftkämpfen ver— 
loren wir 61 Aeroplane und drei Feſſelballons. 

In der ſüdlichen Ukraine wurde Nikolajew beſetzt.“ 

* 19. März. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete 
Abend über die Kämpfe an der weſtlichen Front wie folgt: 

Zwei feindliche Ueberfälle, 
andere ſüdöſtlich von Corb eny, wurden nach lebhaften 
denen die Deutſchen beträchtliche Verluſte erlitten, zum 


geſtern 


Kämpfen, bei 


Stillſtand 


ſonders im Gelände von 
wie auch in Lothringen, zwiſchen Bures und Badonvillers. 
tag wurden drei deutſche Aeroplane zerſtört und ſechs andere wurden von 
unſeren Fliegern unſchädlich gemacht, auch wurde ein feindlicher Feſſel— 
ballon in Brand geſchoſſen. Außerdem wurde bekannt, daß am 15. und 
16. März zwei andere deutſche Aeroplane heruntergeſchoſſen wurden. 

Unſere Luftflotten haben am Samſtag 6,000 Kilogramm und am Sonn⸗ 
tag 3,000 Kilogramm in Erploſionsgeſchoſſen auf feindliche Lager, mili— 

täriſche Anlagen und Eiſenbahnſtationen geworfen. 

An der belgiſchen Front griff der 
Truppenabteilungen im Gelände von 
Meroken an. Pei Nieuport aclana es den ‘ 
Stellungen feiten Ju zu fallen, 
wieder binausgetrieben. Nahe Tirmmde drang der Jeind, 
durch heftiges Geſchützfeuer, 


Nieuport, 


unterſtützt 


Teil eines auf dem weſtlichen Ufer der Yſer gelegenen 
Bei Gegenangriff während des Tages gelangte jedoch alles das 
ebenſo auch einige Gefangene und Maſchinengewehre. 
An der mazedoniſchen Front wurden von den Alliirten im Gelände 
Sens 
einige Gefangene. 

London, 19. März. 


von 
Die Fliegertätigkeit war gleichfalls lebhaft. 


| meldet: 


Engliſche Streitkräfte führten jüdlich von MAcheville einen ertolg- 
reichen Angriff auf deutiche Yinien aus ımd machten einige Gefangene. 
„Nördlich von Zonnebefe fiigten wir dem in Patrouille 
Schaden zu. 
feindliche Artillerie war die Nacht hindurch ſüdlich der Ba 
Straße und in der Nähe von Lens in bemerkenswerter 


Feind c 


„Die 
vaume-Cambrai 
Weiſe tätig. 

„Im Raume zwiſchen Warneton und 
ſtiſche Tätigkeit einen heftigen Karakter an. 


An die Kront eingeladen! 
London, 19. Mäßzr. 
graph Co.“ 


Die Häupter der deütſchen Armee haben eine Anzahl neutraler Kor— 
deutſchen Offeunſive 


Zonnebeke nahm die artilleri— 


Aus Kopenhagen meldet die „Exchange Tele— 


an der 
Weitfrunt zugenen zu jet. 


Die Zeitungsforreipondenten reiien am Mittwod; nad) der Kront ab. | 


Dom italtenifchen Rriessfchauplar. 

Rom, 19. Marz. italientiche Kriegsamt meldet, dais 

beiderjeitige Wrttllerieteuer don Yenion am mittleren Riape bis 

Meer jehr bedeutend war, ebenio aud) in der Nähe von Montello, 
Tal von Irmie machten die Ntaliener einige Gefangene, und 


Tas das 
zum 
Im 
geſtern 


wurden von italieniſchen Fliegern zwei feindliche Aeroplane, von fran⸗ 


zöſiſchen zwei und von britiſchen Fliegern drei heruntergeſchoſſen. 


——— — es ihnen verbietet, die Frage, ob 


Heute Nachmittag erſuchte eine Norwood Park der Stadt Chicago 


| Anzahl Stimmgeber von Norwood ‚angegliedert: werden folle, auf den 


Park das Superiorgeridt nm Erlaß | Stimmzettel zu jegen und bei der 


Chicago ser, die RE der i Bringen ‚3 Ehen — 


Hoſpitaleinrichtungen in— 


der d 


der eine ſüdich von Juvinocourt und der! 


ge⸗ 
bracht, und die Artillerie entwickelte beiderſeits bedeutende Tätigkeit, be— 
Samogneur Bézanvaur, an der Verdun Front, 
Am Sonn⸗ 


Feind geſtern in der Frühe mit 
Dirmude und | 
Teutihen in einigen vorge⸗ 
ſie wurden jedoch teilweiſe 


in unſere vorgeſchobenen Stellungen öſtlich 
von Reigersvliſt und ſüdlich von Stuyvekenskerke ein, ſowie auch in einen 
Schützengrabens.“ 
wieder 


und weſtlich vom Presba-See Erfolge erzielt, und ſie machten 


Britiſch-amtlich wurde geſtern Abend noch ge— 


Publlshed and distrihuted vnder 
permit No. 175, authorized by 
the Act of Oet. 6, 1917, on file: 
at the Post Office of Chicago, I. 


By order of the President, ;, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 


ee 
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1 Gent 
Weitere Gefechte. 
Die Amerikaner melden Criolge ihres 3 


Artilleriefeners. 
Shne Berlnite geht’s nicht. 


30. Jahrgang. — Nr. 66. 


Kleine Kriegsdepeichen. 


Für Teigheit und — — 
SHouſton, Ter., 19. März. 
geant Paul E. Maſon und J 
Roland V. Pye eines hier ſtationir— 

ten Illinoiſer Regiments, die ſich 
türzlich gegenfeitig ins Bein geſchoſ⸗ 
in hatten, um dem Atrtegsdienite zu | 
entgehen, 
Rriegegericht der Feigheit undPflicht⸗ 
vernachläſſigung ſchuldig befunden 
und zu je 15 Jahren Gefängniß inj 
| Seaventoorih verurteilt. | 


| Klagt wu an. 


Se 


wurden heute vor einem 


EGelieſert von der „Aſſogziirten Preſſe' und den „United Preß Aſſociations“.) 

Almſterdam, 19. März. Wie aus Bei der amerifaniidhen Armee in Franfreidh, 19. März. Es iſt 
Berlin —2* hielt‘ Dr. Karl jetzt geſtattet, mitzuteilen, daß amcrikaniſche Artillerie im Abſchnitt 
Helfferich, der frühere Staatsſekre- Luneville eine Bat!erie feindlicher Minenwerſer ermittelt und in die 
tär des Reichsſchatzamtes, vor dem Luft geſprengt hat. Einer dieſer Minenwerfer hatte vor mehreren 
Einfuhrhandelsverband eine Rede, | Tagen einen Treffer auf einen Interjtand erzielt, in weldem eine An- 


} 


i $ S 
An =. = — zahl amerikaniſcher Soldaten waren, und die Batterie hatte überbaupt 
Krieg führe, um den wirtſchaftlichen einige Tage hindurch vielen Trubel verurſacht, weshalb die Amerikaner 
Wettbewerb Deutſchlands niederzu- entſchloſſen waren, ſie zu zerſtören. 
ringen. Redner fügte hinzu, daß bie Bei der amerifanischen Armee in Franfreid, Montag, 18. Mär;. 
ren Amerifanijde Artillerie an der Toulfront bombardirte heute Städtchen 
— — innerhalb der feindlichen Linien. Bei mehreren Gelegenheiten wurde eine 
| New York, 19. März. In hie: | beträchtliche Zahl Gasgranaten bennst. Die Nanoniere warfen aud Gc- 
|figen vornehmen Hotels wurden ſchoſſe auf deutihe Schübengräben. ; 
vier Perſonen, angeblich franzö: | Mehrere Granaten jchlugen in dem Städten Eiien ein, und andere - 
ſiſche Bürger, die jedoch nach ber] ;,, Montie. 
frangöfifen Behörden mit Aa | Bei der nmerifan’ihen Armee in Aranfreid, 19. März. Eine ; 
ſchen Spionage in den Ver. Stanten! amerifaniidhe Batronille jtiek frühmorgens zwiiden dem Geholz; vom” 
in inniger Verbindung stehen fol: | Nennieres und dem von Jury (zwiichen Seidieprey und lirey) anf eine 
‚en, — Bundesgeheimbeamten ver- feindliche Patrouille. Anderthalb Stunden hindurch verſuchte die Pa— 
— ———— De a ae tronille, einige Yente des Keindes gefangen zu nehmen, hatte jedod) fei- 
mutlich deportiren, um es den fran- | nen Erfolg damit, obwohl es eine Anzahl Ginzelfämpfe mit Piftolen 
| zöfifchen Behörden zu ermöglichen, | nnd Gewehren gab, während die Deutihen von einem Baum nad dem 
andern fprangen. Amerifaniihe Scleihihüsen erzielten eine Anzahl 
wirfjamer Treffer, wie man an fallenden Dentichen jah. 


mei Damen ſind unter den Ver— 
hafteten, und bei einer derſelben, die 
ſich Madame Despina Davidowitſch 
Storch nennt, wurde etwa ein hal— 
bes Buſhel Papiere beſchlagnahmt. 
Geld eines Todeskandidaten. 
Paris, 19. März. Die Gerichte 


Der Telephondienſt innerhalb der amerikaniſchen Linien wurde wäh— 
rend der Nacht abermals „angezapft“, nicht weit von der Stelle, wo 
Tags zuvor der Patrouillenzuſammenſtoß erfolgt war. Die feindliche 
Artillerie feuerte eine Anzahl Granatbomben auf unſere Linien ab. 
———— Wegen des günſtigen Wetters wurde die — —— 
|bert, der feinem Prozeß wegen —* ra Amerifantiche Flugzeng-Abwehrfanonen trieben mindeitens ſechs 


| 
den Tall meiter zu verfolgen. | 
I 
| 
| 
|? 
| 


Ver des Feindes ln ere in folder Söhe ü — 
rats entgegenſieht, befohlen, 5,500, leroplane des Feindes weg, während andere in ſolcher Höhe über die 


000 Franken, mit denen Bolo paſcha Linien flogen, daß ſie außer Schießbereich waren. 
leinen fontrollirenden Anteil in der! Amerifantiche Flieger entdedten während der Nacht, daß die Bent: 
ıgeitung „Le Journal“ getauft hatte, | ichenihre zweite Kinte verftärfen, während jteihre erite an vielen Stellen - 
tom zurüdzueritatten. Bolo felbit | joqut wie aufgegeben hätten. Man glaubt, dat dies niit der Genautgfeif 
Imwurde des Nerrats jchuldia befunden | des amerifantichen Artilleriefeirers etwas zu tun habe. 
‚und zum Iode verurteilt. Bolos| 5 ö i 
'Belib wird amtlich verwaltet, und! Teue Derluite berichtet. 
die genannte Summe wird dem Mb 
Mafhington, 19. Mar;. 
von: Ariegsdeparienent 


| 
| 


pofaten Pous, der als Vermalter be- 
jtätigt wurde, übermwielen werben. | Haute 
Xn den in SFranfreich beftehenden Ge- 
legen it für Solche Fälle feine Be— 
ftimmung zu finden, das Geld fann 
deshalb nicht fonfigzirt werben, fon- | Im Kampfe gefallen: 
dern es muß den nächſten Verwand Sergt. Paul H. Long. Ira J. Rogers. 
ten des Todestkandidaten überwieſen Robert 2. Glaufien Kilfiom T. Smith 
Imerden. Man erwartet, daß der | 22 BE Un: SERIEN each ———————— 
Deputirtentammer bald eine Vorlage William H. Hammet. Trimble C. Sparks. 
"unterbreitet werden wird, durch die M. B. Morriſon Ray C. Walden. 
die Beſchlagnahme von Millionen An Wunden neitorben: 
— Nas 3 
— we. — = urn Korporal Eharles 9. Burfe. Moffard E. Breeſe. 
—— . a. ne A Korporal Robert D. Weit. Sranf A. Conle. 
Mafbingaton, Graf Bernitorff, er t 

h Grawford 3. Ables. D. Oentry. 
An Krankheit 


halten haben ſoll, ermöglicht werden 
geſtorben: 

ZSergt. Richard H. Ellis Daniel F. Kelly. 
Korporal Charles Adams. Elmer Jackſon. 
Elek J. Berg. George Schwabauer. 
Grant H. Cutler. John S. Slater. 
Anton Hillman. R. W. Williams. 
Cook L. T. Freeman. Johannie Wright. 
An Unfall geſtorben: 
Kelly. 


Vierundvierzig Namen erſcheinen anf de 
veröffentlichten Verluſtliſte. J— 

Geiallen ader gefangen: 
Hauptmann James E. Miller. 


H. 


lann. | 


I 

Paul und Elia Peiste, ein 
| Farmerehepcar in Marenao, Sl. | 
Ihaben im Bundesgeriht Banferott | 
angemeldet. Sie beziffern ihre Ver- | 
bindlichkeiten auf etwa $3400, ihre | 
ıZeftände auf etwa $800. | 
| Wie aus Mustegon, Mic., ge: 
imeldet, it der Baffagierdampfer | 
„Alabama“ bon der Goodrichlinie, | 
melcher mehrere Wochen lang im Eis 
ftedte, frei gemacht worden. Er: 
fuhr nad) Manitowoc, Wis., wo er| 
zunächft ausgebeflert wird. 


2 
W. 


Leutnant John G. 


Schwer verwundet: 
. Slover. sehn E. MeGabe. 
Ginther. Mechaniker M. 


lm 


Leutnant 
Korporal = iver 
W. Hording. 


= : W. 


Maxwell. 
Member of the Associated Press. 
The Assoeciated Press is ex-| 
elusively entitled to the use for re- | 
'nublieation of all news dispatehes | 
' eredited to it or not otherwise ere- | 
dited in this paper and also the | 
local news published herein. 
] — — — -— — 
*Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 


der „Abendpoſt.“ 
sheet 


Kunſtſtück. Hausherr (zur 
Köchin): „Ich höre die Stimme Ih— 
res Liebhabers, Anna, der eine Zeit 
lang die Köchin von unſerem Vis-a 
vis pouſſirte — haben Sie ihn wie 
der herübergekocht?“ 

—- 1-0 ———— 


Das Netter, 


Leicht verwundet: 
Graham. Leut. George H. Vendelton. 
x 


R 


Leut. John B. 


orporäle: 
Srabam R. 


2. 


Soward A. Lerd. 
Dott U. Warren. 
Antony Dicello. 


Negus. 
Zmentiton, 


Jemeine: 
George Herrancourt. 
Paul E. Weichel. 


50 Getötete in Koblenz? 


London, 19. März. Wie die Londoner „Times“ ſich melden läft, 

jagt ein nicht genannter nentraler Meilender, der aus Rheinpreußen Im 

Haag eingetroffen ſein ſoll, bei dem Luftaugriff der Alliirten auf Koblenz 

am 12. März habe es 50 Tote gegeben. Viele Bewohner jollen die Luft- 

ftreifzügler für Amerifaner gehalten haben. Tie Banik dort foll jehr grof 
geweſen ſein. 

Der Angriff erfolgte beiTageslicht und dauerte vier 


Neues 


— 
I 


Harry 
John 


N 
Joly. 


H. MeGlown. 


Stunden. 


Chicago und Umgegend: Klar hente 
Abend und morgen, wahrjcheinlich im 
ı beftändig morgen Mbend: anhaltend 
milde Temperatur. Mäßig ftarfer 
Wind, vorherrichend Siidweitwind. 

Jılinois: Teilweiſe bewöltt hente Abend und 
moöorgen. wahrſcheinlich unbeſtändig möorgen 
Abend, Mittlere Luſtwärme 

Wisconſin: Im Allgemeinen lar heute Abend 
und morgen, mittlere Luſtwärme 

Indiang: Teilweiſe hewöllt heute Ubend und 

noͤrgen, lein einſchneidender Wechſel in der 
Luftwärme 
| Nieder Michigai 
Abend und morgeit, 
beute Abend wärmer. 

Zommenuntergang, bemte: 

Sonnenaufgang mor gen: 5:5 
| Monduntergang: Morgen üb 

Temperaturitand, 

Nachitebend Der 
nach den amttlichen 
Metteramtes bon 


um 3 Ilbr au: 
| 3 Uhr Nach. 
& 1:30 Nachm 
l 


Preisfeitiegungsfomite. 


MWaibington, 19, Marz. Der Nationale Verteidigungsrat fiindigte 
heute an, dai ein neues Preisfeitiegungsfomite, “der Kriegsinduftrie- 
| behörde unterjtehend, geidbaffen werden wird, welches alle Breite für 
von der Regierung gekauftes Rohmaterial beſtimmen ſoll. Außerdem 
wird es von Zeit zu Zeit Preiſe feſtſetzen, die jedoch vom Präſidenten qut- 
geheißen werden müſſen. 

Die Holländerſchiffsfrage. 

New York, 19. März. Um Mittag hatte man noch nicht mit der 
tatſächlichen Beſchlagnahmung holländiſcher Schiffe begonnen. Es war 
EN zwar ein diesbezüglicher Beſehl aegeben worden, der jedoch widerrufen 
"Angaben zes wurde. Man wartet noch auf weitere Winke von London. 
geſtern Nechmitiag Die wirkliche Beſchlagnahmung ſoll erſt danu ſtat'finden, wenn 
man von der holländiſchen Regiernug gehört hat, und wenn dieſe end 
gitig die Forderungen der Alliirten und Amerikas zurückweiſt. Die 

Ile Born ti) Mltimatumsfriit für Holland lief mit dem geſtrigen Tage ab. 
z3838 ieeenb.:00 | Eine Antwort Hollands ſoll durch London abgejandt worden fein, 
Um \ift aber nod} nicht hier eingetroffen. 
Präfident Wilfon hält eine unterzeichnete Biscumgetärng 


Zeilweiie 
im nord 


bewölft beute | 
weftlichen® Teil 
6:01 


2:01, 


> Uhr 

Ubr 
5 Uhr 
> Uhr 


Wioracıs,...52 
Rorgens,...? 
Morgens,... 
Morgens,...47 


4 Uhr Nachm. 
5 Ubr Nadm. 
6 Uhr Abends 
7 Ubr Abends 
Ubr Nbends..... 
Uhr 
Uhr 


60 
63 
Abends. .... 60 
Abends.... 50 
Abends ‚BO 41° 
Mitlernacht. 55 
rx Margens.. 4 


—88 54 


8 
9 
10 Ubr 
ur 
Ußr 9 
Uhr 
2 Ub: } 





AWbendpoft, Chicago, Dienstag, den 19. März 1918. 


Ber Kaupf um die Sqhole. Warum' —E I Ra acht bad ganze Leben feines Va⸗ Waſſer, das Dampfroſſe verdirbt. | Brieftaiten. euppsssesntsszesetssstülitztts tr F 
| | 


ter3 und feines Geſchlechtes dutch⸗ e 
lebt. Geſtern noch war er ein Jüng- Trägt in einem Teil des Südweſtens zu ftend" bei Dem er te Bealkee | FE: 
HenrycC. Lytton & Sons 


Roman von C. n G. Drseösle, pe DR TONEEe. OR SRRRBEN| ling, qut und wahr, aber mit bem | Sradtitanung audı bei, | abmelden, und ameitens foll er borber fia | 
$ Ser einzige Raiement-Verfaufdranm, ansichliektih wohl 


Bile Treatment wird bieie Trage | | brieffih Bei dem bhiefigen „United: Etates 
festen, zuverläfligen Männer: u. Sinabenfleidern newibinet. 


| Ernite 8 e wWi i > nit  Marihall Bradley, Federal Bırldin Room! 
(34. Fortfegung.) — nachdrücklich beantworten. ſte des Lebens wenig vertraut, Wie ein Ollahomaer Sachverſtän 804”, erfundigen. oD feiner Veluhereife bier: 
! 


in jugendlicher Heiterkeit dahin- | diger erflärt, ift in Oklahoma umt ber nichts iu Wege ftebt. 


N ats a n > Re ] o E 
Jetzt lag derſelbe Mann als ſter- a m ‚lebend, Heute Hatte ihn das trau= Inch in anderen Teilen des Güdme:' „KB, — Da Nor, Gm 8 ne 
bender Greis zwiſchen ſeinen Bü— rige Ende des verlorenen Lebens, tens die Fractitauung gropehterli verbeivaten. Erfuhen Cie den Tountdelert im 
ſchern. Mit der letten Straft, die — das er ſo heiß beflagte, zum ernſien auf Mangel a | a N 
m übrig blieb, hielt er die Sand : ER ENIENS. Manne gereift. ftatt auf senappheit an Wuggond zu: ,*. 1874. — Muf die Empfehlung vom Merz: 
5 Y ten ufte, laffen wir uns aus mabeliegenden ı 


e3 Sohnes umfaßt, der in tiefem RE 7 Aus einem entfernten Raume rücdzuführen. Richt als oo e— del, Grümdert nicht ein, 


Shmerze an feinem Lager fniete, | I ER Ihlug das monotone Geräufc) wei |bejonders 'an Xotomotiwen mangzsıe| _A. &. 3119. — Unter diefen Umftänden bat | 
= — — br Zobn N 4 T 8. 
Er’batte dem Sohne in furzen Zü- licher Stimmen an fein Obr. Gr i— aber eme große Zahl wu...T if re ——— —— — 
we | e - eſammtgehe t rutto⸗ 
gen die Geſchichte ſeines Lebens er— wandte ſich der halb geöffneten durch lede Kaumjänge nuylos gemor:| Tonnen iteltte fi im Nabre 1914 für die 


| 

I 

| ; — 

2 — BR * —5 28 dande c detr. In N mi f 
zählt, von jenem furzen Sonnen- | & Ri Tür zu und gewahrte zwei weibliche den. Und daran ift hauptſächlich den — 006 006 ook 10 Too ide: 

| \ ; — 

| 

| 

| 


Ex 


Exira wertvolle Offerten in Holen 
für Männer und junge Männer zu 


94.95 


Sbr werdet die Eleganz 
und ‚die offerirten Eripar 

nilie, die in dieſen Hoſen 

geboten werden, erit ipirf- 

lich ſchätzen können, nach 

dem Ihr die dauerhaften 

Stoffe und die Schneider— 

arbeit geſehen habt, die wir 
darin vereint haben. Cs 
iind Kammgarne, Caſſi- 
meres und Cheviots inß 
modernen Streifen ımdE 
Anzugitorte - Muitern, audı 
blaue Serges. Größen 28 
bi3 60.  Unvergleichliche 
Werte zu. $4.95. 


Männer =» Hemden Männer-Hüle 


2 3 cHtfarbigen Standard Uniere berühmte „Grahfield“ 

Stoffen, m feinen Aſſortments Sorte, in neuen modijchen 
von geitreiften Mujtern, Denn srübjabrfajlons, in weichen und 
ſiſche Manſchetten; herabgeſet ſteifen Faſſons; Auswahl von 
von befieren Sorten auf Farben und, Garnirungs-Effek— 
ſpeziellen Preis | ten; das gt 


Uc 


r billige Lastfuhren 


itrab! der Nugend an bis zu deu Gejtzlten, Die zu Füßen des Kreuzes | Zuſtand des Waſſers in den Region — —— re 2- 410. 


vielen dunfeln traurigen Stunden, nieien. Beim lange feiner | nen jyuld, in denen die Dampiroffi. Suyeriniondenten des „Nllinois Siate Home 


in denen ihm fein Gewiſſen ſein Schritte unterbrach Frau Leonie das — werden! — —— eo 


nußio5 verlorenes Leben borred): „Bello! Ehiden Sie rn eine Schachtel — für Kranke und Sterbende Da und dort hatte man ſchon frü. * € — Scie Borle*e bericht fih nur auf 
neto. Byramid!“ und ſah mit gaghaftem tiefmüden her Darüber gellagt, dep folhes ie rg Bendebi fa nur au 


| 

|; 

| 

| Bl n 
** icke ihrem ie Augen. Mir idım | 

| „Lie Sünden der Väter werden | Euer Fall ift nicht fhmerer, als hr Sohne in die Auge Waſſer die Lotomotiven mehr oden Mar W, Wir iörnen Ihnen fiber die 

ji 

| 

| 


— — nn ed 72553 


iD En ort ige Nerbältniife ieine weitere Auskunft 
eimgeſucht an ihren Kindern! per Fall Vieler, welche diefeg außer: |... tiefe Scmerz, der auf feinem weniger fchädige; aber im Den hier Sich nben ale fan ne 
Allen "sale: nicht, mein Eobn, der] ordentliche Poramgib Wile Treatment bleichen Antliß zu leſen war, wie Monaten hat ſich diefer —— — RN Hlonbtite erſcheinenden  „Liorida 
e * 5 ziaa eitun 
urchtbarſte Fluch eines fü ndbaften: | verſucht haben und welche uns ſeit⸗ ‚der feierliche Ernſt. ſchienen ihr beſonders fühlbar gemacht. Inſolge SHermann Sch. — Das Vüro jener Geſell— 
Lebens iſt deſſen Ende!“ demð —* I bi ‚mehr als Worte zu jagen, denn fie | ver lange angaktennen Dürre ın de: ihaft befinde fih im 2. Zhotiwert des | 
n m Briefe gerieben haben, bie von fprang auf unb fieh einen Schrei f Gtrihen ıjt das Warfer — jeinen, „awes 514 Weit North Are 
sangjanı, leife, aber nrit ficherer | Freude und Dankbarkeit überfliehen. | B J * — 


Alter Leſer. — Der Kontralt iſt giltig, und 
Stimme ſprach er dieſe Worte. Er Probirt es auf unſere Koſten, in— aus. Der Schrei war laut und urſprünglichen Zuſammenſetzung ent: wenn Cie dar feinem Ablavf auszieben, ann 
atmete ſchwer auf and fjegte Fort: dem Ahr nachftehenden Koupon ein- 


mr “ De ı3be € % it Sr 
—— * —— klang aus ſprechend weh „Bnp“ und Stalk« der Summe verttagsn, Die — ——— 
N » an a ar 2 * emſelben nur recken ©ie zit: |») raliſche o einbüßt, bis er einen neuen Mieter gefunden 
Ich gehörte einem Geſchlechte an, ſchict oder kdauft eine ode Schagiel terie am ganzen Körper unter 3 Bi * 3— - \ 3 zu ne e 
das vor Kurzem erit von der Welt- von Eurem Apotheker jetzt. Nehmt 5 m ganzen unie auchfänge er vo omotiven Durd M. E. — Es befinden fich in Chicago und 
bühne abastroten it x mir ver-! J 7 | diden Sheml, mit dem fie ſich bes | und verurjachen Lecke, welche J— feiner Umgebun ıq Tcitte derartigen Kabrifen, 
buhne abgetreten iſt. In mir ver—- tein Erfagmitkel. deckt hatte 5 t auslöfhen und nod) Jonftti| „une 8. — Ginen folden Gerichtshof nibt 
einte ſich alles Gute un nd Schlechte —* Bo . ) 1OMImUles dier miht, Einen Abvolaten müffen Cie 
Is Als Beissberen Sunnieidien Der, — Auh Lila hatte fich bleich und! die Lokomotiven verfrüppeln. Gi . = _—. 
RES BAER l —J Freier Probe-Koupon — 44 rau Rebetla. — Niemand anderes, als der 
ieißen Silbet. Wir — —— sitternd erhoben und Tab, on bie! fommt gur nicht felten vor, daß ein Gountgrichter lim nen in dieler Gate beb | 
Schöne geträumt, das Gute ge: 563 Peramip Butlding Mutter aefchmiegt, mit aroben!neue Xotomotive ſchon dur eine, em. Wenn Ihre Söhne ihre nertchtlich anne 
’ VUr 5 4 8 Mariktal L, v 


ordneten Sablungen nicht ginhalten, jo meiden 
| wollt und nie etwas getan! Das! 


(INCORPORATED) 


| — u de Augen auf den Bruder hin. Fahrt infolge diejes Zuftandes dei; ©ie > das rau Gertrude Sowe Rrition, die fi) 
ift daS Geheimmir unferes Lebens, |] ®° Ze De zu ce Ta Su Mieczyslaw trat an die Mutter | Wajjers unbrauchbar wird! Pe ne — En 

i In i 3 —A dem Umicl | S darengo. — Sie müſſen ſich erſt 
das im Unglüd untergeht und das: m Umiclag. | ‚beran - und umfchloß ihre eistalte! Abhilfe fcheint nur darin zu lie) von dem Weamten, der Sie regifirivt Dat. bie 


r— | Sten. 5 mit eine beibe Hä de ; h man daB ılier i Erlaubniß dazu einholen, und ebe Sie abrei 
Unheil hinter ſich läßt — danach — ſeinen n Händen. gen, daß 08 Wafjer mit eine 


fen, den Marihalt des Vundespiitriites, im 


„Mutter,“ fprach er mit zitternder geeigneten Stoff behandelt, melayer| den Cie fih beaehen wollen, chriftlih befra- 


e W pird urfd 6 | “m, * v2 : 2. Sch. — In fhon doraefchritte Sta 

— ———— ee ehe leg „es iſt Alles, Alles vorbei. Ich Das iſt alſo eine Aufgabe für Che— | din bilft mr eine Operation. DD eine folce 

ac ſtigkeit gelegt mi10>261% ; : angezeigt ift, oder nicht, fan nur eine aewif: | 
wer den. Die Schäbe, die wir komme zu Dir, um Dir zu ſagen, miker. Bis jetzt ſcheint die Sante fenbante ärztiiche Brüfungfefiftellen. 

SBie Schabe, — — —— — —E— daß Du einen Sohn an Deiner Seite Fe-Bahn die einzige zu ſein, welche G. B. ©.,Xebanon. -— Uns ift von einem | 

| Schreiben nicht3 belannt. Falls cs fFich am 

j eine Unfrage im Brieflaiten handelt, fo wie: 

1 


A 


f 


den M Hirn das Lich er— a = u * 
[een a. en ge Sicht der | ftrengen, nicht im Schweiße unferes | haft, der Alles für Dich tun mill, eine befonvere Behandlung des Waſ— 
hei > ung, das wir nicht entzün- Antlitzes zu arbeiten, Wir ver- bas nur in jeinen Kräften fieht.“ ,‚jers vornimmt, das in ihre Lotomo- 

et, die nutzlos verbrachte Zeit w ID | nahen, dab wir Dienichen Find, Die) Er verftummte plößlic, denn er;tiven kommt; und es heißt, daß die! „9. — Das Teitame 


verbolen Sie fie, 


als ſchwerer Fluch auf uns zurück- Tatkraft erlahmte, Uebermut und) bemerkte, baf er nicht gehört murbe. | Metreffenve Löfung wirtlid wertvol air Fon awcL acign, Tom rl ch 
Ron ... , Genußſucht herrſchtan wir glaub-| Frau Leonie jchien feine Worte gar, fei. Dod mird man noch weitere pi. en — 
Er ſchwieg und atmete !ONDET. | ten an den ewigen Beſtand unſerer nicht zu verftehen. Sie widelte fich bießbezügliche Mitteilungen abivarıen ct Sand berrünr:, Den Inbalt des Tefiomen | 
9 In ſeiner Bruſt arbeitete die un- Herrlichkeit , . Wir jinken ins fefter im bie Falten ihres Tuches, müffen. Die nationale Eiſenbahnen— — = — en — 
ſichtbare Kraft der Vernichtung im-Grab, und am Rande des Ab | die Augen irrten mie bemußtlos in Vermaltung dürfte diefe Frage even) Mechtsanwalt Fred Plotke, Unihh 
—8 ‚er heftiger. Bald begann er wie— grunds bleibt unſer Teuerſtes zu- dämmerigem Raume N als falls in den Srei3 ihrer Diretten Un: Br Ping, 127 Nord Dearborn Str., 
der etwas lauter: „Es it dorbet! lrüd...“ würden die Blicke gewa lifam' nach terſuchungen ziehen. Simmer Nr. 1444, gibt nachstehende | 
‚Ein verlorenes Leben gebt U Er bradte die einzelnen Säte| der duntelften Ede hingezogen. | — — — F u ee 
Ende.“ | ſchwer und langſam hervor, fuhr je⸗ „Mein liebes Kind,“ ſprach ſie — | En Wenn der fhriftliche Mietsdertr 
| Wieder blieb er einen Furzen;pod fort: „Ich bitte Dich nicht, Dee mit bleichen zitternden Lip- Gewaltige Zecher. J— 
Dee regungslos mit fieber tim, ivas ic} vernadläfligt, zu bej-| ben, „ laß Alles in Ordnung brin- Die Schweizer jtanden bisher in! Hlieter don, einer Grüenerung „niots nefagt | 
glühenden, weit geoffneten Augen ſern, was ich verdorben — das iſt gen. Ich ... ich kann wirklich nichts dem Rufe, nächſt den alten Deutſchen ot das Mietögeld — ſo gilt der alte 
— Plötzlich ſprach er wieder inmöglich aber die Zukunft ge⸗ dazu tun .. ich bin ſo krank ... die gewaltigſten zecher vor dem au y. en am Be feinen Kontraft Hier it wirkliche Größen 2% b 
beitig: „Wer gibt mir den Schlaf | pört Dir. Das Leben liegt vor Dir,!die Nacht ift fo finiter! Laß die Herrn zu ſein, und das Spricyworr;! bat, sondern bon Monat u Monat mietet, vie _ Sparjamteit z e 5.95 2 ell zu 5 51. 15 
meiner Nädıte wieder, die ‚u in DER | übe cS beifer, als ich das meine, | C’hter ii den Zimmern anzünden!! „Der trıntt wie ein Schweizer“, ber! Sar er eimen Auntcant, 10 Wi, a 
irn Gedanken durdwact, die I60- Soute, morgen oder wann immer Mt dev Tag noch fern! DB: mein geichnete den höciten Grad der Rei) Alındian enge mitßte gerihiiih eniteies 53832388 233223333233503050880038008308 38 erst 
nen Tage. die Id im Schmerz der='| ſich die Erde über mir ſchließt, wirſt Gott! Wie unglücklich bin ich doch! ſumg⸗favigken in Sachen der Anm werden. 0 SEHE IH 
lebt, die Bolltraft „bes Lei bens, das Du auf dem Hi ügel ſtehen, auf dem Geh, ach, mein Kind, verſchone feuchtung. Doch plötzlich, wie ein m. — a A Hei ter | m Sn _—nnnunenntsnneiinnn non nennt. nn 
feer geblieben, die W tannesiwürde, ſſch an tiere Familiengruft erhebt, Deine Wutter, ich fanıı nicht!” | Stern am Himmtelszelt, tt das Licht; lier Ausländer ift, — — Carlſon 330,000 für feinhal 
F die im der Schande des Müßig⸗ und Du wirſt um Dich ſchauen und Sie ſank wieder auf > nie mies! der Wahrheit jenes Spricworter| „PR. — Wenden Sie fid an die Legal Mid en nzuny — — 
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* * * es i ie ee ee "1. . Eocietv, Süidoltede Dearborn und Lafe etr., Prozent 3 Zin en au ünf J Jahre auf | > * 
ganges untergegangen? —* bringt nichts als Niedergang und Verfall der, bedeckte die Augen mit den Hän- die Uralſchen Koſaken verſtehen fic) | die fh‘ Ihrer Sane für fedr geringe Kofteil 8 D c * en el el. | 
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224 3. In in Gunmetal Calf, zum | 
 Münner-Scube Zanizen oo. uni; 
| englifte od. Hitoe Leiten, Yederz oder Jaler- Good: 


| bear welted Sohlen. — auffallende 3. 45 
| Werte, — 5 


Spezielle Erlparniſſe für Enaben 


Blaue Serge bang ur für Kna— Waſchanzüge für kleine Knaben, 
Stoffe u. Far- in Novelty Modellen von neuen 
ben, neueſte "rühjahrmodefle. Frühjahrfaſſons; hübſche Far— 
Sind ſtark geſchneidert. Ein ben u. Combination Effekte, — 
Baar ganz gefiliterte Hoſen. dauerhaften Waſchſto u 
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€ wird man ums beurteilen. * — und vor Tranen erſtickter Stimme, dieſe Wirkung des Waſſers auſhebt | 9" 08 er niins Jenen Nor Worbaden bat 
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rn — = a Die Cieaenjchaften an der Nordiweitede | 

m... das Glüd der Hauslichkeit zus) sehen Wie anders habe ich die- Den, und alS woilte jie der Stimme tie ein weitgerenjter Schiverzer be | rnenten wi. Siedi „ie Wadifon Str und des Bilhop | 
Re | sy ü ln ° —— | £ 6 ia ä FE til, 9, 9 — Ciflären, TieYdie Sachlage dem, bir . ID Str. 8 op BR 
rück, das für mich in Bitterfei it, m ten ſchönen, Beſitz von me inen Vä⸗ ihres Im tern ent! lieben, begann ſie 3 u gt, bejter auf 5 gechen, als Zell! Nahtangericht. es iſt aber ratſam für Zie, Court 100 bei 125 Fuß und auf Cigenbericht der „Abendvpvoſt.“ 
Unfrieden und Kränkung dahin ern überkommen in wie traurigem ſchnell und halblaut zu beten; „Herr, Slanmesgenoffen. 3upörderjt tein ne der Rorhfeite der Mabdifon Strafe, 
in? ıp : en ' Bo, vom & zlniſches nie ul © m. — 208 einigung chäft iſt für vi une, | 
floß? Wer wird die Seelen meiner Zuſtand eůberlaſſe ich ihn Dir, gib ſPenke ihm die ewige Ruhe!“ keu ſie alles, Kölniſches Waſſer Mit) onaden, den es Durch Anachilamtelt Seren |], 00 Fuß meftlih von Halfted, 20| 

A Kinder ſſern, die ich vernachläſ- ZDu ihn Beier an Deine Hinder!) Mieczyelam ftand einen Mugen=! ein® und nur Petroleum ausgejdjtof. | *leidern augefügt hat, haftbar. 


= * | — — bei 100 u oreinan Bros. Bant-| a. ann z 
ſigt? Es * Alles vorbei. . .“ Tue, was in Deinen Kräften ſteht, blick mit geſenttem Haupte, wie er- ſen, und dann wird bei ihren Ge— B. d Bluſe 


Die Bi ejes Anzugs, zu 
. wi — 9 ing Co. an Louis Frank. deſſen Anferti — 

„Men Water,‘ lieg fi eine den Voden zu heben, Der zu tragen ſtarrt. Zu den vielen Empfindun⸗ lagen der Branntwein in Kübveln Vom Grundeigentumsm arkt. J deſſen — gung — Ging: 

| | | nn — — | | 1 — Jor M 
weiche, ſchmerzgebrochene jugend- aufgehört, Di Mauern au zur ichte n. gen, die diefe Nacht in ihm wachge⸗ * tert. ber obwohl man Diejes — * a ERBE | * ham oder Sere ge vern end ef iverd DEI 
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— Kleiderfabrikant Philipsborn rundet Be Be) S Ir 36.204. 0 
liche Männerſtimme hören, „Mei die ich habe verfallen laſſen. Auch rufen, hatte ſich ein neuer bitterer angeblich —. — Naß aus re in an — | Gelauden inre © Schuld kann, im — Stil gehalten : 
Nater, eines Deiner Kinder ist AM Dur wirt am Ende Deines Lebens Schmer> hinzugefellt,. Nach einer ‚Krügen rinnen läßt und dieſer edie arena Der Einbrecher Ciarence Vrown wird Mit Joch vorn und Matre — 
BE : Der Kleiderfabrikant Philipsborn | Die Sofen find glatt, 


Dıatnenr Zarta ın Din . s RN n Ip f vr fin » 2 Yen 
Teiner Seite, bier bei Dir...” | Deine Nedmung mit Deinem Ge-' Weile wandte ex ich an die Schiwe- en. 5 Ben gr hat von Clarence 9. Efty zu $21,000 | fein Urteil am Freitag erhalten, 
itit (di doe ! . —*24 { DuL, i 


„Gines. meiner Rinder,“ Hang es) wilfen machen, möge fie Dir leichter Ner umd ergriff ihre Sand, „Lila, 00 * 5 a 5 s ) } 
fanit umd wie ein leifes Edjo von a, als mir. Das it mein tomm’ mit mir, um an ber Leihe tee den Tiic, und den Sater hat ein * a er md Warfhe Wufter von m Yrocho * Eine, 
den Rippen des Sterbenden wieder. fester Wunſch Ich wünſche, daß unſeres Vaters zu beten. Du wa rſt Uralſcher oſat noch mi iemals kennen 91 — — un 4 — 5 J— I —* — 

— û— — —* a Pa al ae nicht an feiner Seite, als er ſtarb, gelernt. — Trotzdem iſt ‚einer Det field Ae., 139 bei 134 Fuß, —— — brü e in u Häufer verfchiebener 
|, mem Zobn,” begann cr Mic rom Tem eigen bleibt, Kamill! komm’ ieht!“ engejebenften Setmane mit feinen ben und tft jet der Eigentümer de3 Multimillionäre an der Sheridan 
‚der. —— RER BET En Sur. SEX NEE YORBEL und Bemiihte Da: Mädden — an I Jungen“ doch nicht zufrieden‘ „iss ganzen Geviertes ziwifchen der Harris Road ausführt, geftand geftern 
nid) geliebt, und den ne bojen —* ſich gewaltſam, eine DER Be⸗ ge . > rüat⸗ J bie gm J sand erbärintiche Nterle“, meinte ex fon und Congreß Str., Marſhfield Richter Kerſten jeine Schuld und, 
‚tier des Unfriedens, die in Dielen | merfung zu. unterdrüden. * — * ind ur ickte an die We ad iner Zoſtundigen Kneiperei — Ave. und Paulina Str. Er plant wird am nächſten Freitag ſein Urteil 
Hauſe gewaltet, ur Age zu ent⸗ Rinnet Orchoöow, nimm es, nimm 3 ae nicht, Mieczyslaw, ich Keiner hält auch mır drei Tage dort die Errichtung eines großen empfangen. Seine Beute Toll an 
reiten bermodt. Dir ailein darf ed an Dich, ic bitte Dich, umd tue) Nm. u ee "lang beim Zrinfen aus. Da wars Gejchäftshaufes für eigenen Ges |nähernd $50,000 betragen haben. | 


. I Stan "R nnd ; Bas — „. mil nicht!“ rief fie mweinend aus. j 
ich die fahmeren Sunden meines was Tu Fanıft, damit es nicht un .. de — Br ber | eir Alten andere Burihen. Wir tran- brauch. Gr pflegte feige Opfer zu chlorofor 
Innern enthüllen, die letzten tergehe! Nimm Orchow an Dig!“ | „warum mic frug der Bruder | 


R 2 (Elfi ter vierzehn Tage lang bintereinan-!' Die mit $17,000 belaftete Liegen= | miren. | 
Schmerzen und Wünjde meines) „ch will das Gut übernehmen, - Auf ee en nd der amd amı —— war's me ſchaft an der Norbioeftede der 14.| Die Ermordung des John Carroll‘ 
Lebens. Höre mich an, mein Sohn! Vater!“ entgegnete der Sohn. BR n- en 2 = * leid, ſchon ausemander gehen zu und Throop Str., 48 bei 124 Fuß, in einer Wirtſchaft der Weſtſeite 
Seitdem ich krank geworden und Tiefe Stille herrſchte in dem wei —E — De 2 II nüfen” — Wen das wahr ilt, ift zu nominellem reife von Philipp wurde geitern von Richter Sabatb 
unfähig zu eimem tätigen Leben, zen Gemad. Das gedämpite Yidht u nicht?“ — er aber⸗ dann wären ſelbſt die alten Deut. Dick an Meyer Baß, die mit $23,000 _—. geahndet, daß er Daniel 
babe ich mich hier wie ein Einſiedler der Lampe ſpiegelte ſich wie immer mals drinaficher. , ug ( | idjen üubertrungpit, denn wie befannt, belaftete an der Gübtweltede ver!Sharp, alias „Zerad Slim“, unt 

ingeſponnen md in der Stille und jin den Glasicheiben der Bücher, Ich fürchte mich,“ entaeanete ſie bielten fic's zur Zeit des Julfeſtes Penfacola und Laramie Ane., 71 bei William Wheeler, die fich des Mor 
Einfanteit haben ſich die ehemals ſchränke und miſchte sich mit dem flührnm ich Für: 4 mich 2 —; nur zehn Tage und Nächte beim Ge 125 Fuß, ebenfalls zu norminellem |ves fchuldig befannten, au 14 Jahren 
wirren Gedanken gelichtet . . .Schatten, die die bleiche Stirn des Toten!" x — lage aus. Dabei ſchlürften ſie üher. Preiſe, von John F. Mahoney an Zuchthaus verurteilte. Wegen — 
Meinem umnebelten Geiſte iſt die Sterbenden bedeckten. Die ſchwe-Ria! rief Mieczyslaw, „Du dies nur Meth, aljo ein Getränf, Platt P. Winne verfauft worden. benraubes wurden die beiden Ange: 
Ordnung der Dinge aufgegangen. ren Lider waren halb geſchloſſen —— Vater ._ — das dem Branntwein an Stärke be. Anna Ginsburg hotk von Sarah klagten vorige Woche bereits zu 
* ſehe die Urſache und Wirkung, und unartikulirte Yaute entrangen! (sr aber hat Dich gel eh und hat vor | dentend nachjtekt. St. Silverbers das Sechafamilien- ' Zuchthausftrafen von einem Jahre) ir mittlere Größe braucht man 
jere Fehler und unſere Strafe. ſich in ſchwerem Todeskampfe den ſeinem Hinicheiden oft Deinen Na=! EEE haus 361719 Douglas Boulevard, bis auf Lebenszeit verurteilt. 2%, Yards 44 Zoll md 5% Yard 
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Verſchiedene Urſachen haben unſern hläulichen Lippen. Plöblich ſchloſ Grund 50 bei 133 Fuß, erworben. Freoedecrid K. Budminiter, der feine fontraftirendes, 27 Zoll breites 
Untergang herbeigeführt. Tie eine ſen ſich ſeine geiiterbleihen Bände! Fo Große Brandvrerluſte. Hypothekendarlehen: 8150,000 zu 8105, 000 betragende Bürgſchaft, un- Material. 
liegt in unſerer Raſſe, die ſich ge- kramfhaft zuſammen und mit letz —* | jehs Prozent Zinien auf fünf Jahre ter der er wegen angebliden Milito Schanittimmter Ar. 7703. 3 Grö 
gen jede Yalt jtranbt, die generat * ter Kraft rief er: „Wer gibt mir ı Die Brandverlufte in den Veceinig- auf das Vierzigfamilienhaus auf der nenſchwindels ſteht, verfallen ließ, ßen: Für kleine Knaben im Alter 
— — 3 Träumereien und zu ſchneller mein verlorenes Leben wieder! 3 < Heſtern babe | & im Parkett des4 fen Staaten und in Ramada tm Mo: Moeftieite der Sheridan Road, von it am Sonntag in Chicago ponivon 2, d umd 6 Nahren. 
PBegeiiterung, aber feine Ausdauer, Niemand! Niemand!“ ee 0 Er een nat Januar betrugen laut einer 'Yus Yranle bi3 Maraate Str, Metro: Hilfsftaatsanwalt Cafe an der She-| _... . 
Mutter und Brüderden trugen bei Feine stille amd beicheidene Arbeiti Mod einmal jchlua er die Mugen kn“ 0 Rg ſammenſtellung des „Sourmal of yolitan Life Ani. So. on Peter E. ridan Road aefehen wordeir. Ehe es| eg 1 — ge Angabe ber 
Feuer jhwere Brandwunden davon. fennt.‘ Gin zweiter Grumd lag it) anf. md aab fich M tübe, m Sich zu Der Liebling. -— Beim Theater , Commerce” $37,575,000, eine Zunahz Kenrnen. F105,000 zu Tecbe Pro- Cafe gelang, einen Poliziften aufzu: den — Zu ee a 
Die zweijährige Farbige Mildred unſern Privilegien. Wir waren in hlicken. Er ſuchte ſeine Gedanker wäre cs je ganz jchör wenn es muv, Me don über einer Rn Dollars zent, Bontäferie, auf das 4- Fat reisen, der Budminfter feitnehmen | Cents zu beziehen durd) die „Mode 
Shaw eriticte geitern an Raud, als | Woblitand und Reichtum geboren zuſammenzufaſſen, aeg die Sand fein Publifum gäbe!” dent gleichen Monat in 1917, ald Die Kenhaus on der Nordiveitede Des tennte, war er aber Mmieder ber- | abteilung der Abendpoit“, 223 Weit 
‘in dem Sauje Nr. 4556 &, State umd battten feine Sorge, weder „Nr schwer auf das Saupt des Sohnes, Brandſchäden 886,431,770 ketrugen srfpfand und Montrofe Boulevard, ſchwunden.  Wafbiugten Str, Chicago, IH. Chrds 


A — * * er Die { | Money Erders follten an „The 
© — a a s F * — — haben. Die Zahl der Brände dieſes AN het 195 che} . und Mi —* 
Straße Feuer ausgebrochen war. uns noch für unſere Kinder. ir der an ſeinem Bette kniete, und Be Neutalgie Plaen * Bean) 139 Wi 185 Gab, Yenbeie, 0 | Aendpoft 60.“ ausgeſtellt werden. 


. * — mforen ; ig 3 betrug 494 und 107 davon n: | 
Die Mutter desftindes, Frau Dattie brauchten unferen Geijt nicht anzu einem Nusdrud, in dem Jich alle Jahres g Houghteling KeCo. an Viector C. 2 iher Brief ich —|— 
nn e |zerftörten Gigentum im Werte von Ungebliger Briet \eb. 


Shaw, und ihr einjähriger Sobn no Lorden md Mi jd » Spieael ( | a | umeite f 
— ahriger Sohn ſeine Leiden und Wünſche ſpiegel— Beweiſe fehlen. 
Fe, : TE unten fl % l 0,000 od ; Sau für Zafi F a do 
Sidney trugen jchwere Prandmun ı, foradh er: „Pal mein verlore- verliere ihre — ei , #100,000 oder mehr - * u Ss für Soldaten beitimmtcs Geld ee 


) I ten, . n; fimatiid Aufl . ORCHT — * 

— e t 1 die | — u * a 4 a0 Kalle r e + Megrpi : 
den davon. Zukendes, br ennendes ' es Veben ımd mem Trauriges| Alle derartigen Kervenfdimerzen geheilt u un ze go & unterichlagen haben, pas verzichtet an] — des 

* Ai e 2 Be kaiten ; . in at . ‘ Ä 10 d 59 VTeils des Mo— 28 inafello au ſeren Sitteninperttors I hart. 
Kohlengas, das einem ſchadbaite Ekzema auf den iden Dir eine Lehre ſein. Be⸗ | dureh die gegenreizende Wirkung | mals geherrſcht haben ſind für die verſut Euer Fufenpeil- William E. Stringfell ow, ein An— 2 w tte * | we ⸗ urk u, 
en enlitzömte, führte geitern den 2 wahre Did dor Liebe ohme Ad- INN: "UHREN: BENNEENEN: großen Werlufte verantworttich. Die g Mittel felb zu maden. & geiteltter im YPoftamt, wurde ven, Der Mühe: Silshitteiter MN 
Tod von Frau NAuguita Bauer, Nr i Anden tung, vor. Vorfägen ohne Mustub-| N i ee u: re cn la Yundestommiifär Maſon unter liam Burtha rt, Der, ie berichtet, 
2 99 nr : . 3 Werdet br neauält von Neuralgie, metiten Brände brachten Verlufte von Sr © : E —* — nr = ım Sam unter der Ankl ver 
1818 Meit BD. Place, herbei. Ihr Be, rung, vor Begeiſterung ohne Aus— | Herenichuß, Hürtengicht oder itgend ie 810,000 oder mehr mit fi. dl nz _— ** fparen und | »5000 Bürgſchaft zum Prozeß jeit- — Su 3 N Tr anlage r 
Gatte, ſowie ihre Kinder Li (tion, And Armen. So wunb, Fonnte die Finger dauer, vor emem gziellojen fraume| giner jener Sranfheiten, welche eine FE ® a "is "nz gehalten, unter der Umklage, einge 2 En id) als Pokizift aufge: 
19 Sahre alt, und der 25jährige) gimt amsitreden. Konnte nicht |haften Dafein. vor Willen ohne | Gegente izung berlangen? Dann labt — ee 8* herzuſtellen. ſchriebene, Geld oder Geldanweiſun- Pieli iD Erpreſſung begangen zu 
Rtorte klan— gen im) das befänftigende, ertwärmende Mittel | Soldaten dröen, verlangte geitern, als er ım 


men genannt.” 
rtſetzung folat.) 
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Edward wurden gleichfalls über chlafen. Sehr entſtellt. Cuti— Kraft.“ Seine re N iu : » siner gen enthaltende Briefe an Soldat: — 
5 —— — f < , in ee Die Qihpen | Sloan's Liniment die Schmerzen ſtil⸗ Vi e r Wil 8 liede r ein er EEE neitof fe u Yale \ 5 ſunpetiet Gericht vorgef führt wurde, daß er vor 
ee ER ENT BE | eura bradite Heilung. So- mer lerjer amd SCHer, SIE SWS fen, indem es von dem betreffenden  Sprigenfompagnie von Valtimore genn Ihr die hetlenden Eigenlchaften aller a ne rozeffirt werde. Die 
zeitig aufgefunden, dod ilt der! ftete weniger al& Töc batten endlich; aufgehört zu reden | Teil den Blutandrang weggieht. wurden von den Galolindüniten des Belannten fertigen“ Suftenmiitel lombinizt, A. L. Jadjon ließ den Mann vers DeTT —D —— ſirt werde. Die 
e * > 8 RR en 1 — — —8 * Zu Zi — * 2 .. f + y tree 
Zuſtand von Edward beſorgniß-— — und zu atmen, aber noch lange lag Der Schmerz wird eı ‚aengt Ducch den Warers einer der Maidhiten über» —— Ser! aum in idnen die ganae — haften. In Stringfellows Beſitz Polizei verzichtete aber auf ſeine 
erregend SH Hatte an Efgema zu Teiden jeit „.. Niingling mit brennenden Trä-, Drud auf die Nerven Fir das Blut, © — ——— geiteilten” Suften-Eprup Tient, deifen Herfteb wurden angeblich 35 Briefe an Sol- ſtrafrechtliche Verfolgung. da fe 
erregend. Sindbeit. Es war m Sing | m (he3 auf die entzi ündeten Muster Fonnmen. Eine Stunde jväter wurde n-Sprup Tiegt, deffen Herltels IT anger Be an So sine Memaile Fin gr 
meiner jüngiten Kindhei var an y s des welmes q us 2 ung nur einige Minuten nimmt, { F keine Beweiſe für die angel blihe Er 

— meinen Händen und Armen, und meine NEN tn dem gen an der Seite des das entaündere Glied einitrömt. ein anderes Mitglied der Löſch— eu ee een tun daten gefunden, welche fast alle Geld m Ba = * ds — — 

> +‘ 1 alt rt arytn + = te it u kn . a . . * von einer i t In: 4 24 F f} arm | eſnu rianı erme . 

OR —— — and m 10 m ri ._ 0 rn un. —— Be — — no mannichait "von der Kurbel eins Kiner (am reife dom 80 Gentö), a nicht * — yo befand Na ein |preifung zu erlanı 
F meine Finger ni aus⸗ Rechte feſt nm der einen ſchwollenen Blut c ‚ indent m 1tor& ent d ichw verlegt ‚ ale und Tlillt die Flaſche mit ein⸗9 echſel uber 8100. zirmafe low 

: u. ; (x az — . Motors getroffen md ſchwer verlegt. fahem Corp von granulirtem Juder, Die a! A —E — 
In Boſton unter Anklage verhajtet, Po— 7 ——— und ie ſchloſſen. — —————— Se en © ie von Gaſolin überkommenen Gelammttolien betragen ungefähr 35 Cents, nannte das Gebäude 3011 Rhodes | as — — Ser J —— — 
rmordet zu haben. 91 | ne 9 ’ — ER TRE ERS — —— = md fie geben Euch ein volles Rint Suftens gr... z ſei 9 j r Jar Arout i lenır don Je- 
—— —* mußte kratzen, bis meine — — — EEE TE RE AR | gleichmrähig gemacht, die mitleidenden Leute waren Lieutenant George lorup_ ber tafaslie Deffer ift, ats Adr ihm Avenue als jeine Adrefje. ee se Sem 
Hiefige Poliziften identifizi irten ge: Hände bluteten, und wäfles Ziefe Stille Iagerte über dem | terven alle En und bie Schmer- O’steefe, Charles Kap, Walter Hl gnegemast J a * En IE —. guet — ® 

: Din Dali * > * * 2 een 12 i t x _ and . 5, Grodes’ Name an der Edad { 
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Genaue Copie des Umschlags. 


Bevorjtehende Vergnügungen. 


Der ZLeifing Krauenperein! 
Ar. 1 beranitaltet am morgigen | 
Mittwoch eine große „Bunco Barın“, | 
melde um 1 1lhr Nachmittags beginnt. | 
Der Verein bat große Worbereitungen | 
dazu getroffen und hofft, Daß recht viele | 
Mitglieder und Freunde fich beteiligen ı 
merden, um cin paar che Stunden 
mit einander zu verbringen. 

Der Ehuhpvlattlerveretin! 
„Alpenrof'n“ D am fommen 
den Zamötag in Klemers Halle, 16958 | 
N.Halited Etr., fein zweites Eriftung3- 
feit feiern. Zırr Unterheltung der Bes | 
jJucher find Jitherborträge des Chicago, 
Bitberflub, Fomilcdhe Vorträge und Als 
penlieder und Nodler beitimmt, jomie 
jelbitveritändliäy Tanz. Der junge Vers 
ein hat fich fchon fo beliebt gemacht, dag 
das Feſt zweifellos jtarf befucht twer= | 
den wird. Ceginnt um 7 Uhr Abends, 
Eintrinöfarten foiten im Rorverfauf 
25 Cents für Herr ınd Dame, an der! 
Kalle 35 Cent3 die Rerfon. 

Das 32, Stiftunasfeit Des Sozia-= 
en QTurnvereins findet am) 

amstag Abend, dem 30. März, in ber | 
oztalen Turnhalle, VBelnont de. und 
Taultna Str, itatt. Qurnlebrer Ep. | 
Hell ein ichönes, Genuß veripre= 
wendes Schautu vorbereitet, an 
die Klaſſer Knaben, Mäd— 
Damen und Aktiven, 
Altersriege teilnehmen wer⸗— 
Schüler und Schülerinnen ber! 
joztalen freifinnigen Sonntaafchule von 
Yale Vie ı die Arbeitermar 
jeillatie „Yorelen“ jingen, fo= | 
wie ein KRämpferlied mit Reigen, und! 
die Schülerin Youtie Meile wird ein 
von ihrem Vater Raul Weile verfah- 
te8 Märzgedict vortragen Zum! 
Schluß wird das Peifer-, Trommler: | 
und Sorniiteniorps auftreten, worauf | 
der Abend mit Tanz beichloffen werden ; 
wird. Mie” werden an dem 
Abend auch Ebrendiplome für 25jäh- 
rige Mitaliedichaft verlieben terden, 
und zwar den Nurnern Guitab Osburg, 
NMarrin Schmidbofer, Charles Stoll, 
r. 9. Bartung md Hermann Hoff- 
mann. Mngefangen wird um s Uhr 
Ibend?, der Eintritt beträgt, mit! 
Ariegätteuer, 30 Tent?. Turner, die) 
ihre Mitaltedsfarte vorzeigen, zahlen | 
nur die Striegsiteuer. | 

Seine jährliche Dfterfeier veranitaltet | 
der Banner Wohltätinleit-| 
verein am Montag, dem 1. April, | 
von 2 bis 7 ilbr in Sleiner3 Halle, | 
1638 N. Halited Str. Kaffeekränzchen 
und fomiiche Worträae werden mit dem ! 
Feit verbunden ſein, und von beionde- 
rer Anziehungst Dt nfündi= 
gung ſich erweiſen, Heinrich Lö— 
wenfeld zur Unterhaltung beitragen 
wird. Die Vorkehrungen trifft ein tat— 
kräftiger und erfahrener Ausſchuß, an 
deſſen Spitze Frau Anna Theede, die 
Präfidentin des Vereins, 
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raft wir 


daß 


räſid s. ſteht. Der 
Eintritt koſtet 25 Cents für die Perſon. 
Kaffee und Kuchen werden foitenfrei ge= | 
reicht. 


„Ein Ta 


Tag im Turnerlager,‘ 
urnverein 
welches 


Vor 
am 


er 
si 


abe MWeitern 
no 7 


veranitalten B 
chern ſoll das 
nem Lager, 
nd angenehmer Geſell 
d der Geiſt aus⸗— 


i 
any m J ırl In 4 
veranſchaulicht werden. 


ſolchen 
Umgebung ı 
der Nörper geltäblt um 
gebildet wird, 
Auch für 
beitend Sorge getragen, ı. 
„Billn“ in ciner „Movie Sh 
jeben fein. 

Der Bremer 
feitäperein 
Samdtag, dem 6. April, jein 17. Stifs 
tung3feit, verbunden mit | Das | 
forgfältig ausgewählte Nomite bat Flei⸗ 
ners Halle, 1633 N. Halited Stri, zu 
diefem Bmwed gemietet. Komite 
arbeitet mit unermüdlihem Eifer und 
scheut feine Mübe und Koiten, um den 
Befuchern den Aufentbalt fo angenehm 
iwie möglich zu maden. Da die Bre— 
er Dafür befannt find, ibre Seite jchön 
und erfolgreich zu machen, jo hofft der 
Verein, dak die Freunde und Gönner, ' 
die frühere Feite mit ihrem Bejuch be: ı 
ebrt haben, jich recht zahlreich einfins | 
den, um fich recht herzlich zu amüfiren. 


ie Aatur ſagt: 

ie Aalur sagt: 
„Ich kann die meiſten Leiden heilen 
und Euch helfen, vielen Krankheiten zu 
entgehen, falls Ihr mir rechtzeitig Hilfe 


bringt.“ Vorzgiehen tut natürlich die 
Natur 
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a 
— 
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au | 
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Ra 
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ıBIpd, und Sheffield NIpe., 


tung 
Ball. 
Mübhe ſcheuen, 


Programm, beſtehend 
mern 


und für 


geſorgt. 


der Kaſſe 50 Cents die Verſon. 


; wenden; 


ı Sreitag Abend, 
| Xincoln Turnball 


\ « m» * 
humorijtiſche Gabe 
fidele Gerichtsſitzung.“ 


ſtehen. 
den 
iAurt Gfieritedt, 
| Marr, 
und F. 
im Vorverkauf 25, an der Kaſſe 50 Tts. 


Genüſſe 
ſammenſtellungen 


winnen. 
Aowechslung 


In 
ı bon 


Getränken 


anderweitige IUnterbaltung iit | narz 
. wirdi... 2 


echtes Castoria 


Stets die 
Unterschrift 
Trägt 
von 


In 

Gebrauch 

Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


GASTORIA 


THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK CITY. 


Für gute Mufif und vortreffliche Spei= 
fen ımd Getränfe tit beitens geforgt. 
Das Tidet foitet im Vorverfauf 25 
Cents, an der Stajfe 35 Cent?. Anfang 


|7 Uhr Abends. 


Der DdDeutifhe Zweig der 
American Muſicians' Üünion 
veranſtaltet am Sonntag, dem 7. April, 
im der Lincoln Turnhalle, Diverſeh 


Am 


des Herrn Yorenz 
erites großes Konzert, 

Ein rübriges 
rreıgig an der Arbeit iit, 
( den Feſtgäſten einige 
t bergnugie Ztunden zu 


Ktomite, 


sch 


re 


aus 21 Nume 
Solisten) zufammengeitellt wurde, tel: 
ches den, Feitgälten lange Zeit im Ge: 
dächtnißß bleiben wird; Für 
eine gute Küche vird beſtens 
Anfang 3 Uhr Nachmittags. 
im Vorverkauf 25 Cents, an 
Ver⸗ 


Tickets 


eine oder Familien, welche 

ſervirt haben wollen, 

Frank Philips. 1646 Mohawk Straäaße, 
Telepon Lincoln 7380. 

Konzert und Ball kündiagt der 

Shwäbiidbe Sängerbund für 
den 12, WU in der 


d April, 
an. Unter der Lei— 


tung von Herrn Karl Gutzwiller wer⸗— 


den u. a. die Chorlieder „Liedesweihe“, 
„Waldabendſchein“ und „Hochamt im 
Walde“ geſungen werden; als Soliſten 

3 Abends nennt das Programm die 
rühmlich bekannten Sänger Wilhelm 
gi und Kofer Keller, und als 
da3 Terzett „Eine 
Die zahlreichen 
sreunde des beliebtgn Vereins werden 
fich jedenfalls vollaahlia zu dem Li 
abend einfinden, in dem Bewußtſein, 
dar ihren genußreiche Stunden bevor— 
Der Feſtausſchuß beſteht aus 
W. Maurer, Präſident; 
Karl Schmid, John 
Fritz Dachtler, B. Rockenbauch 
Schnaberich. Der Eintritt koſtet 


eder 


Herren 


Der Zither-,Mandolin 
Guitar-Klub Harmonie 
am Sonntag, dem 14. April, 
Frühjahrskonzert mit Ball im großer 
Saal der Lincoln Turnhalle, Diverien 
Rarkwan, ab. XZeginn Nachmittags 4 
Ihr. Der Werein bat jih imn 
aroge Mübe gegeben, und jo bat 
auch diesmal feine Urbeit neicheut, um 
alle vorberigen Konzerte noch in den 
Schatten zu itellen. Muker dem jehr 
fünitlertichen ıumd reichhaltigen Chor 
programm, unter der Leitung ſeines 
Dirigenten, tto Fiſcher, bietet der 
Klub den Beſuchern einige 
durch verſchiedentliche 
ſeiner 


a 


ns 


und 
balt 


pr 
wi 


\ 


„Jır- 
war 
Inſtrumente 
in Duetten, Trios, Quintetten. 
dem iſt es dem Verein gelungen, eine 
eritklaſſige Geſangsſoliſtin ge⸗ 
Eine weitere ganz beſondere 
im Programm wird das 
Damen und vier Herren ge 


zu 


2wei 
Rwet 


ſungene Sertett aus ,‚Lucia di Lammer— 


mit 
dem 
: bei 


ſein. 
ich ein 
ſik, Eſſen und 
rei? amüjiten. 
iit Ichon lange 
seht zu einem 
Tiders im 
zu 2 die Perſon 
jedem Mitalied, und im 
slofal, Had3 Halle, 1764 Larra— 
Zir., entnommen werden. 


4 


ach nod 


UL 
im 1 
bewährte: Komite 
in der Arbeit, um das 

geſtalten. 
5 Kent? 


von 


——- >. -— 
Zurnvperein Borwärts. 


Tonnerstag geiitig - gemütliche 
Abendunterhaltung. 

Der Turnverein Vorwärt3 veran- 

ſtaltet 

Abend in feiner Halle, 1 


O2 (Ex 


Str., nabe 


dir 


'MWeitern Uve., eine große geiftig-ge- 


mütlide Abendunterhaltung. Herr 
Satob Willig wird über das Thema 
„Rah der Sintflut” fprehen; auch 
für ein gutes linterbaltung3pro= 
gramm ijt Sorge getragen, 


Berbündere Bereine. 


Die reaelmäbige Delegatenver- 
fammlung der zu den Verbündeten 
Vereinen gehörigen deutſchen Ver— 
eine der Eüpfeite findet morgen 
Abend um adht Uhr in der Enale- 
wood Iurnballe, 1048 W. 63. ©tr., 
ftatt. Diefe Verſammlung 


großer Wichtigkeit. Belannte 
ner werben anmejend fein. 


Selet Die „onntagpon: 


| 
| 
| 


ö n bereiten. 
Herr Amberg hat dafür geſorgt, daß ein 
(unter Mitwirkung verſchiedener 

Getränke 
Tiiche res | 


mögen jich an) 
890,000 befchnitten worden, und e3 


ıAtmood feien einige andere Anmälte | 
‚entlajfen worden, | 


ſein 


er, 


auserlejene 


ze i 
Außer⸗ 


am kommenden Donnerstag 


iſt die 
legte vor der Wahl und darum von 
Red⸗ 


— E. N. Nockels vom Gewerk— | 
ichaftsrat will nichts davon wien. | 


| 
| 


Bewilligungen fürBrüdenbauten 
| 

tadträtlicher Finanzausſchuß wirft da⸗ 
für 82,338,000 aus. —Ernennungen 
des Countyrats. — Korporationsan— 


| 
walt entläht Angeitellte. 


| Die organifirte Arbeiterichaft will | 
nichts von Gefängnißarbeit wijien. | 
‚Sefretär Edward N. Nodel® vom | 


|hiejigen Gewerfidhaftsrat madıte das | 


|geitern in einer Sikung des jtadt 

jrätlihen Sonderausichufies flar, der 
das Kejeltreiben auf die Verbrecher: | 
(welt tır Szene gelegt hat und vor- | 
ihlägt, die Anfaifen des Arbeits- | 
hauſes zu beichäftigen und dadurd) ! 
‚die Unterbaltungstoften der Anttalt | 
zu vermindern. Sekretär Nockels 
proteſtirte gegen jede Gefängniß 

arbeit, die einen Wettbewerb für die 
organiſirte Arbeiterſchaft darſtelle. 
Es wurde vereinbart, daß der Aus⸗ 
ſchuß des Gewerfihaftsrats für Ge: | 
fangnibarbeit mit dem Sonderaus: | 
'ihu ein Rrogramnı ausarbeiten | 
|jolle. Die einzige Art Beihäftigung, | 
gegen die Nodels nichts einzu | 
menden hatte, war das Reinigen der | 
Straßen und Gaschen. Damit wür- | 
de der organifirten Arbeiteerihaft 
feine Konfurrez gemacht 
Nockels erflärte, Armut 

Verbrechen. 
beit hätte, würden nicht jo viele Ver- 
bredhen begangen werden. Durd) 


führe zu; 


gelegenheit fir freie Arbeiter ver: 
mindert werden. Bon einem Ar— 
beitermangel fönne feine Rede jein. | 
Renn man die Verbredien vermins ! 


bresher verbaften. Wenn fie nicht 
als Streifbredyer beichäftigt 
den, jeien Sie als Straßenräuber 
tätig. Auch von der Ausbeflerung 
bon Möbeln tür die verichtedenen 
jtadtiihen VBerwaltungsabteilungen 
wollte Nodels nicht willen, da das | 
mit der freien Arbeiteribatt Kon: | 


unter Leis | furrenz gemad)t wiirde, 

berg fein | 
verbunden mit | 
weldes 
twird feine! 


Silfeforporationsanwalt entlafien. 

Sang: und flanalos ift Harry %.| 
Atmwood feiner Stellung ald Anmalt | 
ber Behörde für örtliche Verbefferun: | 
gen verluitig gegangen, mit der ein | 
‚Nahresaehalt von $6000 verbunden | 
war. Politiker find der Anficht, daß | 
er fich bei Fred Zundin mißliebig | 
gemacht hat. Atmood felbit it ans 
derer Anficht. Korporationsanwalt 
Samuel W. Ettelfon itellte die An- | 
aabe ebenfalls in Ubrede und ers 
tlärte, die Bemilligungen für Die) 
Korporationsanmwaltichaft feien um | 


daber Entlaffungen | 
werden müſſen. 


hätten 
nommen 


vorge⸗ 
Außer 


Neue Brücken. | 
Der jtabträtlice Finanzausichuß ! 
bemilligte geitern die Summe von | 
$2,338,000 für neue und im Bau 
befindliche Brüden. Das Geld wird! 
dur die Verausgabung von Pfand: | 
briefen befchafft. Für die einzelnen 
Brüden wurden folgende Summen 
‚ausgeworfen: FranklinStr.-Orleans 
Str., $776,500; Wells Str., $445,: | 
000; 12. Str., $250,000; Abdifon | 
Str, $175,000; Lamrence Xbe., | 
$124,000; 100. Str., $300,000; | 
Adams Str, 50,000; Meadifon 
Str., 520,000; Kedzie AUve., $27,: | 
000; und 134. E&tr., $50,000. 
Ernennungen des Gountyrats, 
Der Countgrat ernannte geitern 
aufs Neue die folgenden im Amt 
befindlichen Countybeamten: Henry! 
U. Sender, Superintendent des of- 
fentliben Dienites; William 9. 
Ehemann, rmenpfleger; Michael 
immer, Verwalter de County— 
hoipitals:; Henry &. Bailey, Verwal: 
ter des Armenbaujes in Daf Fo: | 
reit; Abram Szwajkart, County: 
arzt; Eric E. Hall, Countyarditett; | 
Deter %. Ellert, Kanzleivorftand des 


3: 
Countyrats; James M. Whalen, 


—— — | 
Rimmt fein Ende. 


Seihäftslente follten Geld nicht von 
weiblichen Angeitellten beheben Ilaiien. | 


Schon Wieder wurde eine Ange: 
itellte eines Geichäftshaufes auf 


‚offener Straßen überfallen, nieber- 


geihlagen und um,da3 für die Lohn: 
zahlung beitimmte Geld beraubt. 
Die al Buchhalterin in Dieniten | 
der .F. H. Smith Manufacturing 
Co. itehende Florence Smith hatte 
geitern Nachmittag in der Mapdifon | 
8 Kedzie State Bank, 3131 Weit, 
Madifon Str., $T0O behoben und 
befand fi auf dem Rüdwege nad 
dem Geichäftslofal ihrer Arbeits— 
geber. An Walnut Str. und Albany 
pe. fiel ein etwa 30 Sahre alter, 
‚armlich gefleidveter Mann, der ihr 
anfcheinend von der Banf aus ge: 
folgt war, über fie her und jchlug Tie 
nieder, jodaß fie auf kurze Zeit bie 


+++ 
ni 
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Gemäß den 
Koſten per Tablett 


Vrſpart es Ne 
—8B 
CASCARA 63) QUININE 


© 
FOND 
Rein Rreidaufihlag für diefes 20 Jabre 
alte Heilmittel 25c für 24 Zablet- 
ten. Mande Grlültungs-Tabletten los 
iten jegt 30c für 21 Tabletten. Die Ro- 
iten per Tablett nah dem Berbältnik 
berechnet, erſpart Ahr PBlsc, wenn Ihr 
2 Sill's lauft. Heilt Er⸗ 
tältung in 24 Stunden 
| —Srippe in 3 Tagen, 
| uräd, wenn es 


Renn Sedermann Ar: | 


Gefängnißarbeit würde die Arbeits» | 


Sendet ihn aber fofort — 


dern wolle, jollte man alle Streif: | 


wür⸗ 


Seipp, Nr. 9702 Avenue H, 


Protokollſekretärin, 


Avbendpoſt, Chicago, Denstag, ven ıY9. 


„Heilt Euren 
Bruch wie ich 
meinen heilte‘ 


Alter Seefapitän Eurirte feinen eigenen 
Bruch, nachdem die Aerzte geingt 
hatten: „Operation oder Tod.“ 


Sein Heilmitter und Buch frei verjandt. 


Kapıtün Golling fuhr viele Jahre auf See, 
dann belam er einen fchlimmen doppelten 
Bruch, der ihn binnen Kurzem nicht nmur 
zwang, an Land zu bleiben, fondern ibn auch 
Jahre lang ans Bett feffelte. Er verfuchte 
einen Doltor nah dem andern und ein VBrud)- 
band nad) dem andern. Steine Erfolge! Schließ- 
lid wurde er fih bewußt -daß er fich entmeder 
einer gefäbrliden Overation unterziehen oder 


fterben müßte. Er tat keins don beiden, 
beilte fih felbft. 


Ram) 
EN 


] I n 
| —9944— 

1a 
LEN ‚Ti LE, ii 


' 


„Männer und Frauen, Ihr braucht nidıt auf 
geichnitten und Ihr braudıt nicht von 


Bruhbändern nequält zu werben. 


Kapitän Gollings madte aus fich felbit und 
feinem BZuftand ein Studium — und endlich 
wurde er dadurd belohnt, da& er die Methode 
fand, die ihn zu einem gefunden, ftarlen, Ies 
bensfähigen und alüdliden Manne machte, 


werden. | ‚Ein Jeder Tanıı fidh berielben Metbode ve | Yrrum 


dienen, fie tft einfab, leiht anwendbar, ficher 
und billig, Dede Berflon 
einen Brüch bat, follte dad Buch von Kapitän 
| Eollingd haben, das ausffihrlih erzählt, wie 
er fich felbit Deilte, und wie Jeder dieſelbe 
Behandlungsmethode in feinem eigenen Helm 
ı obne irgend melde PBeläftinunaen befolgen 
lann. Das Buch und Medizin find frei. Sie 
Imwerden frei an irgend einen Pruchleidenden 
verfandt, der ımtenftehenden Roupon ausfüllt, 
aleih jent — ebe 


Ihr dieſe Zeitung menlegt. 


Freier Bruch · Buch und Heilmittel Koupon. 
Kapt. W. A, Collings (Inc.) 
Box 116 B, Watertown, N. M. 
Bitte, ſenden Sie mir Ihr freies Bruch⸗ 
Heilmittel und Buch, ohne daß ich mich 
dadurch irgendwie verpflichte. 


Adrefie 


Befinnung verlor, Als fie aus ihrer 


Betäubung erwacdte, war der Ferl! 


und mit ihm bie fchmarze Leder 
taiche, die das Geld enthielt, über 
Ile Berae. 

Kurz por 


* 


Ir 


Ioresihluß tauchten 


heute Morgen in ver Wirtichaft von | 


3.3. Sullivan, 201 Süd Cramford 
Une., drei bewaffnete Kerle auf. Sie 
zwangen den Wirt und zwei uns 
den, die gerade noch einen Nacht: 
trumf genehmigen woliten, fih mit 


lerhobenen Händen an die Wand zu! $1 und 50 Cents. 


jtellen, plünderten den Stafjenappa= 


rat um $95, nahmen den Gäften 9, 
jowie eine goldene Uhr ab und ver=- 


ihwanden dann im Dunfel der 


Nacht. 


Während er auf ſeinem Zweirad 


die 113. Str. an Avenue J kreuzte, 
wurde geſtern der 15jährige Rein— 
hold Pelka, Nr. 1942 Greenbay 
Ave., von einem Kraftwagen über— 


fahren und ſo ſchwer verletzt, daß er 
South Chicago Hoſpital ſtarb. Die 


fahndet Erneſt 
dem 
chen Lenker des Kraftwagens. 


Aus Vereinſtreiſen. 


Der hillerFrauen— 
verein hielt kürzlich ſeine jähr 
liche Verſammlung und Beamten 
wahl unter Leitung der beliebten 


Polizei jetzt auf 


angebli 


— 
— 
De 


|RBräfidentin Frau Erna Schade ab. ! 


Die Brotofolliefretärin, Frau Marie 
Nrab, die zehn Nahre das Amt ver- 
waltet hatte, legte es nieder, und 
die Wahl batte folgendes Ergeb 


nis: Erpralidentin, Bertha Tennes: | 


PBrälidentin, Erna Schade; Wise: 
präalidentin, Margarete Settinger; 
Auguſte Kler 
mund, Nr. 560 Arlington Place; 
Finanzſekretärin, Lillian Norman; 
Schatzmeiſterin. Helena Sigel; 
Führerin, Roſalie Ries; Verwal 
tungsrat: Juliane Schmidt, Karo— 


line Leupoldt und Dora Mecken- 


hauſer. Die Inſtallirung der Be— 


amten wird anı kommenden Don— 
nerstag ſtattfinden. Die Mitglieder 
ſind gebeten, recht zahlreich daran 
teilzunehmen. 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Schweiz verlangt Schadenerſaß. 

Bern, 19. März. Die Schweizer 
Regierung hat eine Note an Deutſch— 
land gerichtet, in der Zahlung von 
Schadenerſatz für die Verſenkung 
des ſpaniſchen Getreidedampfers 
„Sardinero“ verlangt wird. 

Der Dampfer führte 3000 Ton— 


nen Getreide für die Schweiz und 


wurde, auf der Fahrt von den Ver. 

Staaten begriffen, am 26. Februar 
von einem Uboot torpedirt. 
=—+1 — 

Stimmungspauſen. — Der Dich— 

ter X arbeitet jtart mit Stimmungs- 

pauſen.“ „Es ſind ſchon mehr Ver 


ſtimmungsvpauſen.“ 


— Ueberraſchung. — „Nun, haſt 


du dein Grammophon, das du bei der 


Polizei als geſtohlen angemeldet haſt, 
inieder befommen?" — „Das niht— 
aber Zujtbarfeitsfteuer hab’ ich dafür 
‚nachzahlen müffen.“ 


— Uindanfbar. — Frau (pifirt, 
zum Gatten): „Einem immer vor: 
werfen, daß man arm gemefen ijt!— 
‚Habe ich dir nicht fchon genug einge- 
kracht, feitdvem wir verheiratet find, 
tu Undantbarer! Wer hat dir ’3 
Rauchen abgewöhnt und ’3 Biertrin- 


Ifen und ’3 Kartenfpielen?“ 


| 


Zelet die 


„aonntagpoft‘ 


auf der Melt, die | 


Woarz 1918. 


Großer Erfolg in Sidht: 


Das Singverein-Rongert verfpridht ale 
Erwartungen zu erfüllen. 

Die helle Begeiiterung hat fich 
de8 „Chicago Singvereins” be- 
mädtigt, eine Begeifterung, die fich 
aud) auf die vielen Freunde und 
Gönner des Vereins eritredt hat. 
Bruchs großartiges Wert „Das 
Teuerfreuz“ iit ja befannt dafür, 
daß fein Chor fidh mit einem gründ- 
| lichen Studium desjelben befafien 
fan, ohne von der Wumdermadt 
des großen Komponiſten fortgeriſſen 
zu werden. Anheimelnd entrollt ſich 


die idylliſche Lieblichkeit der Hoch 


zeitsſzene im Hochland, um plöglic | 
mit dem Ruf „Das Teuerfreuz“ | 
\dramatifcher Erhabenheit zu mei: 
hen. Das euerfreuz ruft zum| 
Krieg. Der PBräuticam muß 
da8 Zeichen meitertragen. Die) 
Ginzelizene 
aufführung Platz. Die Vaterlands- 
liede flammt im ganzen Nande auf: 
| Männer und Knaben drängen ic) 
| berzu, um, mit den Waffen in der 
| Sand, die bedrohte Heimat zu 
ihügen; icdhaarenweije ziehen ſie 
den Sammelplägen zu. Aber erit 
ifommt die Einzeltragif zum Aus— 
jdrud: Normans Kampf ziiichen 
Liebe und Pflicht; Marys Klage 
‚um das zerſtörte Glück. So wechſelt 
idylliſche Lyrik mit ergreifender 
Tragik, und dieſe wieder mit er— 
habener Dramatik ab, bis das 
Ganze in den Heldentönen des 
| phgeſanges ausklingt. Was 
Proben herzudrängen, daß ſie in 
den Proben willig ihre übliche 
Ruhepauſe drangeben und Die 


Arbeit freudig über die übliche Zeit 


ausdehnen! Glänzend ſind die Aus- 


ſichten auf Erfolg. 

Die Solopartien ſind brillant be 
ſetzt: Arthur Middleton von 
Metropolitan Opera Company, New 
NYork, der ja in den weiteſten Krei— 
ſen als Baritoniſt rühmlichſt be— 


Wunder, daß ſich die Sänger zu den 


macht der Geſammt 





der 


tannt tt, wird die Partie des Nor- | 


iibernehmen, 
von 


| man 
Pruzan 


während Marie | 
der Chicago Opera | 


Company mit ihrem wundervollen 


Sopran als Mary auftreten wird: 


ſingen. Das Chicago Symphonie 
Orcheſter und Organiſt 
Middelſchulte brauchen als 
wirkende nur genannt zu werden, 
um alle Muſikkenner von der Tüch 
tigkeit der Begleitung zu über 
zeugen. 
Eintrittskarten 


bei allen 


ſind 


Magnutz Schuetz wird den Angus 


Wilhelm 
Mit: | 


| Mitgliedern des Singvereins, ſowie 
'an der Kaffe der Ordeitra Hall zu 


rejervirte Site $2, $1.50, | 


haben: 


— — — — 
Hinübergeſchlummert. 


Frau Caroline Baldwin mutmaßlich an 
Leuchtgas erſtickt. 

Im Schlafzimmer ihrer Woh— 
nung Nr. 
die 81ljährige Frau Caroline Bald— 
win entſeelt aufgefunden. 
| Greifin ift mutmaßlih an Leucht— 


ner des” fkiichenherdes entwih. Ob 


ı Selbitmord gi 
fall vorliegt, wird der Koroner feſt— 
ı zuftellen ‚haben. 
' Bon Leuchtgas übermannt, das 
einem offenen Brenner entitrömte, 
wurde der 5Tjährige Maler Karl 
Hanfen, Nr. 3330 Botomac Une. Er 
bat Aufnahme im Norwegiſch— 
amerikaniſchen Hoſpital gefunden, 
Dort hoffen die Aerzte, ihn am Le— 
ben erhalten zu können. Die Po— 
lizei gelangte nach allerdings 


gas erſtickt, das einem offenen Brenz | 


* unglüdlicher Qu: |? 2 — ——— 
——— be den Händen bon Direktor Seide: | 


|tifehen Yätigfeit am bi 


|ichen Iheater erworben hat, wird! 
| heute Abend Gelegenheit haben, ven 


I 


1028 Rorel Ave. wurde 


a, | Aufführung 
Die) 


! 
I 
| 


oberflächlicher Unterfuhung zu ber| 


Anſicht, daß 


vorliege. 
— —ñ — — 


Am 


8 Uhr die monatliche Ver— 


findet 


ges Chicago vom Deutſchamerikani— 


ſchen Nationalbund in der Nordſeite 
Gute Redner wer-⸗ 


—14 


Turnhalle ſtatt. 
den ſprechen. 


— —— 

Bei der Premiere. Wie gefällt 
Ihnen das heutige Stück?— Sehr gut. 
Schade, daß es nur einmal aufgeführt 
wird. 


Unbegreiflich. Freundin 
(während derAufführung eines fran— 
zöſiſchen Sittenſtückes, empört): 
„Uber Elfe! Die lebte Szene war fo 
ftandalös, daß ich am liebiten aufges | 
Iftanden wäre, um nad Haufe zu ges | 
ben — und da Tchläfft du!” 


| ı James 
—— — Karl Zander, Hans Zoder, Otto Lud 
wig, Elſe Janſſen, Anna Lofink, 
Willy Schubert und Fritz Sternau. 


Kriegt Farbe in die 
| Backen! | 


—_ 


Dfive Tablets. 


ft Ahre Haut gelb—Gelicht blat 
Zunge belegt Appetit jdhledt—baben 
Sie einen üblen Geihmad im Munbde- 
'ein Gefühl von Läffigkeit ımd Nicht 
mohlfein—io follten Sie Olive Tablets | 
nehmen. 

Dr. Edivarde’ Olive Tablet3 — ein 
Erfaß für Halomel — wurden von Dr. 
Edwards hergeitelli nah 17=jährigem 
Studium an jeinen Patienten. 

Dr. Edwards’ Olive Tablet3 find eine 

‚rein pflanzlide Zujammenjegung, ge> 
"mischt mit Olivenöl. Man erkennt, fie 
'an ihrer Olivenfarbe. 
‘ Um ein reines, rofiges Geitcht ‚md 
belle Nugen zu baben, von Mitejjern 
frei zu fein und ein Gefühl von über— 
ihäaumender Lebensluft mie in den Ta- | 
gen der Kindheit zu genießen, muß man 
jan die Urfache geben. 


mel, haben jedoch feine gefährliche Nach- 
| wirfungen. | 
| ie regen die Gallentätigfeit an und | 


 befeitigen Veritopfung. Darum merben / 
' Jahr für Jahr Millionen von Schachteln | jtellung 


| berfauft & 10 Cents und 25 Cents das 
Stüd. ei — —22 Man 
nehme iehe Nacht eine oder zwei und 
Ü ge ſich von der — 


— 


fammlung der Delegaten des Zwei- 


unglücklicher Zufall 


| 
| 


Deutihamerit. Rattonalbund. | 


tommenden Montag Abend |: 


1. 
| 


|brogio, Curt Benifh, Adolf Heine, 


|fpieldichter Schönthan und Kadelburg 
'Belommt ein befferes Ausfehen — Nehmt | wieder zur Geltung, und zwar mit 
‚ihrem Schwant „Zmet glüdliche Tage, 
‚für den Adolf Stope die Spielleitung 


.\tit folgende: 


Edgar, ihr Sohn, Kadett...... wWilly Schubert } 


mann als Grzieher” wiederholt, und: 

Dr. Edwards’ Olive Tablet3 wirken | zjivar im Beifein einer hoffentlich recht 
auf Leber und Eingeweide wie Kalo- | großen Schaar von Mitgliedern des! 
'Gegenfeitigen Unterjtügungspereing, 


— — —— 


Hurser 


Chicagos unabhängiger Keichenbeftatter 


Eröffnet ein elegantes Nordfeite 
Etabliſſement 


ur Wenige Türen bon dem Bahnhof der 
IK Northweitern Hodbahn an der Belmont 
Ave, babe ich mein drittes Etabliffement tı 
Chicago eröffnet. 
Mit feinen weiten Räumlichkeiten, praftiiben Et: 
rihtungen und feiner foliden Bradt it c3 beute 
zweifellos die bejtausgeitattete Anitalt in Qande, Sie 
itbertrifft Alles, was in diefer Art bisher verjucht 
worden iſt. 


Ihr werdet wiederum Hurſen'ſche Eleganz und 
korrekten Geſchmack in jeder Einzelheit erkennen, wie 
Ihr dies früher immer getan habt, wo Hurſen die 
Leitung hatte. Dieſe neue Anſtalt iſt ein paſſendes 
Seitenſtück zu dem Hurſen „Palaſt“ auf der Südſeite 
und zu der vraktiſchen Eleganz von „Hurſen's“ auf 
der Weſtſeite. 


3 Plätze 


- ⸗ — 
* * 
Weſtſeite 
2346 Weſt Madiſon Street 
Telephon: Weſt 101 


Direlt öſtlich von Weſtern Avenue. 


Aber für dieſe ausgeſuchten Leiſtungen guten Ge 
ſchmacks bezahlt Ihr nicht mehr — tatſächlich bezahlt 
Ihr für Leichenbegängniſſe unter Hurſen's Leitung 
die Hälfte bis zu einem Fünftel von den Koſten, die 
anderswo berechnet zu werden pflegen. Die Eröffnung 
dieſer palaſtartigen Nordſeite Anſtalt iſt ein weiterer 
Schritt vorwärts in meinem jahraus und jahrein ge 
führten Ramvfe gegen die übermäßigen „Kombine“- 
Preiſe. 


830 


A 


Ö er 
Südſeite 
1818 Michigan Ave. 
Telephon: Calumet 4030 


Für Särge und Leichenbegängniß-Ausſtattun 

gen iſt ſeit langen Jahren übermäßig viel be 

rechnet worden. Ein $30 Hurlen-Cualttät Sarg 
stellt einen Wert dar, fir den Ahr andersivo 
von $75 bis $150 bezablt. Neth oder arın, jva 

vum lat Ihr es Euch gefallen, day Euch zu viel 
berechnet wird? 


2 vo : 
Nordſeite 
929 Belmont Ave. 
Telephon: Wellington 1725 


Ein paar Yüren bon Pelmont Nr 
Hochbahn-Station 


Hurſen Auto-Kutſchen haben die Koſten für 
Fuhrwerke und Automobile revolutionirt. Wenn 
man ſie benutzt, wird ein ganzer Leichenzug mit 
einem Gefolge von zwanzig Verſonen nach ir— 
gend einem hieſigen Friedhof und zurück für 825 
befördert; und ein ſolcher mit einem Gefolge 
von 35 Perſonen für 840. Für Solche, die dies 
bevorzugen, ſtelle ich einzelne Automobile und 
Fuhrwerke — die feinſten in Chicago. 


2* 


Buſh Temple Theater. 


(Direftion Zeidenann.) 


Heute zum Chrenabend von Adolf Stoye | 
Shafeipeares „Othello“. | 

Die große Freundesfchaar, die Fich | 
Adolf Stoye während feiner fünitles 
iefigen Deuts 


National Zwei-Spulen | 
Rotations-⸗Nähmaſchine 


Warum Eure Zeit vergeuden, 
Bobbins aufzuwinden, wenn Ihr 
die berühmte, National Zwei— 
Spulen Rotations Nähmaſchine 
mit einer Spule oben und einer 
unten bekommen könnt? Keine 
Zeitvergeudung. Keine verdor— 
bene Näharbeit. 


Bezahlt während Ihr 
naht —$1 die Worhe, 


Chicago Sewing - 
Machine Exchange 


Tel. : Diversey 8377 
606 West North Avenue, 


Künftler die verdiente Anerfennung 
zu zollen. Am beiten läßt fich Diele, 
ausdrücken durch ein überpolles Haus, | 
und das hat er ficherlich heute an Jei= | 
nem Ghrendabend auch verdient. Zur 
gelangt Shafefpeare's, 
große fünfaftige Iraaddie „Othello, | 
der Mohr von Venedig”, in melcher | 
ber Benefiziant die Titelrolle über: | 
nommen hat. Die Spielleitung Tiegt | 


e 


nur » 


| nn — 

| z 

| ma19,21,26,28,ap2,9 
en 


16,25 


ı Spezialvorftellung eine nur einmalige) Edeltypen der BVöltermifhnng. 
m} 4 2 —5 
Wiedergabe von Goethes aroßem | 
Schaufpiel „Zphigenie auf Tauris“ 
angefegt mit Frl. Hedwig Reicher in 
der Titelrolle. 
| — —1.: 0.0. — 
Bereinigte Männerdöre. 


untereilanter Vortrag von Edunard 
Goldbeck im Germania Klubhauſe. 


ı Milfeitig gefiel auch geftern Abend J 
Imieder der Wortrag des Herrn Gold: 
‚bed, zu dem er ala Thema „Edel- 
‚tnpen der Völfermifchung“ gewählt 
ıhatte. Er wollte darunter Perfön- 
lichkeiten veritanden wilfen, die von 
Seiten der Eltern oder der Vorfah- 
‚ren verjchiedenen Völfern angehören 
‚md in denen grade die Blutmifchung 
‚beionders günftige Ergebniffe ‚gezei- 
‚tiat hatte. Von den Ruffen nannte 
‚Herr Goldbed die romantifchen Dich- 
‚ter Sunfowsfy und Pufchfin, bei 
den Franzofen die Dynaftie der drei 
'Dumas, Jean Moreas, und vor dl- 
len Frau von Nailles. Herr Gold: 
bed las aud einige padende 
Schöpfungen der lehteren Dichterin 
in franzöfifcher Sprache vor, über- 
feßte fie aber auch ins Deutfche. 
‚Des Längeren fpradh er über den 
Engländer Yojeph Conrad, den er 
‚als den intereffanteften Erzähler der 
Gegenwart bezeichnete. An Deutfch- 
‚land treten als bejonders feffelnde 
‚Geftalten der englifche Gelehrte Hour 
‚fon Stewart Chamberlain, der bie 
deutfche Kultur am höchiten ſchätzt, 
und Theodor Fontane hervor. Der 
Redner betonte, daß gerade in einer 
ſolchen durch Völkermiſchung hervor— 
gerufenen Neublüte die Hoffnung 
Amerikas auf eine höhere Kulutur 
entwicklung begründet ſei, und er 
warnte vor jeder Art des Rafien- . 
haſſes. 


Programm des Konzerts für 
Altenheim am 7. April. 
Zum Beſten des Deutſchen Alten— 
heims werden die Vereinigten Män— 
nerchöre am Sonntag, dem 7. April, 
‚Nachmittags 3:15 Uhr, im Audito— 
riumtheater ein großes Konzert unter 
der Leitung von Herrn Karl Reckzeh 
geben. Der Ruf der Männerchöre und 
ihres Chormeiſters. ſowie die Mitwir— 
tung ſo bedeutender Soliſten wie 
Frances Ingram und Rudolf Reuter, 
des Organiſten Gordon Wedertz und 
eines aus Mitgliedern des Chicagoer 
Symphonieorcheſters zuſammengeſetz— 
ten Orcheſters verbürgen eine ausge— 
zeichnete Wiedergabe der Chöre, Soli 
und anderen Muſikſtücke, welche das 
gewählte Programm bilden werden. 
Wer Sinn für die ſchöne Sanges— 
und Tonkunſt hat, ſollte daher dieſe 
Gelegenheit, ſich daran zu erbauen, 
nicht ungenutzt vorübergehen laſſen, 
zumal er durch den Beſuch des Kon— 
zerts auch ſein Scherflein zur Unter— 
u Jofe Tanner | üßung eines Lieblingsfindes des, 
Mariba Ganyberg  Deutfchtumsd, des Deutfchen Alten: 
mpolf Stove | heims, beiträgt. Das Programm 
Louiſe Brückner möge für ſich ſelbſt ſprechen: 

hapfodie .......3**24. Coleridge 
Orcheſter 


Curt Beniſch 
. Fredie Ambrogio 
James Hrikfnar | 
— — J 
Des Liedes Mrufltall”....u0........ 
Deretitigte Männerchöre. 
„Samion und Delila”.. .Sutnt:Saens 
Srances Angram und Orcheiter, 
Ungariibe Fantaſie für Klavier und 
Orcheſter 66 
Rudolph Reuter und Orcheſter. 
Fantaſie-Ouvertüre „Romeo und Julie“ 
... . . Tſchaikowsth 


das 


Adolf Stoye als „Othello“. 


mann, der den Senator Brabantio 
ſpielt. Sonſt wirken in dem Stück 
noch mit Joſe Danner, Freddie Am— 


Brückner, Richard Leuſch, 


Morgen Abend kommen die Luſt— 


8 


übernommen hat. Die Rollenbeſetzung 


ſeine Frau 
Elſe, deren Tochter 
Hugo Witte, Ing 
Wertrud, feine Frau... 
Chriftine Hollwitz 
Yuettiden ...... 
Joſeph Freiſinge 
J 
Frau Nitter...... 


tobricd 
riedrich 


Bertha, 


ee Tahlor 
..... Schubert 
..Shmidt 
MORUIVORIRER - DEBIER sn ac nnnnnnceee Otto Yudivig 
GE 5000 area aaa 
sren Moramep..........Hilla Vollmer-Tietgen 
Frieda, ihre Tohter..............LYonile Batler 
Aſſeſſor Woerlich Rudolf chueler 
ei SLCENG 
Minna, Dienſtmädchen bei Weinholqz. . . . . .... 

een ....... .Anna Lofint 


Adolf Heine Arie aus 


_ — >. ___ 


> Tötliher Unfall. 

An der Kreuzung von Lincoln 
Ave., Center und Sedgwid. Str. 
wurde geitern Abend John Hahn, 
‚Nr. 1740 Wellington Str, von 
einem Laſtkraftwagen der „Youn— 
gers Dairy Co.“ überfahren. Der 

Verunglückte, der 75 Jahre alt iſt, 
ein Aug' mein ſchönſter Stern“. .. . Geraſch 1 ; e Hi ; 
(d Bla Joe“, eingerigitet d. San der Moaca erlitt ſchwere Quetſchungen die 


wiederholt, während die Abendvor— 

am Sonntag nochmals Vereinigte Männerhöre. \ihon nad Verlauf emer "halben 
. * Auff T Be er⸗W *⁊ 

Zwei glückliche Tage“ bringt. $ der „Aufforderung zum Tanz”. .Weber-Weingartner | 


: > . „ Qröelter. Stunde jeinen Tod herbeiführten, E 
Matine am Sonntag erfährt Flachs⸗ „Landerfennung“, für Männeror, Bariton. | Der Wagenführer wurde verbaftet. 2 
mann al3 Erzieher" eine Wieberho- ı 


jole. Orgel und Orhefter...i:......... Grieg AS 
| Vereinigte Männerhöre, Benjamin Schroeder | Er wird fid) vor der For onersjurg : 
lung. Zür Montag Abend ift als zu verantworten haben.: 2 


Orcheſter. 
„Am Altaäre der Wahrheit“, für Männerchor 
7... 
Vereinigte Männerchöre und Orcheſter. 
Ouvertüre zu „Tanunhäuſer“..... .... Wagner 
Orcheſter. 
Altniederländiſches Dankgebet für Män— 
nerchor, Orcheſter und Orgel. . . . . . .Kremſer 
Ver. Männerchöre, Orcheſter und Orgel. 
Lieder mit Klavierbegleitung 
Frances Ingram. 


Donnerstag Abend wird „Flachs— 


Am Samstag Abend wird „Othello“ 


„D 
DO 


und Orcheiter, 
Gordon Wederg an der Orgel. 


un 





Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 19..März 1918. 


ee —— — 


Abendpost. 


Erſqeint taatiq amdgenommen Gonntags, 
H Merausgeier: “THE ABENDPOST COMPANY» 


una mn u mn ns . 
De — — — ss ——. nn nn mann nn mn nn ann nn an mn ar 


diefer roten Wbnestbaden. Angenommen wurde, der . ._ „ 
die Ermordung eines wden Mitglieds der Bourgeotiic Wie wir helfen können. | 


iiber adhıt Jahre alt geſtattet haben würde. Dieſe a i | J 
„roten“ Soztaliiten beritärft dur die „rote“ Garde | zes; |Xon Hans Nieg, Chef der fremdipradjigen Abteilung des „Liberty 
% | 
| 


w £ 
— 

* Todesanzeige. 
Freunden, und Velkannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin 
und unfere gute Mutter 

Ida Drtmann 

am 16, Mi Mare neitorben fit. Die 
Peerdigung, findet ftatt am Mittwoch, 
den 20. März, um 2 Uhr Nachm., bom 
Zrauerdaufe, 3625 &, Yraditt Str,, mit 
Autos nah dem Loncordia-Gottesader, 
Um ittlleS Beileid bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 


Henry Sh;oellfopf Son 


— Importeure — 


—309 n311 V. Randolph õĩtt. 


nahe Franklin Str. 


Published daily except Sunday. Rußlands haben die jegt in Finland herrichenden | Loan Publicity Bureau“ des Bundesſchatzamts | 
* * > | 
| 


— ne ne COMPANY”, anardiitiihen Zuftände hervorgerufen fo dat das Volt ! 
Kran : | FRE, die Veihilfe irgendeiner ftarfen Nation, die in diefem | Auf zweierlei Art Fönnen wir un»! fel an unferem Patriotismus 
au 50 Cemte | Falle Deutichland iit, willfommen beifst, nm wieder | So wie ber fühne Seemann ftets auf’ |jerer Regierung in dieſer Zeit hel- unſerer Loyalität in alle We 
ee ensn nenn neun sun anne ne BAD | ZSTHLDEN NND geordnete Zuſtände in feinen Örenzen Der- | Da ee A erifjen Wo⸗ fen. Die eine iſt, Wirtſchaftlichkeit ſprengen. = 
mlibenbpoft“-Gebäube: 223 nnd 225 W. Wafbingten Str, | zuftellen. Der Entwidlingsgang diefer traurigen | ” 8 und Sparſamkeit zu üben; die an- Ich perſönlich glaube nicht, daß 
—* sroifgen Wells Stt. und Frantlin Str dere, patriotiſch und loyal zu ſein. es uns frommen würde, unſere 
So: | Ameritaner deutſcher Geburt Loyalität durch Annahme von 
Reimlüifen und durhd Nedeifl 
oder Retenerung wenn 


u... Ben : er ee gen, 
Geſchichte läßt ſich unter folgenden Kapitelüberſchriften So baue Du auch auf der Menichheit 
Telephon: Frarklia 5900 —————— Illinois erzählen: Frauenſtimmrecht — Pazifismus — — Ten — 
Mummer 1 ent; ins Hauß gellefert der Monat 80 Gentd : zialismms — Anarchie — Sklaverei unter frenider | Warit Tu au m von ihr bes | per Mbitanmmung haben von jeber- 
. | . Y - Bi - 

— mit Recht den Ruf genoſſen, gute DER | 

auch noch fo oft zu betonen. Wohl | 

aber glaube ih an Handeln, anf 


rt „Eonntagbolt“ 8 Ge | 
die Geihichte Ruklande. Diejes) Durch einen plößlichen Preisfturz |Haushalter zu jein. Die natürliche 
eine folde Organiſirung unſerer 


und | 
It zu] 


M 
in 


— —“ * Filet Häringe in Wein-Sauce, 
Marinirte BEE Gr 
j — Solländii Boll-Häringe 
Auguft Tremann, Gate, Auguit Ert: Mi! og Mn eg erh il⸗Hãringe, 
mann Ir. Sobi, Frau Emma Hont, Brabanter Sals-Sardellen, 
gran Lizsie 58 er ‚on Aramy, Sardellen-Ringe, 
Zöcdter, Franf Hont, Herbert Amith, = . 
Karl Sramp. Schwienerföbne, ran Sardellen — * 
“da Ortmann, Schwiegertochter. “ Anchovy · Butter 
Loniſa Lawrenz, Entelin Geräucherter Lächs in Scheiben, 
Schlumm're ſanft, du aute Mutter, ſſif 
Die du und haft fo nelicht zZ Ger Kabiar, * 
Du wirſt und ja wohl berzeiben, . arınirter Hal in Ge ee, 
denn wir baden dich betrüht. Seräucherte Gäniehräite, 
Ad, du beit jept liberwunden Reines Gänſeſchmalz, 
M e ſchwere harte Stunden — 
ken u. Br Macht Geräucherte Blut— und Leberwurſt. 3 
Haft du in, Schmerzen zugebracht. Braunſchw. Mettwurſt und Salami, 
Schweizerkäſe, 
Limburger. Handkäſe. 
Imp. Roquefort Küſe, 
Liederkranz Käſe. 
Zwetſchenmus. 
Reinen ausgelaſſenen 
BER Stlecblüten-Honig ug 
10: Pfund Kanne für 82.50. 
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Pr onth 
‚ms V B. 
nta 


‘ 


“.unnnnnnee. 222 2c2c ·- 


—— 2 2* — * 2 
Die dritte „Freiheitsanleihe.“ Standbaft fte aeit 
\ Deine Echmerzen, deine Plagen, 
Ni8 der Tod dein Mıirge bricht, 
Tod vergeffei wir dich micht. 
Die Sonne erbet auf umd nieder, 
D Mutter lommt nicht 


NET TEE 


Tod ırfere liebe 
wieder. 


ee 


| 
Ztandbaft bait du fie aetrageı, 1 
| 
| 
I 
| 


I— 
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Todednnzeige. 
Sremmden und Velannten die tranrige 
Nachricht, daß unfer neliebter Gase 
und Bater 


5 
8 en u 
* 


21 
Gattin. a 
Zöbne, 


titen 


Hochſtrung, Geſchwiſter, nebſt Schwager und 
ehwärerm modi 


Ru Mi 


Todesanzeige, 


am 18, 
bon 1, 
entichlafen 


22* 6G4 J * 
342 Ver. Staaten auberdald Ühicage, portefeet, 0 Herrſchaft! 
J gr Aehnlich iſt 
ee ie nd Saas Matter September 9tb 1619 at Ihe Post Offen große Sand, der Simfon Europas, iſt durd) die Delilah |in Leder mögen die Schlachthäufer, Folge guten Haushaltens iſt Wirt- 
— des Radikalismus geblendet und um ſeine Zoden be- ‚die Hunderttaufende von Häuten auf ſchaftlichkeit. Wirtſchaftlichkeit ih- eine ig N 
raubi worden. Auf dieiem Gebiete hat die srau feit Lager gehaltln, einen Verluft von |rerfeits erzeugt Sparfinn. ‚Kräfte, daß. wir jagen fönnen: | 
Sangem gleidhberechtigt mit dem Manne gewirkt. Der iiber $1,000,000 erleiden. Wie leid! Griparnifje aber fönnen nicht bej-| „Pier find unfer jo viele Wetllto- 
retndonänpi 2 55. 583 2 3 > N 14 fi * 9 J J 10 102 
Friedensgeſang von Pazifiſten ſtillte das Klirren der uns das tut! ſer oder ſicherer angelegt werden als nen, und ſo und ſo viel Prozent da 
—W x ; . — .- J — * 34 air r ’ ts. 8 
Am 6. April, dem Kahrestage der Ariegserflä- Waffen und der Lodruf der Sogialijten zur Plünde- | — in Schuldverſchreibungen der Re- von ſind im Beſitz von Freiheits-J 
BR N a TNEZURNE®. een rung führte fein Unglüd herbei. Rubland mag auhp_ NN Mrfanfas find zwölf Farmer in}; » Mer Ctanter ni, Bonds oder Siriegsiparmarfen tn! 
Erzung der Ber. Staaten an das Deutiche Rei, beginnt) neute noch stark wa. die 56 —* 3; rar in [Stetten gelent worden. Weil fie vers | ng der Ser. Staaten. rel) DOT ee rn Be 4 
F die: = j : Be * NE ute oa) ſtart genug Tem, Die Säulen der Zibi iation toner ne nee Taikge ‚beitsbonds und Krieasiparmarfen Gejamtbetrage von jo md Yo vielen J 
J Kampagne tiır die dritte Freiheitsanleihe. Dieſe zu ſtürzeẽn und Europa zu zerſtören, allein es iſt hilf· mich “seit se ala rd seit iind Schuldverfhreibigen der Ne: Millionen Dollars verſucht es ñ 
einem vollen Erfolge zu geſtalten, ſodaß dem Geg-los, wenn es gilt ſich ſelbſt zu helfen. England blickt Jahren. Und das Produft wurde offen gierung der Ver. Staaten. Die Ge: |ım$ nahazumackjen oder ums gar 5 
ner nicht der geringite Qweifel über die zielbewuhte, mit Schreden auf die von Nubland geplante politische | bertrieben und maſſenhaft getrunken legenheit, Geld in ihnen anzulegen, übkrtreffen, wenn Ihr es könnt!“ Todesanzeige N 
£ zum Siege. entichloifene Stimmung des Landes bleibt Sleichberechtigung beider Geichlehter. Trogdem ma- | = —* Not frißt bekanntlich der Teufel; in jo leicht und bequem aemadt,! Das „Liberty Yoan Publicity J zeeumden und en a u 
Bi: ‚ 1: — BER - 'Ichen fih aud in England Beitrebungen in aleicher | ® u. | af jeder teilneb ar“ Bureau“ des Bundesſchatzamts iſt Nächricht daß unſer lieber Vater Di, — —— — 
Iiſt die patriotiſche Pflicht der amerikaniſchen Bürger. Richtung geuend üm in — ER vaB jedermann teilnehmen Fan, | Pure er | — — — 
6% en * — * a uaytung geltend. 1 1 au) in England, falls 2) Die Heßer gegen die deutiche Sprache ; Darıım ſollte es auch jedermann in der Lage, ſolche Statiſtiken zu⸗ 466 die aurige Nachricht, daß unſere bielgeliebte 
— iſt zwar richtig, daß der Krieg nicht, wie man früher ſeinen Frauen das Stimmrecht verleiht, werden in dieſem Lande ſollten ſich die nach⸗ um. ammenzujtellen und gerne bereit, und water des vertt Asalter Soctting,. M — —— — Zu 
Eau glauben pflegte, Iediglich mit Geld gewonnen wer- | Sozialismus und PBazifisems mächtig an Stärke ge- |ftebenden Bere Longfellows au Herzen) Dias trifft aicht fiir den Sich der Arbeit zu Veröffentlichungs- fg am 1°. Mär; im füier von 61 Sabren MR} ;, Auer Von 77 Iabren famtt im Seen en! 
E den t 68 Pr ” U en id | winnen und das Land auf den Pfad des Ruins leiten nehmen, der in ſeinem „Hiawatha“ den F > J nicht nur ‚ur ven ! } a 0 > yi | enticiafen ift * Beerdigung au Ton- ei afen ER a rn en du 
= ven tonn. ES gehören viele Dinge dazıı, die fi nicht | bar Gutf : ge */ Seher der Indianer in einer feiner Qir Einzelnen, jondern auch für Ver- ztweden zu unterziehen, wenn DIE EI merätag, um 1:30 ge ee woh, den 20. März, Nacın. um 2 Uhr, vom 
Se mit Plingender Münze Faufen Iaffen, wie Mut, Opfer- Nur Deutſchland hat von dieſer Gefahr nichts zu D* | fionen fagen läßt: bände zu. Es bedeutet nicht bloß, verſchiedenen Organiſationen und J oracciana. — Un Stine bitte Nards 703 ME Frauerbaufe, 2221 dien Waiton, Sir, mi 
er 2 r - Ei £ E e fürchten, die es in anderen Yändern nad) Möglichkeit | „Und das Land war voller Menfchen, dat die Einzelperſ ne Kirchen ihm die Geſamtzahl der HM.aufſauruſen. Um titles Beileid bit: Seilme == re ——— 
ahn . Y p * > * —— — ARE per ni IT Kon J d — — — De ! van ı Sinterb! 
Milligkeit, Pilichttreue, lieberordnen der allgemeinen zu fördern fucht. Es war fein Zufall, dab Frau) NRübris_fhaffend, mühveil ftrebend, * die . € . ” * Selm - — Gelamtbetrag ger ig fe Me Mihernden ande Zeilmabme bitten die trauernden Sintero 
* * Ba ae ee * An N. | Viele Spraden redend, aber zeigen, ſondern 8, er und de »ſamtbetrag 4 Philiv Joeſting und En TR a ’ 
= Nntereffen über die perjönlichen, und mande andere | Rofifa Schwimmer zu Anfang des Krieges nad) den| Ein ewlag mer in allen Herzen.“ ee; Geeiaden * tip teil. gezeichneten Summe mitteilen | Porn 6.3 | Beau Getperine Muuiy, Dean Emma 
. . pa . . —F ao — — — - . . er 2 ns J 1 a z 1 Jh u J Een * w i 1 m‘ L Br 8, | in 
mehr. Nicht jedermann hat Gelegenheit, den Beweis Ver. Staaten fan, der Sache des- Frauenitimmredhts ı Die Geſchichte unſeres Landes hat nehmen ſollten Dies zu tun, iſt eine verhältniß— dran Margaretha Gnriftian, _ Schwetten 
ee den Welit aller diefer Ginenichaften zu Kief zu dienen, fein Zufall, daß das weibliche Stimmrecht ; Ja?_ Sehertvort wahr gemacht und ber] "I," — — Ze a 3⸗ ya De Go 
E Ben OBler Dieter. WEigempnniten zu ÜEIeER, DEE |}, gan. Nork dur Stimmen von Deutfhamerifanern | vielen, ba ein mehripradiiges Sand | IC Grundlage zum Erfolge ir- mäßig Heine Mufgabe fur die ot Hapdes und Fran Youife Mappes, <chteieger, 
allem nicht der eriterwähnten; denn nur unfere Jung⸗ Ba —— selangte und bie fo Fefiftifche ren | dem Glüd und Beitand der Inton nichts gend einesUnternehmens von natio- | gantfirten Körperſchaften, und de töchter, nebft Großtindern ır. Verwandten. 
© mannihaft fambft an der Front für die Erhaltung der zahl um 10%, vergrößerte fein fall Dh mente! weniger als nachteilig it. naler Nusdehnung, man num |ren Michtigfeit für uns alle jowobl!E — a ER 
e E — * ’c x > ’ Ä sr » BR ' NMartpr ra. 4* —  |hın iend A Todes 
ili iſ BGü S 3 m: 5 ]9= S .w raus eribriegende Wir-3 ı esSanzetge, 
J uns heiligen realen und moraliſchen Güter. Staaten, in welchen Deutſchamerikaner in größerer Lernt Engliſch! ee ende — = wohl rechtiertigen ' Kohn Schaefer Freunden mid —— die traurige Nach» 
9 ; terifaniihe Mür: zeigen, dab | Habl-anfällig find, ihre Kongrekabgeordnete mit Tele- ichbi Kur |: a ee En). = u 5 Sal; u a Ka Chlaten if et, dab nieine geliebte Gattin umd unfere 
Aber jeder amerikaniſche EEE fann öergen, DaB‘ Seamınen J zuͤtiſten * nen F | Glchipiel mie ernſtlich der aus Ohne Organiſation hat man ſtets daß man die Sache in die Hand ja Hüter don 20 Jahren entfölafen if. liebe Tochter, Schwelter und Schteänerin 
er aus dem rechten Holz geihnigt it, indem er für die] }.. ee er vn. rt Deutſchland Eingewanderte für die gegen Kraftvergeudung und Ener- nimmt. Nachm.. vom Mortle Mafonic Temple, | Anne Partha, geb. Noopmann, 
e . - = — * ——— | ſtimmrechts bombardiren. Die Erfüllung ihrer For Beibehaltu des de tf € S rach⸗ 3 * Een en — — hr. dan! 4249 Srvina Bart Nivd nah dem ij am 17. März im Alter don 30 Jahren 7 Mo 
Zeit des Krieges auf den gewöhnten perſönlichen Lurus derung würde die Ber. Staaten beträchtlich Shwächen, ! altung des deutſchen Sp gieverzettelung anzukämpfen. Die Es iſt leider nur zu wahr, daß J ener orin ite Teil MA Mater ud 13 Tagen fauft im Seren enticia 
® > r - e_yrY> Fan . 138 E * — ——— ger! 4 ) SKHU: * ala a EEE, “3 ’ p äne 0 i- & ab 1e bi en die auernden H nter f fen iſt. Veerdinume findet itat v tt 
5 berzichtet, wenn c3 fein muß, ſelbſt perſönlicher Be- und die Koften der Negierung ungeheuer vermehren ‚unterrict8 in ben Öffentlichen Eäu- unvermeidliche Foige der Organi- aufrüherife und lanbesverräteri- |} nahme hitten Die iraneenpen Günter Bi} na Kin 30. Biden um 13 Ude Mittags, von 
quemlichkeit und Behaglichkeit zu Gumiten der Sebung | Es bat den Anfdein, als ne entihe (in cn ber Ber. Staaten eintreten mag, |fation it fuitematifche Stonzentra-| Te Handlungen begangen worden Äf yuma Emneler, geb. Ziadter De een er Aelkies Kita Ya 
E- And Sehaghichteit zu Sumten der Sebung 2 ES hat den Anfcein, als ob der männliche Ein- liegt e8 ihm als unabmweisbare Pflicht | tion md Wechfelwirfung der träfte! find, und daß ſich unter den Uebel-, Fon ud Wlan Schhaeier, J 
der Leiſtungsfähigkeit unſeres Heeres entſagt und alles fluß in Regierungsangelegenheiten bereits durch das ob, ſich nach Kräften die Kenntniß — und das die ı — tätern Amerikaner deutſcher Geburt gie mobilen nach dem Soncordia Gottesader. 
daB, was er auf dieje Meife eripart, in Frreibeitsbonds |mweiblihe Stimmrecht verringert worden fei. Nein der Landesfprac BE Seen SR: WER ar —— ee EEE BETTEN fi... De mann N en 
Y ; en o = ho. | Omeif — — Dr en * er Landesſprache anzueignen. Reſultate. oder Abſtammung und deutſcheAus— — un | terbiiebenen: 
anlegt. Denn genügt bloßes Geld aud; nicht zur Ziche- | Yweifel, daß Deutfchland fich über diefes Schaufpiel ift leider eine bedauernsmwerte Tat: ser kühnli J | ums nseis. .. |2evoin Yartha, Gatte. Johanna Koopmann, 
2 tonn? 6 * a * —— — Es kann kühnlich behauptet wer- länder befunde t Freunden und Betkannten die traurige RNach⸗ Murtter Fran Verihn Lıpsle, 9 y- 
rung des Sieges, fo find reichlihe Mittel doch eine Vor- | freut! Die Männer von Maint, Maffachufetts, Obi c : — ) J Betanuten die ne Na er. Frau Verihn Cıpsle, Herman Kocy 
ng BEER I ———— A Brge on Laute, Maſſachuſetts, Ohio, ſache, daß manche Deutſche, zumal in den, daß 90 Prozent der Amerika- es wahr, dal Menherungen, die als | riöt, das unfere Iiene Tochter und Schwefter man, Tred Avopmanı ımd rau Martha 
bedingung zur erfolgreichen Führung des Krieges. New Jerſey, Jowa, uſw., haben kürzlich gegen die Stadtteilen oder Ortſchaften, die vor— ner deuticher Sekurt oder deutichen unloval angelegt werden müſſen, Eleanere Hargesheimer 
In Kriegszeiten darf die Regierung nicht knauſern, an Sleihberehtigung der Frau geſtimmt; mit wiegend deutſche Einwohner aufwei— — 7 — 7 * Klub von einigen getan worden jind und) ee Wen Te ae Ben] 
nicht Angitlic) jeden Cent und jeden Dollar erit |weldiem Rechte wagen die Kongreijmitglieder aus jenen me on — re na ion ift. Wepräbuih findet ftatt aut 


} 
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dreimal umdrehen, bevor jte ihn ausgibt. Denn die | Staaten fid vor den Drohungen einer Kleinen gewalt- 
Berzögerung fönnte blutige Menichenopfer oder fonitt- | tätigen Gruppe von Suffragetten zır beugen? Fin— 
geB Unglüd zur Folge haben. Weberblidt man nad |land und Rubland stellen das Schlußergebni des 
Sahren einmal die Kriegsausgaben, jo wird nran da- |weiblihen Stimmrects dar, gleihwohl dringen die 
bei unzweifelhaft auf mandes ftoßen, deiien Beichaf- | Suffrageitten in uns, dem Beifpiel diejer „Fortichritt- 
fung fich nicht bezahlt hat. Aber daS Täht fich im lichen“ Länder zu folgen. Rußland und Finland haben 


jen, von der Notwendigfeit, die eng- 


lifche Sprache zu beherrfchen, bisher 


nicht hinreichend itberzeugt gemejen 


oder zu einem Verein 
Kirche gebören, 


find. And dof bebeutet biefe Uns ji, wenn e3 Silfe für die MNegie- 


tenntnif eine auffällige Zurüdjegung | * 


nicht nur im öffentlichen Leben, ſon— 
dern auch auf geſchäftlichem und ge— 


Teilnehmern 


a ailt, beſonders in Kriegszei— 
ten und vor allem dann, wenn den 
direkte Vorteile er— 


oder einer 
und 100 Prozent 
dieſer organiſirten Verbände ſollten 


oa 
ie 


größter Enticht 


iollte e3 fein, Sobald der Sichuldbe- 


Imeis erbract tt. 
Es iſt indeſſen nicht nur 


noch getan werden. | 
betreffenden Yundesbehör- | dom 
den Ächreiten in folgen Füllen mit) 
edenbeit ein, und To|Pafentine und Sulda 


Die 


J — 
1 


Mittwoch, den 2 ars. nm 1 
Zrauerbaufe, 3704 Greenvie 

St. Lukas-Gottesacker. 
Hinterbliebenen: 


Ubr Nachmal Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
iv Uve,., nach , richt, dab meine liebe Gattin und unfere liebe 
Die trauernden | Mutter 
N | Bertha Nadonk, neb. 
„Sargesheimer,  aeb. | neftorben iit. Die Be 
Lawrence ımd Edgar, | Mittmad, ven 
| Zrauerbaufe, 2 ; 
Mathews 21. Str. und 
| Yobne Ave nit Atos nad Pelbanta. 
‚ Im stille Teilmadıne tteı die trauernden 
ndi | Hinterbliebenen: 


ent 
Schumacher, 
findet ſtatt am 
Uhr, 
nach der S 


erdigung 


um 1 


<tr., 


Schram, Eltern. 
VBüder. 

evana.=lı 
von da 


5 


55 it beitimmmt in Gottes Nat, 
Dab man dom Stebften, was man bat, 


Kriege nun einmal nicht vermeiden, und e3 gebt ande- | dab 10 body geprieiene Biel erreicht, — und diejes 
ren Völkern in diejer Sinficht nicht beifer als und. An | Biel it Ruin.“ 

folder Zeit fomımt e8 auf Schnelligfeit und Leiltungs- | 
fähigkeit, nicht aber fo fehr auf größere oder geringere | 


muß scheiden. 


‚Tellfchaftlichern Gebiete. WOHL mag wachſen, in den Dienit der allge- -_ 
‚auch eim Deutichgeborener, der nicht | meinen Sache ſtellen. 

— eengliſch verſteht, ein guter Birger Nationale Exekutivbehörden, Hoch— 
gteit o ſehr Im Staate New VYork ſind 411,567 Automobile diefes Landes ſein. Seine Pflichten logen SZhnodalverbande uſw ſoli— 
Billigfeit an. Knauſerigkeit zu unrechter Zeit und am regiſtrirt. Der Empire Staat nimmt die führende dem neuen Heimatlande gegenüber | fen u De nn — “ 
unrechten Platz rächt ſich häufig furchtbar. Stellung in der Zahl der Automobile — und der vermag er jedoch nur dann ganz und Zweigvereine, uͤnterlogen, unterges ſeben, 


Jehn Naddas, Gatte. William F., Otto und 
Lillie Raddas, Kinder. Emma und Minnie 
Raddar, Schwiegertöchter. Florence, John, 
Gertrude und Emma, Enkellinder, „ran 
FJ· Schwenun, Frau E. Harms, Schweitern 
Frau Frederick Raddaz (Willow Springs 
Schwiegermutter. modi 


Pflicht der Bundesbeamten, ſolchen — 

Fällen nachzuſpüren. Vielmehr bin 

ich feſt überzeugt, daß wir es un-⸗ rid 

ſerer Regierung und uns ſelbſt ſchul— arobvater nn 

jede verfügbare Kraft einztt-| am 17. März im ltr von 8) Jubr 
um derartigen Handlungen | entihlafen ift, Die 


2 Atwoch, den 20. 
von der Erſten 


Todesanzeige. 
eunden und Bekannten die traurige Nach 


dab unſer lieber Vater, Groß 


— — — 


Sr 
den, en fanit : 4 
Yeerdigung findet itait at | — * J 
März um 2 Uhr Rachm. Todesan seine. 
‚edang.-iutb,. Congreoational- | Wllen Freunden und Belannten die traurige 
Yeaditt Str. und Haddon Pipe, 


— — ———— — — —— — — — — — — ———— 


Auguſt Nagel 


Rriegsanleihen ergab fi in danfenswerter Weije 2477; Presbyterianer 1857; Lutheraner 1493; PBro- Tas 0. Sunen. Setin. Zum 


die ‚Bereitwilligfeit der Bürger, der Negierung die teitantiih Episfopal 1597; Stongregatiomaliiten 472; 
nöhigen Kriegsmittel in freigebiger MWeife zur Ver-|Öriehiih Lrtbadore 403; Mitglieder _ riftlicher 
fügung zu itellen. le Bevölferungsflafjen beteiig. | Kirche 338; Fidiſche Reformirte Kirche 157; „United; nen Antereffe dient, fondern ee En San en 
ten fih an der Zeichnung der Anleihen, md die Ame-| Pretbren“ 145, Neformirt 108; Anglikaner 18; seine Nüklichteit für dag Gemein || ct u er ee 

% rifaner deutiher Abitammung marfchierten mit an der | „sirit Reformiſts 68; Jüdiſch Orthodore 66; Uni-! yeren hebeutend erhöht. ‚pagne wird nit mır Ergebniffe jei- 
Spike. So wird eS au; diegmal wieder fein. Umjarier 48; Primitive Baptiſten 55;3 Mgnoftifer 36; it | tigen, die dem Einzelnen zugute 
aber den Erfolg noch ſicherer und großartiger zu geſtal- „Chriſtian Scientiſts“ 3735 „Dutch Reform 31; Ad— ie Voſſiſche Zeitung, das chaupi⸗ kommen, — ud —“ 
ten, ſollten die Deutſchamerikaner ſich zur Mitarbeit an ventiſten 27; Atheiſten 24; „Churd of God“ 19; die ein —“ Licht „auf das 
der großen Anleihefampagne jofort orgamtiiren. Die | Univerfaltiten 18; Dunker 173 „Holy Rolers 16; — — amerikaniſchen 
vielen Taujende deuticher Vereine, Gefellichaften und, Mohammedaner 11; Reformirte Proteſtanten 103 Pürger umferes Stammes werfen. 
Kirchengemeinden in den Ber. Staaten itellen das ge- | „Irmenian National Chur“ 10; „Reformed Churd) Sierdurch en er 

eignete Mittel zur Aufklärung der Bürger deutichen | oT America“ 9; Armeniſche Orthodore 9; Gampbel- ‚irgend „eme — Weiſe das 

Siammes über den Zweck und die Notwendigkeit der liten 7; Gregorianer Br Menoniten 7: Ruſſiſch-Or⸗ Schimpfgeblök derer zum Schwei⸗ 

Anleihe dar. Sie ſollten auf der Stelle aus den rüh⸗ thodoxe 6; ‚Heiden 6; Mitglieder der Mäbhrtichen | ‚gen gebracht werden, „die 08 ſich 

rigſien und geeignetſten Mitgliedern beſondere Aus-Sekte 6; „Church of the Holineß“ 6; „Friends“ 8; 4 breisüber- | zum Geſchäft gemadt haben, Zwei- 

ihüffe bilden und fie mit der Vorbereitung der Kam-| Deutſche Reformirte * Nazarener 11; Serben Ben a. es 
pagne betrauen, damit die beitmöglichen Ergebniffe | „Cocoile“ * Church of Incarnation“ 3; „Gente- Sänie, Für die ein Höchitpreis von 19,| 
erzielt werden. Diefe Ergebniffe werden alsdann |narian Churd“ 3, „Bentecoftal” 3; „NReformed Tri | Mark vorgejchrieben ift, in der Gegend 

Seugni; ablegen von dem Patriotismus der einzelnen |nity“ 3; „Serbian Churd“ 3; „Greek Serbian” 3; |don Schrimm und, Goſtyn zu Preiſen Rorth 

DOrganifationen. „Disciples“ 2; Konfuzianer Spiritualiſten 2, von 32 Mark und darüber auf; um ſie 

Eine ſcharfe Kritik. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach Kahn, Emnia Emmerich, Töchter. Auguſt 
richt, daß mein lieher Gatte und unfer auter ir. und Etwarb Nagel, Söhne. Tavid Kahn 
Dater, Großbater, Bruder und Schwiegerbater | und Koh Emmerich, Schiviegerföhne. Emma 

H. A. Adelmann, und Anna Nagel, Schwiegertöchter. Adolph 
52 Stennove Abe., Chicago, am Montag, und Suerieh Nagel, Brüder. Uinus Ments 
März, fanft im Heren entichlafen. it. und Emma Engel, Schtöeitern, 


Donnerstag, 


Yan: i ) t dem siel Geld 9 * 5 | a it ſei ⸗ TRIKOT — ; ! | 
Die Regierung braudt demnady viel Gelt at | Automobil » Unfälle ein. toll zu erfüllen, wenn er jeine Ans | ordneten Sejellihatten ı. dal. zu md Meuherungen einen Riegel vor-| * 
a nt t un “ . u . | I Kirche — — ———— wer mt | Nachricht, dat mein gelichter Gatte und unfer 
ür di r Kamp on fait drei Sabre langer‘ | uemarfice Yırz —* anche! i 0. | latos nad Weldbeim, Um ftille 
ten, für ıe ei : amp } ’ > Sa a ger Viele Nelinionen — ſtändlichen Worten zum Ausdruck zu zeil zu / nehmen. Nicht nur ſollten Sich ſchweigend und phlegmatiſch bitten die traueenden Hinterbliebenen: | 
währt al3 für uns und die bereit3 viel größere Opfer | „WERBIORER, .-. ; bringen vermag, und nur in foldem | n;, Merbände ihre Mitalieder un: halten, went ınan davon ! Pd, Maty Balinsty, Augufta Garde, Annie | (Vater de? derit, Otto Nagel) am 17. März 
Die | „Mtlanta Conititution” brachte diefer Tage eine Sta-|x.y, ” ‚|die Verbände ihre Mitglieder zum zu verhalten, wenn man vabon en, nie Hortman, —— 
En n > * * iſtik über die Religion der i x Gord = n 2 ” | reſens, Hiillie Troduans ımd DWeardhitda | entichlafen ift. Die Peerdigung findet ftatt am 
e ucht das Geld und da Wolf, beiten zu⸗ tiſtik uber die Ne igton der ın Bamp Bordon etige: | - S hr , a ni —2 ge ei Uhr, bo 
Regi ans bra — ** —3 ſie 5 mern | mparnme in Kriegsiparmarfen oder gelegt werden. Sidier ditrfen wir Entelfindern, Irauerbaufe, 1871 „Dremont Sir. a 0 
| ven Re 1. mge a I | und Würdiqung finden. Die eng 2 nn tennn0s em 4 | - | nad dem Et, Lucas Yriedbof, Um ftille Teil- 
* 8 59; Methodiſten 4787; Baptiſten 3742; Jude 2.8 Freiheitsbonds anhalten, ſondern es T i 
1. Schon aus dem Reſultat der erſten beiden 14,159; Methodiſten 4787; Baptiſten 3742; Juden 8 üſſ i | ’ 
affen. Sc ſulte liſch nicht. Darum müſſen wir gegen zobesanzeige, Bertuh 
für jeden Deutfchameritaner eine unz | fonds auf-die gleiche Art angelegt! | 
I 


ühruftg des Arieges und zur Unteritüßung der Ailtir- | fick Mint in Alle ee a2 Er 
Sühtung : : , ſichten und Wünſche in Allen per- heeinfluſſen ſuchen, rührigſten An- zuſchieben. diß — — 
| aber ein Vaterland. Die Dre, 
im Snterejfe der Zadye gebradht haben als wir. Falle darf er mit Sicherheit darauf | = * — Yuctr & 7 Monaten fanit 
( ) are ax 4 9 3 n_ ir}? 1 u, S:| 
n on ein Ö Sparen und zur Anlage der Er: weiß, fann als yullilmmamg au Gagmeiter, stinder, neblt Werwandten und wNittiwoh, beit 20. März, um 3 Uhr, , 

fünftige Wohlfahrt auf dem Spiele fteht, nn e8 be- | ogenen Nefruten. Demgemä; waren: Katholiſch eleg ‚oc : e mit Mutos 

5 ’ 1 : = es nicht billigen und fun 03 aud) | ae Thal 

liſche Landesſprache zu erlernen, iſt jofften auch Vereins- und Kirchen- 


alle derartigen Dinge einjchreiten, 
ja höchſt nachdrücklich einjchreiten. 
Unſere Ehre und unſere Pflicht der 
Regierung und ung jelbit gegemüber | 16. Mär. fan im Seren © 
gebietet es. | 21, Märy 1918, um 1:45 Tachm, von der Zi. | 
Feſtſtehende Tatſachen zu beitrei- | u ie Zoltiekme Slcn Sie 
ten iſt Torheit. Sie liefern jeder- trauernden Hinterbliebenen: | zur Macricht, daß uniere liebe Mutter 
zeit unwiderleglicen Beweis. Da-| Ir SR, Ysemann, Soulie Abelmann aa a ee ze 
ber laßt uns an dielen Tatjacdyen! Frau 6, Hate, nebft Verwandten. dmi März 18 Tanis entfhlaten im Si den 17. 
nicht rittteln, um unser felbit und! J —— 
unſerer Kinder willen, 


Die Beerdi— 
aung findet am Mittwoch, 
eſſe aller Amerikaner von deutſcher 


ie * den 20. März, ſtatt 
* Todesanzeige. üum 2 ühr Nachm vom Trauerbaufe, 2015 
im Inter- Ehicago Bayern Frauen » Unterffügungsverein, |; <Daniding Abe 
Geburt oder Abſtammung, um un⸗ 
jere3 Landes md ımjerer slagge| eo 


nah Concordia Yriedbot, 
} an. 4 Nimder: 
Ten Yeainten umd Mitgliedern die traurige 
kadriöt, dab Zichwelter 
willen. 
— 


abweisbare Pflicht, durch deren Er— Inerden. 


füllung ser nicht allein feinem eige- | Gine nach den Richtlinien gründ- — 
= mod: 


Todesanzeige. 
Unſeren Freunden und Bekannten 


biermit 


I 
„X 


niltifchite md milttärtfchtte unter allen | 
Berliner Blättern“.... (N. 9. Globe.) | 
Was ſich die aute „Tante Wok“ alles | 
gefallen lajien muß! | 
‚sranf ıınD Lndia Schwebs, Waunita 
Men, Margaret Nagle, mdi 


Gin Veriehen. | 

Der Gänjehändler Albert Sreinbauf, | 
Lichtenberg, Magdaleneitr. 17, it, bomt | 
Kriegswucheramt der Hö'chitpreisüber 


Margaret Schellerer 
torben iſt. Die Beerdigung finder ſtatt am 
twoch, den 20., Mär 30 Nachm. vom * 
Trauerhauſe, 3124 Southv °. va der | Freunden und Belannten die traurige Nach- 
| St. Möbonfus ũrche, von ib dem Siricht daß meine geli Gattin und unfere 
Joſevhs⸗GBottee Die Mitglieder iind gute Mutter 


Ofternumstonfirmation 


e fucht, der verſtorb. Schweſter die leßte Ehre Fredericka Schweitzer 
Bibeln, Kirchen-Geſangbücher, Nene Teſtäa-— 


zu erweiſen. Die Veamten verſanmeln ſich geſt n il. feierlichfeit findet ſtat 
vunlt 12:30 in der Vereinsballe. : nstag,ed März. um 3 Uhr Nach 
mente, CEhriſtil. Vergißmeinnicht und Ge- 
betbücher. | 


Minnie Safer, Rrülidertin | mittags in ber Savelle auf Gracelend, Die 
. | 
Koelling & Klappenbach 


Anna Baumgartner, Sekretärin. trauernden Sinterbliebenen 
Deutſche Buchhandlung, 


William Schweitzer, Gatte. 
206 West Randolph Str. 


Todesanzeige. 


Angeblicher Irrtum. ge; . 
Shore Glectric Railroad ver 
langt Kigentum zurüd. 


Anmälte der North Shore Electric 
Railroad bradten im Bundes— 
‚diftriftsgericht eine Klage ein behuf® 
|Rüderlangung des Befiktitela auf 
den Bahnfteig und die Kraftanlage 
lin Winnetla. Iened Eigentum ift, | 
angeblich infolge eines Jrrtums der! 
ıSteuerbehörde, zur Dedung angeb- | 
für nur! 


+» 


-,; Gert 9. Mm) 


Todesanzeige. stinder. mi 
‚Freunden nd. Velanntern Die traurige N 
richt, dab mer neliebter Saite und Nater 
Henn Ferdinand Ztordı 

ine Alter bon 56 Rabren 4 Monaten van far 
zent, Ichiwerem Leiden am 18, März, Vlbend3 
10:30, asitorben iit, Veerdiaunfsanzeiae ſpä 
ter, Um itille Teilnabme bitten Die 


9» 

* ae - 5 * mit Wucheraufſchlag in Berlin an be 

„Promiſed Land“ 13„Church of New Jeruſalem“ 1; — — J veräußern. Als er 
„Church of Scotland“ 1; „Free Thinking Methodiſt“ quf dem Magerviebhof 285 Gänje an 

1; „Mäiffion Chur” 1; 


| „Ehriitian NReformiit“ 1; trieb, wurden die ihm vom Ariegsmwi- 
„Gegen die Verweiblihbung der Menfchheit dur) | „Ebaldeau“ 1: 


ad 


Western Casket & 
' Undertaking Co., 


Michigan Ave. u. Ainndelyh Str. Gentral 368. 


tranern: | 


„Sonventor” 1; Mormonen 1: „Ajg- |dgeramt _beiälagneiin!. „zer Dann 

« a a 1 na Zr An Fritz | Mt das Opfer eines Heinen \rrtums ges 

Ausdehnung des Frauenſtimmrechts ſpricht ſich in der bernian = 1; Theofophilten 1 ’ „salter za Saints worden: er hat einmal, ſtatt der Gänſe, 

ew Nork Times“ ein längerer Aufiag aus, der — 1; Chritten olne nähere Bevorzugung irgend einer | feine Aumden vupfen wollen. 

‚eine Frau, Mrs. B. 2. Robinfon, zur Verfafierin hat. | Kirdengemeinidhaft 276; unbeitimmt 295; feine Ne-| erliner Zofalanzeiger.“) 

F Einleitend verweitt jie auf EC. M. Walih’s befanntes ligion beitimmt 69, Tas find beinabe jchs| - 
Buch, mit deiien „überaus zutreffenden Auslafiungen“ | Tugend Religionen und Glaubensbefenntnifie, aber | 


RNichard J. Schmeitzer 
nahe N = 


mellz3 = 
Wells 8— 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekanuten die traurige N 
richt, dak mein geliebter Gatte und unſer 
ber Vater, Schwiegerſohn und Schwager 
Robert Pflieger 


Zweiggeſchäfte in der ganzen Stadt. 
Wir beſorgen die Beerdigung in jedem Detail. 


D. S. Sattler, Proſ. 


17m33mt& 


J 
IM 
—* 


Gottin. George 
Frau Anna Buniſe, 


Loniſe Storch, geb. Claufſen 
und HKans Storch. Söhne 
Töchter. Catherine Starch. Shwiegertochter 
Paul Buife. Schwiegerfobn,. Mergaret Glaui- 
ſen und Auguſta Moehl, Schwägerinnen. 


ın 
bil 


Höchſte Poeſie. > ne Pe 
Landſtädichen ih rüdjtändiger Steuern 


fie ich völlig einveritanden erflärt,. Mit ihm glaubt | damit find od lange nicht alle in Amerika vertretenen |, Cine Heivat in einem 


ve 


Serzensluft. Nur zwei Stimmen verhinderten, dab — 


fie, daß die politiiche Gleihberehtigung der Jrau mit Religionen aufgezählt. Es gibt in unferem Lande 
Sriedensbeitrebungen gleichbedeutend iit. „Der Eintritt | über achthundert verſchiedene Glaubensbekenntniſſe. 

der Frau in die politiiche Arena hat in allen hiervon | 
betroffenen Ländern der Friedensitimmung die Cher- | 
herrſchaft gejichert”, erflärt fie, „wenn auch dieſe 
Wirkung der von Frauen beeinflußten Volitif fih nicht | 
überall jogleih und im 


* 


Das Bolfslied als Granidung. 
gemein angenoinmen, dab das 
gleihen Make bemerfbar |, ®, wie iſt's möglich dann“ aus der Feder des Mei- 
madt. E3 gibt Staaten, die das weibliche Stimmrecht | !TT Rüden fommt; nad) einer anderen Xesart foll 
gewähren, und andere, weldhe ihm feindlich geiimnt | DET Komponiſt ein früherer — der Barfüßler— 
find, aber die dadurch in anderen Ländern herbei. kirche in Erfurt ——— daher die Bezeichnung „Ihü- 
geführte Verringerung de3 männlichen Einflufies mit | Eingtiches — re ER es Richard 
Vergnügen beobachten”. Ind dann zitirt fie aus dem | Tagner tr jehr trtber Zeit erquidt. Bei ſeiner Flucht. 
Buche Walih’s: „Die Frauen in diefen verweiblichten |von Dresden nah Züri raftete er in Erfurt eine 
Sändern mögen, ähnlih wie unfer fritherer Staate- | acht. — treue Freunde, die darum wußten, 
ſekretär, entſcheiden, daß während ihrer Herrſchaft kein Jannen ihm leiſe Morgens — vier Uhr vor ſeinem 
Krieg ſtattfinden ſoll, ebenſo wie zu einem Fenſter dies wun dervolle Lied. Voll Begeiſterung 
Streite mindeſtens Zwei gehören, ſind mindeſtens auch ſagte er ihnen: „Alles, was ich geſchaffen habe, würde 
Zwer zur Aufrechterhaltung des IC y 
Webertriebene Friedfertigfeit fordert zu Beleidigungen | finden Fönnte.‘ | 
und Verhöhnung geradezu heraus, fie hat Angriff und! Meiſters Sache zwar nicht, wie unendlich ehrt aber 
Snbafion, und dadurd ihren eigenen Umſturz zur ihn ein ſolcher Musiprud, ihn, deſſen Macht und Zau— 
Folge.“ ber unfäglich bezwingt. ‚es gibt Menichen, die glau- 

Hieran Ichließt die federgewandte Schreiberin | ben, leichter zu Iterben bet den Klängen des Tohengrin- 
einen Sinmweis auf Finland, das, ihrer Ganz gewis würde auch Veethoven, der 


* * 


Es wird faſt all— 


Y a 
ader 


Schilderung | Vorfpiel®. —— nz 
nad, durch die zu politiiher Gleihberedhtigung zuge- |al® ein Pote Gottes gilt, mit jeinem tieffühlenden 
Iaffene Weiblichkeit de3 Landes aller Kampfluft und |Serzen das Fleine, thürngiihe Volkslied Tieb gehabt 
MWiberitandsfraft gegen die Gewaltherrichaft des Zaren | haben, wenn er c3 gefannt hätte, vielleicht hätte es ihm 
beraubt worden jei. „Weibliher Einfluß bradte es oft wohl getan. Cine Melodie, die Gemeingut der 

‘ bald dahin, dab die pazifiitiih geiinnte Bevölkerung breiten Mafien, die ein Schatz unſeres Volkes gewor- 

* ich weigerte, Waffen oder andere Mittel der Selbi: |den ilt, hat diejer Riefe, deffen Mufil jo recht gejchaf- 
verteidigung im Lande zu belafien, und fih Träumen |fen ift als ein Talismann im Xeben, Kämpfen und 
von einem ewigen Frieden hingab, da ein Kampf aus. | Sterben, wohl nur ein einziges Mal gefunden; es ift 
geichlofien jei, jolange Finland jelbit nicht zu fümpfen |da$ wunderbar „isrendvoll und Teidvoll” aus Eg- 


beabfichtine. ALS unausbleiblihe Folge des Frauen- |mont, das dem Volke ein unvergängliches Gut geblic-, 


ftimmredhts und des Bazifismus jhoß der Sozialismus ben iit. Lied und Worte jind ganz fchlicht, obwohl 
bald überall wie Unkraut empor. Von den 24 in den | beiderieit3 einem Riefengeiit entiianımend. Wie groß 
Sandtag entjandten Frauen gehörte die Mehrzahl der |ift oft da$ Einfadhe, da® Kleine! Man denfe nur an 
fozialiitiihen Partei an. Soztaliitiihe Forderungen |das alte 
fuchten immer rüdfjichtSlojer Befriedigung: jozialiitiiche | Wer denkt heute noh an den Komponiiten und Dic- 
Abgeordnete durchiwanderten das Land und itahlen bon |ter! In einem weltabgefchiedenen Dörfchen Tirol3 
den Bauern, iwa& ihnen wünihenswert eridhien. ALS | it e$ entitanden. An einem MWeihnaditsabend Fam zu 
Nächſtes fauften dieje „roten“ Sozialiiten von Deier- dem Kaplan ein Freund, der ihn fchmerzerfirllt den 
teur® der rufliihen Armee und Flotte Waffen und | Tod feines einzigen Kindes anzeigte. An nädhiten 
- Munition, und fchoffen, töteten und plünderten nad Morgen bradite der junge Geistliche den tiefgebeugten 
Eltern das. Lied von der jtillen Nadıt. Als Troit- 


> einer Kopenhagener Depeihhe zufolge — ein Antrag engel ift e$ feitdem durd; die Welt gegangen. 


Friedens erforderlich, | ih mit frreuden hergeben, wenn ich eine jolde Melodie | 
Das Einfah-Volfstüumlihe war des | 


vertraute Weihnahtslied „Stille Naht“. 


|tit jtet3 ein Ereigniß. 
den Berichteritatter de3 örtlichen Blärt 
ſchens, deſſen Aufgabe es iſt, das welt— 
|erfchütternde Begebniß zu „decken“. Er 
findet in der Regel auch für ſich einen 
Platz an der Tafel reſervirt, und ver 


Gebotenen nach Kräften Ehre anzutun. 
Und unter dem Einfluß der belebenden 
Geiſter, die der entkorkten Flaſche ent 
ſtammen, oder doch in dankbarer Erin— 


Beſonders für 8347.91 verkauft worden. 


| 
} 


! 


nerung Diejer, bemüht ex fich dann Durch | 


journaltjtiijchen Yeiitungen voll 
Sn 
vie 


und dadurch 


ſeine 
lauf über 
| quittiren, 
weiſe — 
Iin das Heim 
Weg zu ebnen. Dieſes Dankbarkeits— 
gefühl gelangt auch in dem hochpoeti— 
ſchen Erguß des Berichterſtatters der 
| ‚Valparaifo Qindette* zum Ausdrud, 
der wie folgt berichtet: „Am Freitag 
Abend wurden Herr Nadion Stone von 
|Chicagoe und Frl. Era Morris von 
| Hebron in aller Stille miteinander ge= 
traut. So fürs wie die Mifchung amweier 


| Sonnenjtrahlen verichmolzen mährend | ßúï 


!de3 erniten Schweigen?, dag den an- 
weſenden feinen Freundesfrers 
| füllte, dDieie gmei Seelen in einander 


| unter den Einfluß der myſtiſchen Ver-⸗ 


bindungsworte, die der amtixende 
Geiſtliche an ſie richtete. i 
\Ben die Gäjte Tich tief ergriffen an der 
| reich gededten Tafel nieder.“ 

| Meier Ballade. 

1 

|E3 wurde ein Mägdlein geliebet 
Von einem Mener mit „e“; 
Für's feldige Mägdlein enibrannt' aud) 
Ein Maber in Liebesmweh, 

| Er * 

Er ſuchte zu übertrumpfen 

Der Meyer den Mayer mit „a“, 
Doch lachte der erſtere „hehe!“ 

So lachte der zweite „haha!“ 

Und jeder glaubte, er wäre 

| Veitimmt im! Korbe der Hahn, 

Und meinte, der andere Iebe 

An einem töriggten Wahn! 


Das Mägpdlein aber, das hegte 

Air —* nicht —— 
nd nahm — o e de Shidfals!— 

Den reichen Meier mit 25 —* 


genoſſenen Genüſſe zu 
- möglicher: | 
- einer zufünftigen Einladung | 
der Neuvermählten den | 


| 
| 
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| 


er= | 
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Dierauf lie- 


2 Uhr Nachm 


I 
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| 
I 
| 
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I nad langem Leiden im Alter von 55 
| Selig im Herrn entichlafen ift. 


Die Bahn 
erklärt, dab der Käufer fein Recht 
auf den Befiktitel habe und der Ge: 
richtsmißachtung ſchuldig ſei, weil 
das Eigentum unter Maſſeverwal— 


allbekannte Lied: fehlt nie, dem an Feſtem und Flüſſigem tung und daher unter der Obhut des 


Gerichts ſtehe. Letzteres hat den In— 
haber aufgefordert, die Klage zu be— 


antworten. 
— — 


Ungebetene Gäſte. 


Einbrecher verſchafften ſich geſtern 
Abend durch die von ihnen geſprengte 
Vordertür Einlaß in die Wohnung 
des Frl. Mary Buhmann, Nr. 2634 


Hampdon Court, und ſtahlen Schmuck 
Sie entkamen 
Bisher | 


im Werte von $500. 
unbehelligt mit der Beute. 
fehlt jede Spur bon ihnen. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


richt, daß unſere liebe Tochter 
Elvira Arndt 
am 18. März nach langem Leiden im 
bon 1 Qabr, 5 Monaten und 18 TZageyn lfelig 
im Herrn entſchlafen iſt. Das Begarãbniß fin- 
det Statt am Donnerstag, den 21. marz, um 
vom ZTrauerbaufe, 
mac Ude,, aus nad Concordia. 
den Hinterblichenen: 
Albert ıınd Emma Arndt, ged. Freeſe, Stern. 
Albert und Augufta Arndt und Wyerdbinand 
und Dttilte Kreeie, S:okeltern 


Die trauerit« 


GE8 ift beftimmt in Gottes Rat, 
Dak man dom Liebiten, mas man bat, 
Muß ſcheiden. 


Todeſsanzeige. 
Verwandten und Freunden die traurigeNach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und meine 
Schweſter 
Walburga Hoenle 
Jahren 


mittwoch, den 20, März), um 9 Uhr, vom 
Trauerbaufe, 3022 Lod Str., nah der Unbe— 


fledten Empfängniß Kirche, wo ein Nequients- | 


amt zelebrirt wird, dann perstutfchen nach dem 
&t. Marien Gottesader, Um ftille Teilnahme 


bi : * 
— Johannu Hoenle, Gatte. 
Hofephina Schroettle, Schweſter. 
Mitglied des ChHriftliden Müttes Verein. Bi 


. 


2748 Botos | 


Beerdinung am | 


j Im Alter boit 35 Sabren geitorben ist. »Beerdi 

gung am Donnerstag, den 21. März 

Nachm., vom Irauerbaufe, 17 

nach der 

(Sreenview Pde. don da mit Wırtoß nah dem 

St, Lıias-Rriedbof, Um itille Teilnabnte bit 

ten die trauernden Sinterblichenen: 

Mary Pilieger, ach, Pever, Gattin, William, 
inter, Alfred, Gertrude md Glarence, Kiitte 
der, Garl und Panlina Beyer. Schwieger 
eltern. Herman, Frranft, William Berner, 
Fran Annie Hearle ınd Frau Emma Schrec 
der, Schwäger und Schwägerinnen. 


Todesanzeige. 


richt, daß unſere liebe Mutter 
Margaretg Schellerer 
Jim Alter von 48 Jabren und 11 


| 
i 
| 
I 
} 
| 
l 
I 
I 


Monaten 


fanft im Herrn entichlafen ift, Beerdigung fin | fü 


det Statt am Mittwoch, den 20. März, um 1:30 

| Uhr, vom Irauerbaufe, 3124 Zontbroxt Ade,, 

Inad der St. Mlpbonfussstirche, ton da nach 

|dem <t. JZoſeyhs Gottesader. Um ftille Teil 

nahme bitten die betrübten Dinterblicdenen: 

| Charles und John Schellerer, Söhne, ‚Marie 
Scellerer, Schwiegertochter. Edward Schel— 
lerer, Enteltind. 


| Tobedanzeige. 


| Eintradit Loge Nr. 5, Orden der Herm.-Echin. | 
| Nadı: | 


Den Schweſtern zur 
richt, daß unſere Schweſter 

Minnie Klingenhanen 
aeitorben Begräbniß 
Donnerstag, den 21 


445% 29, Str 


7 
iſt. 


ani 
| Trauerbaufe um 0 Uhr Mors 
rad Mt. Greenwood Die 
! fammeln fin um 8:30 in der Vereinäballe 
| U. Herelmaer, Rrüfidenti: 
M. Gallerton, Seltetär: 


| Todesanzeige. 
| Frauenverein Carola. 

| Den Veamten und 

| Nachricht, daß 

| Berta Nadiw 

ı neitorben iit. Die Veerdiauma findet it n 
| Mittwoch, den ae 
Zrauerhaufe, 2123 MW, 20. Str,, nah Ser Mats 
tbäussstivche, 21, Eilr, ımd Sodne 58 von da 
Inad dem PBelbania- Friedhof, 

| Linda SAmmidt, Rrüfidentir, 
| Emma Schmidt, Schietärin, 

| Todedanzeige, 

I - 

ı  Gonftantia Loge Nr. 783, A. F. & A. M. 
Den Brüdern biesmit zur Nachricht, 


| Bruder 

Sohn Schaefer 
am 18, d. M, im Alter von 39 Jabren in den 
ewigen Dften berufen wurde, — Die Brifder 
berfammeln fih Mittwoh, den 20, März, um 
1 Uhr Nabm.. im Tembel, um den Verftor- 
benen zur legten NRiuhbeftätte zu geleiten, Mit 


Brubergruß: 28: ter * u 
. horn, vim, k 
Nud, Wendt, Gelretär, Br 


dal 


um 1 libre) 
2 29 Dafdale Avde., | 
St. Lulas-Kirche, Ecke Belmont und 


Freunden und Belannten die traurige Nach 


modt | 


März, vom | 


ffter | aen3. anr Kirche an 26, und Michigan, von da | 
Beamten ber: | 


Mitgliedern die traurige | 


20, Muri, 12 Ubr Mittaad bom | 


Willlam Wrage, Schwoger. — 


Memorial Park 


Ter prahtine North Shore Friedhof, 
Groß Point oa» und Garriion. eine 

halde Meile weitlih von Evanſton. 

4 Grebpläte mit vollitändiger 


Y — ne 2 
daueruder Pflege, 856.75 
ſo billig wie.... — 
Schreibt telepbenirt wegen weiterer 
Austunft betreffs unſerer Speézial⸗Offerte. 
Friedhof-Office: 
Evanſton, Illinois. 
Phbone; 
Evanſton 4266. 


Beerdigungsanzeige. 
Allen Verwandten unb Bekannten zur Nach 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Water 
Benedilt Eſſig, 
neitorben am 2. Fchruar 1918, aut 
taa, den 21, Märı 1918, Borm, 10 
Gewölbe auf dem Talwvods-Friedbof 
Iteır Ruhe gebettet wird. 
terbliebenen: 
CEhriſtina Eſſia. Gattin, nebſt Kir 
und Enlelkindern. 


Ruhe ſanft! 


Donners 
Ubr, vom 

Ir [eh 
Die trauernden Hin 


Danfjagung. 
len Verwandten und 

vir hiermit unſeren innigſften 

lnahme und die ſch 
Vegräbniß 


oder 
Freunden forechen E 
anf ans fir 
ien Blumen 
unſeres geliebten 


Haupt⸗Office: 
703 Marqueite 
Bldg. 


Central 


beim 


Veter Schoenberger. zel.: 833 
tramernden Eltern: 
John 


Schoenberger. 
Bertha Schoenberger. 


ser srinnerune,. Buſh Temple Thealer 
an unſere liebe Gattin und Mutter 

Garslina Domros, | . Telephon: Enpertor 4819. 
beute dor zwei Jahren geitorben iit. —— 


welche 


Dienſtag, d. 19. März, 
Benefizabend für Ndolf &tone 


‚Othello, der Mohr von Venedig 


Mittwoch, den 20, März, 
„3wei glüdlidie Tage.” 
Donnerstag, den 21. März, 

„»Blahsmann als Grjicher‘‘. 
An Morbereitung: den 25. März, 


Montag, dei 
ıIphinenie auf Taurid, mit Hedwig Richter 
\als Gaft 


Sonntaa, den 31. | 
„Bhilippine 


Shhlafe wohl, ih adınıte dir den Niteden 

Dir, den im Tod noch liebt mein Herz, 

Denn obnme dich ift’3 80" bienieben, 

Du edles, deutſches Frauenhberz. 

Ich wandere oft nach jenem Orte 

Wo Frieden iſt auf dieſer Welt. 

Und ſchmücke ſenen Grabesbügel 

Der alles, was ich liebt', enthält, 

Noch immer lann ich's nicht verſtehen, 

| Das du haft müiffen von mir geben. 

Gewidinet don deinem dich lebenden Gatten: 

Julius Domros, nebit Nindern. ud 
== — rei Oiterlonntag), 

Welſer“. 


Zur Erinnerung 
Jan meinen lieben Pater, welcher heute vo 
einem Jahre, am 19, März 1017, geftorben ift. 
} a 


modi 


bor 


‚AltHeideibargHalle 


1500 Sednwid Str., 1 Vlod fiidl. d. North Av., 
Sauer & Grerhel, Eigentümer. 
— Einladung ann ——— 


— 
ABogcbier⸗Feſt 
WMittwoch Abend, den B., und Donnerstag 
| Abend, den 21, März 1918, — Für gute Mufil 
und lomifche Yorträge geforat. _ 
| fonmodi 
| 
I 
I 


Iretet Still zu meinem Grabe 

| Stört mich nicht im meiner Ruh”, 
Denft. was ich nelitten babe, 
Neradrnet mir die ewiae NRub”, 
Züße Ruh' ſei ewig dein, 

| Dergeffen follit di niemals fein 


Sewidmet bon deiner Todıter: 
Frau Bertha Emerling. 


ir hatten 
iſt beſtens 


Sur Erinnerung 
| an unferen geliebten Gatten ıumd Water 
Nihard U, Huiter, 
geftorben dor einem Jabre, am 19. März 1917 


rn ————— 


WILLIAM B. LUCKE 
‚| Plumbing, &as Fitting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 


Chlummere fanft in deiner Gruft, 
Bis dich Gotted Ctimme ruft, 


Gerwidmet bon feiner ibm nachtrauernden 
er b Gattin nebit Kindern, 





Abendpoſt Chicago, Dienstag den 19. März 1918. e | 
| Ghiengos Anteil erhöht. | Nheumatismus | Erdäl-Ausfrhten. | a 
| —— 


Slizze von on Eliyn Karin. 
ee Bebanetungen „nit Gorrat in ben er. Staaten läßt ſich 
ert von einem er ihn hatte. — 
Reſervebezirk muß 12 Prozent der wäünfeht jedem Seiwenden zu helfen | noch) etwa 75 Jahre ftreden. | Bor dem Schranffpiegel eines ele- 


area Fr — — er * u J ſtehen danten, ruhigen Hotelzimmers ſtand 
dritten Freiheitsanleihe übernehmen | „car tein Beim Nur Enre Meet, | Da der Erdölgewinnung ſtehen Herr Univerfitätsprofeffor Dot: 


Sebrelange Leiden und Elend haben diefen | — J 
F die 2 ten heute welaus aıt; 
für Eure bergnügte Heine Mann, Mark 9. Jadfon von vracıfe, Nem die Ver. Staaten heute weraus 


Chafing Diſh Geſellſchaft. Ein 

Triumbh in alkoholfreien Ge— Statt wie bisher 10 Prozent. 
tränien, der den verlodenden ya: 

Geihmad gefunden Getreidez 


und Die appetitreizende Miürze 1 : #41: ; 
. n 
ebten Caazer SHopfend ver- Landwirtichaftlihe Arbeiter werde 


ciniar. Vevo zur Erfrifch ıng J 3 J vorläufig surüdgeftellt. — Düder 
— In nregung. Sit rein, zuträg- EA N werben Lizenien verlieren, wenn fie 
lich. Servirt e8 Halt. nicht. 20 Proz. Surrogate verwenden. | 
ALTIIEUSER-BUSCH ale | 
— | 


T ld Sigurdſen und zupfte 
| Nork gnelebrt, tie ſchreclich Rheumatismus ie I z end tor Theoba gu J 
— feine n ſttamm und tadellos ſitzenden 


Sr nl ng Sn Ei nun Mitnwodh” 


tift, und er fagt: 


—— — det ach links, nach rechts, ſtrich 
‚1914 belief ſich die —— ei fol, Sem Schildpattbürſt⸗ Doppelte Stamps bis 1 Uhr Nachm. 


9 y 
duftion Amerifas auf 265 Midionen ! hen über dem grau melierten, wohl- 


I 
| 
| — Gran aha Beisein 15170 Berktece Tas SE 
y X 25 © 9 { i Seide; 

| ‚dab. ee zunächſt, mit Toflegten Spiddart, gab dem Knei— 81. F Shadow geitreifte Brilliantine, | $ 51.00 Yardbreite Tub = ** 
17 Millionen Faß dann folgte x s Boll breit, feidener Glanz, Mo | Faljons für Watjt um hirting 
| m lerifo mit nur 21 "Milbonen Faͤß fer noch einen a aan mi | Hair Schwarz, Navy, No- 89Ic u tige reiche Streifen; 

7 RAR * Duuck und ſchien recht zufrieden mi penhagen und Myrth, | Yard, | e Yard zu 
| RN OR während Rumänien md Holländiid)- 1 3 : dards 
| F N Rn 
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St. Louis, U.8. A. feiner impofanten Perjönlichteit zu | — — 
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— Flaſche 


—⸗ Seil 


i — — J Oſtindien je etwa 12 Millionen lie— ſein. 250 — Franzöfiihe Bercales, | 3ör 35e Novelty Voiles, — — 40 
Chicago und der 7. Bundes- i Ya 5 von vollen Stüden geichnitten - Zoll breit, alle neneiten 1918 Faf- 
: „ terten. Er begann feiner Gewohnheit nach | ——— 
reſervebankbezirk müſſen einen grö— | Trobdem wird bon amerikanischen! r begann beſte waſchechte Farben; 1 ſons, in Waiſt⸗ und Klei— 1 
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— un ber geplanien 2. Sachverſtändigen eindringlich DIE gen umd fehritt bebächtig, erhobenen hm en 
Sreibeitsanleihe übernehmen, ald an äußerſt mögliche Sparſamteit in der Hauptes auf das breite, aufſtehende J 25c yardbreiter gebleichter Cambrie; 20c Qualität ungebleichtes Sheeting, 
den beiden vorhergehenden Anleihen. 'anıi Erdö sim Mauptes auf Das J ET Aualität | Si DL: Gansbater | ‚ ba eg 
= A ee Neniitung von Erdöl und ſeinen Fenfter zu. — ſo gut wie die Lonsdale; Fabrikreſter. * —— NH 
J e — a \ v p 
| Dährend der ezirf bisher nur 10] „etemende Schmerzen zudten ‚blikaztig dur Produkten anempfohlen; und Kla—⸗ € t b tete ih feiner dainſook Fu 1 “8 Cualität für Deitla en 14 ce 
! Prozent der Gejammtiummte hat | meine Gelente.“ s iche f ihon vor achn < Meitäftige Kaftanien breiteten i ve (10 HdS an Jeden); Yb., 2 md Stiijenbezüge, Yard, 
| Laufbringen miüffen, joll er won der! „gt Srübiahe 1603 ertranfte ih an entzünpd. DEN, IDEE MIN = s SON Yefte zu einem grünen Riefendach | __ Ba 
‚ 4 41 3 t n x E gr tber x y als e 2 zen . ' j 2 
dritten nleihe 12 Prozent über- eima 3 Aa ee ea DR ut oder — — —— CR ineinander. Xhre biüihenden, fteil rı= Drogen Kurzwaaren 
lin = u 2 ficchte, half. Schlieglih fand ih cin Milittet, laſſen der Ergiebigfeit vieler anıe» aenden roſigen und gelblichweißen 51.00 Flaich Galdwell’3 Eintr; 5 
— — zehmen. Wie verlautet, ſoll ſein das mid bollftändig beilte, und er bat fi rifanifcher Betroleumfelder gehört F : 5 aſche a ’69e 12c Elaftie Längen, z1t „2 2000..6€ 
| Anteil an der vierten Anleihe auf | Miemals wieder eingeneil, Ih gab «8, vers fi oder Deionderg „urmcen bufteten im der warmen | Syrup of, Popfin, zu... 7 Zimerheits- Nadeln, zu ..... .4e 
fbiedenen Leuten, weide fhrediih an Rbeu. hat, machen jid) wieder bejonders : ihlinaaf 18150 Flaſche Tino — de Kähfeide — it 
rühlingsſonne. tähſeide in allen Far 
14 Prozent feſtgeſetzt werden. Dieſe mati&mus litten und in jedem Falt balf es itarf vernehnlid), troßdem es da Pe : | u a c 
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Börlennotirungen. 


Ehicage, den 19. März 1918. 


Kadjftchend die Notirungen an Der | 


Getreidebörje, vom Beginn der Börien- | 
Wenden bi3 nm 11 Uhr Pormittane: 
Hoch Niedrig 11,Borm. Schiub 
Mais— x geſtern 
Märs 81.274 51278 
Mai „1.25% 1.25% 
Dafer— 

Rãra 
Rai 
Cued— 
Mai „4.00 
_Edmalı— 
Mai 25% 
Suli „26.02 


PEPVER—- 


J 


Er 5 


Asa 


8 
832 


⸗ 


Rai 


—RW 


9 


notirungen an der Getreidebörie: 


15 „QAKE zpea Edimaıs Hıppıud 


90% 


u. 


81.972 


Nai 25% 80% 48.50 20.10 24.07 


Mais ihlob um 1, big 5,, Hafer! 


um 1°, bis 2934, PBropifionen um 
bis 80 Cents höher ab. Mai: 
hater ftieg bi3 auf 8675, itand fo 
mit un 57% böber als die niebrigite 
Be am geitrigen Tag betrug. 
De er Wreis ging bauptlächlid ber 
hr lebhaften ausländiihen Nad): 

megen in die Höhe, es 

wohl „eine halbe Million 

Sater ing Ausland ber- 

Der Preis ftellte jih auf 

Gents ‚über den hiejigen für 
Mailieferı ing. Die Anliht aeminnt 
ießt an Boden, daß die Maiszufubr, 
die in den legten. Wochen Tehr groß 
ivar, der nächiten Zeit unberiniis 

telt bedeutend suriidgeben wir 


Produkten-Bsrie. 


&ier haben Tintende 
vas Fallen um 1, Cents Seit qeitern 
andeutet. Gleiches kann von den 
Kartoffeln geſaht werden, für welcht 
das Angebot die Nachfrage weit über— 
traf. Die Fleiſchpreiſe zeigen nur 
wenig Veränderung, einzig Schwei— 
nefleiſch weiſt niedrige Notirungen 
auf. Salat iſt noch immer, wenig 
ſtens für dieſe Jahreszeit, wohlfeil 
zu nennen. 


Sie kelgennden Kreife gelten tür des 
@rsklinndel. Beim Einkauf kleinerer 
Cuantitäten find die Vreiſe etwas höher. 

Für Bäcker und Zuckerbücker. 
dotirungen und Nericht von W. K. Jabn 


30 Nord Frantk Straße 


Ju 


Son 
2i» 


benz, DIE 


— 
5 

tt 
3 


en 
T 


Preiſe ſteig and n 
an Kühlwag 
Gelatine : 


100 Bf, 


Nisltereisprodukte 
» n tte er. k 


2 raße.) 


Weſt 


— 
ans Fleifg. 
Gellige — 


Notirungen von 


RER 


geilen 


as 
„indian hızım 
"ante, 


70 ⸗- 
90—120 aD, 
geh ht) 


Eameine (augeritne, ” 


— ö— 


—0.30° 


. 0.38 
0.291 


a Ob. 


ı Tim orhytanıen, „Country Lois“ 


N — 


Beeren. 
— Quarts.. 


5 


| Erdbeeren, —t. 20 
ı bo, Kaie —3.00 


Srifdes te 


(Hetirungen von George J, Grimm & Co. 
| 179— 181 Weſt South Sater_ — 
Artiſchoken 
Bumenlohl, Caſe 
do. geringere 
Cierpflan zen, Crate 
| Erbien, Galtfernia, 
| Surfen, eircaior, 
bo. es Indiana 
do. Slorida, 
Karrotten, das 
do. Do, der 
| Kucblaud, beimiißer, 
Kraui, E alt enta, 
if ian a, 
o "Slor ida, Samper.. 
12 — Lutend Wurz ein. 
Raftinaf len, der 
| Beterfilie, : 


—10,75 
—1.00 
-3.,.00 
3,50 
—4,00 
—1.60 
-2.50 
—0,70 
0,08 
4.00 


EOERER.. ++; 
—— 

extra. 

Dudend. 

Fa 1. n 


— 
— B. 


TR 


uifiana, Faß.... 
— 


Nachſtehend die heutigen Schluß 


MR Fund» Ki 5. — 
Yundel ... 
hl, arohe 


habarber. 20 


Troꝛ nmel 


o X Hamper. 
beimiſche J 
lat, Nopf 

uifiana 


der 
Hamper 
Iceberg 
6 Dipien 

do., fr 
Gäfarol, d 
PBlottialat, 


Scha louen 


wurde 


Sit ĩ⸗ fa cto5 fein t. 
Rartoffeln. 
Eomyany, 102 R, 
I ır bei 


Clurt Str.) 
Abnahme don 


Getre 


W zinterweiz en- 


ide. Mehl. Henn 


(Baary ‚reife. 
Gieg — — 


Sonmerweizen — 
I; rdlicher 


Mei 
Winter .. 
yrübjabr 
Hoagen, Beil 


Ricte, die Zone. * —* 
Oeu (Ver lau if — 4 der ı  Geleiten) — 
tb, 

ie 


Zimo 
bo,, 
bo., 
do. Mr. 
Kanfas, 


Tr 


Otiabo ma md 
Ureirie E 


a 


Kleciamen, Caſh —8 — 0 
5.00 
—— 


f 


Ehlentvieh 


Rinder (ver , 100 — — 


bi 


Fäauen, 


Vorſitzende Whitney 


auch immer ſei, 


nid Club 


0,10% 


0.2034 


 Kampfrabigteit 
; matt jeßgen. 


Denätur. Aıltshot, 180-grab... 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
Ultten. 
Berfäufe Hoc vie 


Preiſe 


Ruins bringen muß. 


Int. 


— 


Ilinois Central 
Int, Mercantile Marine 

d0., Rorzugsaktien ..... —R 
Paper Go. 
Merican Betroleum .......... 
New BDEE BEMIERL „2020000. 11% 
Northern Pacific „....0-....... 8414 | 


SR 


| 
1 


| Bennfoivania ‘Linien 4% | 
; Reading 83 


j Southern 


| Union ‚gRacitic 
u, 


I 
| 
| 
| 


, Sammtlihe Breije für in den Ver. 


Rep. Sron and Steel 
NRailman ........... 234 


Texas Dil 


Steel .... mu... 
do, Vorzugs a nien' 
Ulah Copper 


Der Umſatz 
war flau, die 


110" 


oo M 
der bentigen Pörfe 
Tendenz weichend. 


ı Staaten gebrauchte Rohmaterialien 


holländiſchen 
günſtig 


werden. 
der 
als 


werden ſtaatlich feſtgeſetzt 
Die Börſe sieht die’ Lölung 
Schiffsfrage 
an. 
———er— 0 — — — 


Todesfälle, 


' gejtreifte 


Madlirhend verüffeniliden wir die Namen | 


| der DTeutfhen. Aber deren Ion dem Sof: ide 


| heitänmt 


| Dartba, 


gemeinſa men 


| nispollen 
| jind, t 
| werden, tjt fie aber einmal einger.Yen, 


Melduna auaing? 


dar ma (geb. Licht) 185 Weniworth | 
Avenue 
eb. Koopmannd, 3 


m2, 4A 30 


SBoett 21 
tegler, 
u er 

Evert 

Sargesbein ner 


ET. 
NNargaret 
8 ace. 
Tond. 30. J.: 2050 — 
Eleanet pre 1 &.; 


(geb. Thurn), 


elbıur ‘ga, 55 Sr 022 Yod 
S(ppol lonig (geb. Fertigh, 
Salton Straße. 
Nobanna, 72 X; Otto 
Ailheimine, 72 3.: 7800 Ebappell Av. 
Charles, Desplaines, Ill. 
Auguſt, 62 J.: 1871 Fremont 
Bertha (aeb. Schumacher), 
raße. 
Zon a0 3 
Margarcta, 


1454 © 


tr 
OBOlr 


Str 


2123 W. 


—3348 


Irving Rarf Alvd, 
u 3: 


3124 Southport 


7 Mo.: 1633 PRermbnr Abe, 

„2915 .N. Spaulding ve. 
Srederifa. 

George, 35 J.: 


S 6303 Lafemood Ave 
Marie, 27186 (Evergreen 


l 
Ave. 


Morphium-sucht. 


VYorker Legislative plant ihre Be— 
fampfung. 
Yus) 


u ae 
J 


n von Wartotilern vor vem 
legislativen Ausihuß 
in New York bilden einen beivegiichen 
Appel jur eine 
t 
zuudlichen. 
heitsgeſcichten, 
ſtattet wird, betrifft emen 
berusnten Warn, Dei dieſem 
zum Wupjer fiel durch den fortgeſehy— 
ven Vev.aud) von Morpytum auf An— 
wien des Arztes gegen Heftige, Jalt 
unertragiche Slimeizen als Foige— 
erjwenungen eines Juweren Unfaus. 
Dreyer Wann, deren Yanıe mit Hecht 
der Veffentluchteit vorenthalten wird, 

uchte einmäl, ſeine betla— 


uber die Bericht 


UL 


De 


uU u. 


ar 
vil, 


allec Betaubung 
nc flüchtete, feſt entſchloſſen, 


tampf Dug er unter Sucutliunung 
Blu 
zu vleiben, 
um Drei Uhr am naqen 
zaylıe er funfyundert X 
nen Sonderzug, der 
Serge mıeder 1 
zuructbrachhte. Zahlreiche Aerzte bes 
faßten ſich mit ſeinem Falle und ei— 
nige beureten ıhn ın ver geiwiljenlojes | 
jten Weile aus, aber feiner erzielte | 
eine dauernde Yeilmirtung. Das Ye: 
ben wurde ohne Betauvungsmuttel zu | 
einer Dual fur den Patrenten. In) 
einer Stuaatsanjtalt wurde er an Die| 
Mauer dur Metten aefejlelt, aber | 
imueplidh gelang es ıhın Doch, Wiors | 
phium von emem Wärter zu fuupen. | 
Als er verjugie, Droguen auf grund 
arztlicher Nerorbnnung gu Luufen, murs | 
de er verhaftet, ın eine Selle yerworgen, | 
die er mıt Unglüdiihen ver gleichen 


Morgen be— 
ollars fur ei— 
J von Den 


Was bei Diefem mie bei anderen 
die zur Stenntnis de3 linter: | 
ſuchungsausſchuſſes —— beſon⸗ 
ders in die Augen fällt, it, Daß Wlors | 
phiumſuchtige und Stiaven anderer 
Betaubusasmittel als Degenecserte, | 
wenn acht gar als Verbrecher, beyan- | 
delt werden, während Do, Wie Der, 
jegr bezeichnend | 
und richtig ertlärte, man ſchweiwie- 
gende Grunde fur das Verlangen has 
ſollte, dieſe Unglücklichen durch 
geeignete Pflege und Behand! lung der) 
Beiunpheit zurudzugeben, Wie dem 
der Wann. den man! 
nun gar ım eine Berangnizzelle Iperrt, 
iſt doppelt zu betingen, 
wırd er en: garnicht 
qual lwou⸗ n Leiden befreit. Die meiſten 
dieſer Leidens *8— tlangen in 
einem Notſchrei und einer Klage dar-⸗ 
über aus, daß ſie gegen Widerwartig— 
teiten zu tampfen häaben, die ihre 
überjteigen und Ste 

Daß die Lpfer für Die 
uriprünglihe Annahme der verhäng- 
Gewohnyheit verantwortlich 
und ſoll nicht beſtritten 


& 


hp 
ven 


denn Daduray | 
von jenem | 


fann 


jo mwırd der Patient phyjtich hilflos 


ı und es ijt ihm unmoglıd, eine Feſſe 
| abzuſchütteln, 


die ihn, wie er ſelbſt 
ganz genau weiß, an den Kand tör-7 
perlichen, geiſtigen und moraliſchen 


a 


Die Unterrtudhung Hat auf Grund 
ber vorgelegten Veweile unwiderleglich 
fengeiteltt, Daß Die gegen den Gebrauch 
von Betäubungsmittein eriaffenen Ges 
jee bemittelte Anyanger Der betlası 
genswerten Xerdenjchaft feinesweas ın 
der Möglichteit zu ıhrer Befriedi gung 
hindern. vermögen Die Gırfte 
eben zu e und zwar anjce:- 


Sıe 


ngen 


1 
ri 


; nend, ohne daver auf ırgendimwie erheb- 


438, 
03U 031 
97 40 07.40 


lihe Schiwierigteiten zu fioßen. „je: 
denfalls tt Dus unterem XYande vor: 
liegende Problem temesmeas gelojt. 
Eine volljtandıge Heform der Haltung | y, 


— —J5— Flotten 
den vielgenannten 


Ausnutzung! 


merdienſt das erſte 
die Beringsſee ſtach, und das letzte, 
welches ſie verließ. Es war ſeine 
ſondere Pflicht, dafür zu ſorgen, daß 


andere Eismeer-Reiſende 


ſüdwärts 


des Nachdentens wer-— 
e, yumane Berüdjichtigung orefe: Une | 
Eine der mpiſchen Rrant— | 
etz | 
zteinlid) | 

xajter | 


| ſchaften 
Werke ſelbſtaufopfeernder Wohltätig— 
teit re 
ı Net 
| rind von 
gen werte Gewohnyeit dadurch zu be⸗ 
15 | erreicht worben! 
smittel auf den Wlont | 
Dort | 
ois er geyerlt. Jen Würde, | 


| Gerechtigkeit“ Tann 


bewoynte Wegenven | 


| eine 


x * | L m al 
| Art terlen mußte, von Boltstjten ver | ammend 


| böhnt und mit einem Schüreifen mif;- 
ı handelt. 


| Tange. 


' Bewohner Denvers. 


* 


— den. 19. Mir, 1948. 


‚Berühmten altes aue⸗ Solsihif. 


‚ Die 40Ojährige Laufbahn 
„Bear“ in Nordpolar:Regionen. 


Unlängjt tam die Stunde, daß das 
Departement 
Küſtenwach- und 
früheren Zolltutter „Bear“ aus den 
arktiſchen Gewäſſern zurüdgerufen 


* 


habe, um ihn ferner noch als Schul⸗ 


Ihiff der Handelömarıne zu verwen» 


den — an der Bazifitsftutte und daß 


feine jtolze und verdienjtoolle Xatı): 
bahn im nördlichen Eismeer wahr: 


ſcheinlich für immer vorüber ſei. 


Dieſe Laufbahn umfaßte im gan— 


zen etwa 40 Jahre, wovon das Boot 


dreißig Jahre hindurch die ſentrecht 
Flagge der Küſtenwach- und 
vormaligen Zollkutter-Flotte trug. 
Es bietet eines der glänzendſten Bei— 
ſpiele für die Ausdauer: hölzerner 
Schiffe auch 


Urſprünglich war es als ein ein— 
faches Walfänger-Boot im Jahre 


1874 in einem ſchottiſchen Schiffoau— 
Hofe gezimmert worden. 18838 
die amerikaniſche 


aufte 
Regierung es an, 
um der Greeleyſchen Polar— 


‚Erpedition Hilfe zu fenden; das 
mit ihm vollbradyte Reitungsiverf ges 


hört zu den glorreidhiten Stapiteln der 


arttiſchen Geſchichte. 


Jahrelang war „Bear“ im Som— 


be= 
te Fabritraße beim Beginn der kur— 
zen Saiſon frei für Walfänger und 
mar, und 
daß alle wieder ficher auf dem Wege 
saren, ehe dus Eis ji 
wieder jhloß. Die jtarten Holzplans 
ten des Kutters haben noch in keinem 
Fall verſagt. 

Sm legten Sommer (1917) machte 
das Boot no eine Kreuzfahrt von 
15,500 Meilen zwifchen feinem Wins 
ter- Hauptquartier zu San Diego und 
Point Barrom, Ho am nördlichen 
Gejtade von Alaska. 

63 hat vielen ausgehungerten See— 
fahrern Nahrungsmittel gebracht und 


ı den Kranken ärztliche und chirurgische 


Seine Mann: 
durch zahlloſe 


Vorräte zugeführt. 


haben ſich 


und ſein Rekord für 
Schiffbrüchigen und 
Fahrzeugen iſt wahr— 
teinem anderen Schiff 
„Bear“ verfah uch 
(izeidienfte und "hielt an entl egenen 
Friedensge— 


ung von 


ſcheinlich von 


Po 
Siedelungen regelmäßig 
richt ab. Ohne eine „ſchwimmende 
man an dieſen 
entfernten Vorpoſten der Menſchheit 
nicht auskommen. Natürlich waren 
ſolche Fahrten auch mit vielen Aben— 
teuern verbunden; die Mannſchaft 
kam aber ſtets gut durch. 

„Bear“ iſt von einer Spitze zur 


| anderen nur etwa 200 Fuß lang; | 


und feine Mafchinerie aibt ihm nur 
Fahr = Schnelliateit von 8 
Knoten pro Stunde, obwohl, die 


Bartentinen-Tatelage etwas zur Er-| 
ı höhung der letteren beiträgt. 


Er hätte eS eigentlich 
„auf feinen Lorbeeren außguruhen“; 
doh läuft der obige Dienft, dem er 


jet zugeteilt worden ıft, im mejent= 


Zu⸗ 
noch 


auf 


hinaus. 
er wohl 


lichen dasſelbe 


ten wird 
=— [ihn — e — 


Der 
ohn H. Boſch 


a 
„0 
Orange Uvenue, Newart,.N. %., er: 


Ihof; fie) in der Küche hinter feinem 
alte Mann war in leb=| | 
Zeit wegen der mwibriaen Ges hern von der Bezirtsiwache in Engles | Prozent nicht aewähren zu Fönnen. 


La 


ter 
ſchäftsverhältniſſe, 

dem Kriegszuſtand 
niedergeſchlagen, 
über, daß er außerſtande war, Zucker 
für ſeine Kunden zu erlangen. Sein 


den. Der 


aus 
ſehr 


wie ſie ſich 
entwidelt, 


Geichäft, welches Früher zu den arößs; 
det, 
hard Hoſpital, 


ten jener Nachbarſchaft gehorte, 
in legter m. ſehr 
Sm Alter 


mut 
zurüdgequngen. 


von 73 Jahren 


‚ ift in feinem Heim in Denver, Col, 


M. 
iſt 


Louis 
Weiner 


Herr 
Herr 


Weiner geſtorben. 
einer der älteſten 
Er tam nach 
dem großen Brande in Chicago hier⸗ 
her und gründete die Weiner Wine 
Co. an der 16. und Glenarm Str. 
Er war ein großer Wohltäter und 


hat viel für die Armen und Bedürf- 


tigen getan. Seine Geſundheit ließ 
ſchon in den letzten Jahren viel zu 
wünſchen übrig. Der Verluſt ſeiner 
Gattin, welche ihm vor wenigen Wo— 
chen im Tode vorausgegangen iſt, hat 
ſein Ende vorzeitig beſchleunigt. 

Sn Sthaca, N. Y, 
Howard Buchanoe Bejemer, ein be: 
fannter Sperateut, feinem Heim 
im Alter von 82 Jahren plöbli aus 
dem Neben uefchieden. 

Der 1Tjährige Midael 
Meyer von No. Zi 16. Avenue, 
Newart, N. S., der fih audh als 
Sad MWefton auzgibt, joll zugeltan- 
den haben, ſechzehn Einbruchsdieb— 
ſtähle in verſchiedenen Teilen der 
Stadt beagngen zu haben. Er wurde 
auf die Beſchuldigung des Groß— 
diebſtahls von Richter Boettner im 


Dr 


Polizeigericht des 4. Precintts unter 


81000 Bürgſchaft feſtgehalten. 
Das Geſtändnis des Harry 
Hartmann, Siour City, das bdiefer 


dem Verwalter des Staatszuchthau— 


des Kutters 


bei der ſtrapagioſeſten 


Schiff, welches in 


verdient, 


vard, eingetragen. 


70 Jahre alte Grocer 
von No. 49 South) 


befenderd auch bar=: 


D un 


a 


‘ Für ungiltig erflärt. 


Tie Ehe von Jofie Camp und fFred 
Schnell. Des’ Seemanns Erfahrungen. 

Im Superiorgericht hat Richter 
Fitch heute eine Anzahl Scheidungs⸗ 
gefuche bemilligt, darunter die fols | 
gender Perfonen: 

Beljie DM. von Richard F. Haley; 
hatten am 21. April 1915 geheiratet; | 
berlaffen. Die Frau erhielt $3250° 
Abfindung. 

Ida K. von John ©. Cooper; hat⸗ 
* Weihnachten 1807 in Hamilton, 
D., geheiratet; verlaffen. Die Frau 
‚erhält die Haushaltseinrichtung und 
860 monatlich Nährgeld. 

Joſie Camp Schnell von Fred 
Echnell; hatten im legten Auguft in 
Eromn Point, ‚snd., geheiratet, ob: 
‚mohl der junge Mann nod) fein Jahr 


* 


von ſeiner erſten Gattin geſchieden — 


war. Die neue Ehe wurde daher für! 
angiltig erilärt. 


hatten fi am 20. Mai 1907 verbei- 
ratet; Schwere Miighandlungen. Der !, 
Frau wurde aller Hausrat im Werte ;: 
von $3500 zugeiprochen, auberbem | 
$1440 in monatliden Beträgen von | 
je $60. 

Die Rlage und die Gegenflage ber | 
Eheleute William und Belle Gazrt- 
‚ner, welche jchon den Mppellhof be- 
|fchäftiat hatten, murden infolge Zu: 
‚ftimmung beider Parteien fallen ge 
lafien. 

Unter den Heute angejtrenaten | 
Scheidungsklagen ſind folgende: 

Marie Ella gegen Roh Walker; 
hatten am 30. Juni 1916 in Canby, 
Minn., geehelicht. Ein paar Tage 
darauf beging der Beklagte angeblich 
Ehebruch und am 1. Auguſt jenes 
Jahres mußte die Frau 
Hoſpital operirt werden, ſie gab dem 
Unhold den Laufpaß; ſo lieſt man 
in ihrer Scheidungsklage. 

Louiſe B. von Harry C. Kern; 
hatten am 17. März 1914 geheira-⸗ 
tet und haben ein Töchterchen. Vor 
zwei Jahren ſoll der Verklagte Frau 
und Kind im Stich gelaſſen haben. 
Margarete von Albert Martz; 
ſtammen aus der Stadt New Vorl, | 
wo ſie am 26. November 1912 
ratet haben. 
laſſen. 

Katerine von Matej Kral; 
am November 1871 in Piſek, 
Böhmen, geehelicht; ſchwere Miß— 
BR. ‚um 1. Dttober 1905 | 
verlajfen. Die Frau verlangt Krals 
Haus, 2810 4 Ave., Berwyn. 

William A. von Ne llie Falmon, 
geb. Cheſter; hatten im letzten Auguſt 
geheirat et, am gleichen Abend Wil- 


gehei⸗ 
Vor zwei Jahren ver— 


hatten | 


Itam, Seemann auf dem Bundesfchiff | ü 


„Isla de Luzon“, ich einfchiffen |. 
miffen, und jpäter hatte Nellie fich |? 
geweigert. mit ihm zufammenzus | 
teben. Sie foll fich inzmifchen mit | 
‚Yuah Wagner getröftet haben, auch | 
ichnn früher verheiratet gqemefen fein, | 
was William nicht mußte. 

Francis von Martin Nabditt; Hat- 
ten am 19. Yult 1898 in Milmwaufee 
geehelicht; nach fünf Jahren verlal- 
fen. 


| 


| 
| 


Der gute Stiefvater. 

Sm Countngericht wurde heute bie 
Annahme an Stindesftatt der jech3- | 
und elfjährigen Charlotte und Anne: | 
‘Tiefe Jüterbod  feitens ihres Gtief- | 
paterd und ihrer Mutter, George F.“ 
‚und Helene Wolff, vermitimeten Jü- 


Iterbod, 1413 Weit Garfield Boule- 


Rod nit ganz klar. 


| Sraır von Augel aus Mevolver eines 
Voliziſten ſchwer verwundet. 


Von dem Poliziſten Joſeph Mul⸗ 


| 


mood murde heute zu früher Mor- | 
genitunde an der W. 68. Straße in | 
der Nähe der Aihland Ave. die 30>' 
jährige Frau Efther Senton, Nr. ! 
863 Dit 63. Straße, in den Unter: | 
leib geſchoſſen und ſo ſchwer verwun⸗ 
daß die Aerzte im St. Bern: | 
wohin fie überfünrt 
wurde, an ihrem Auflommen zwei⸗ 
felt. Der Vorfall bedarf noch im- 
mer der Aufklärung ſeitens der Po⸗ 
lizei, die bemüht iſt, feſtzuſtellen, wie 
die Frau an die erwähnte Ecke kam 
und mas fie veranlaßte, fih um die 
Morgenftunde dert aufzuhalten. 
Nach Angaben des Poliziiten jah er, 
ein Gelpann an der erwähnten Ede. 
Hinter dem Wagen war ein anderer 
angebängt, md der PBolizift bemerkte, 
daß das Warnunaslidt an der Rüd: 
feite nes Wagens nicht brannte. Er 
machte den LZenter, den Fuhrhalterei⸗ 
bejiger Xofeph Miller, Nr. 6836 ©. 
gaflın Straße, darauf aufmerffam | 
mie ihn an, das Werfäumte 
nachzubolen. Miller machte Eim- 
mände, und e3 entitand ein Wort: 
mechlel. Da erfchien Frau Een: | 
ton auf der Bildfläche und betei— 
ligte fich an der Debatte. Plöklich ic 
Iprang Miller vom Magen und | 
fchlug den Poliziften zu Boden. | 
Kaum hatte diefer fich wieder erho⸗ 
ben, als Miller ihm abermals einen | 
Fauſtſchlag ins Geſicht verſetzte, ſo 


daß er nochmals zu Boden taumelte. S 


Der Beamte ſah nun ein, daß Miller 
ihm an Stärke überlegen war, und 
zog ſeinen Revolver. Ehe er aber 
von der Waffe Gebrauch machen | 
konnte, hatte Miller ſich auf ihn ge— 

ſtürzt, und ein Kampf auf Geben | 
und Zod entfpann fihb. Während 


‚1 
| 14 Pfınd, 


5 
* 
!5 PMund San....... 


Eitelle von Ralph Roger Munbell; | ., 


' Sanch Head 


I Musgemwogen . . . . . . 

meiste und 
N 

| Er 


Sn Pappfhadteln 11 höher als 


in einem ı X 


| obige Breife. 


ı oAntttlere Corte .. 
| Verdantpft, 


' Eirup— 


| 60- 
90 


! Nabb, 
Wind „00.0. 


ı in! . 
Mrd Mladla . 


hieſi 


eingefunden, wo ihnen von Redi 
die ſowohl in der Landesſprache, ale 


niſchen und 


C. 
Zweigverbandes, auf Befragen einem 
Vertreter der „Abendpoſt“ 


Die ſtaatliche Nahrungsmittelkon⸗ 
trolle ſetzte heute folgende Lebens— 


mittelpreiſe für den Kleinverſchleiß 


feſt: 


Preis, den 
Hausfrau 
aablen follte, 


Preis, den 
Mleinbändlier 


zahlt, 
We iſ wrot —⸗ 
Pfund, nit ‚Angeioidelt... 
Pfund eingeridell 
ngewidelt 


ı In 9- .n 
1. MAC 14-15 

De > ver Slund 
2U.c 314 


Diasen— 
rund oder eckig. . . . . .. 
vrbi— 
ob.befannte Marlon der Zar 
—— in — — $2.70-2 


Rab 1.38-1. 40 
aß, Riecinae 1: 32-1.35 
Rrn,, aidgemwogen.. .. 0.29-0.30 
‚Andere Marfen— 

4 Faß Baunmmwollfad.... 3 
Yich Raummollfad.... 1.40-1.45 
5 Pd, ausgemwogen.... 0.29-0.30 

Schrot oder Grahammehl. 
0,26-0,29 


W 


2,75-2.85 


ERIC 

Zunfel (rein) 
15, Faß Baumtwollfad.. 

Tırnfel (rein) 

5 A Baummolliacd.. 

- der 100 Fid. _ ver Pfund 
Yetß 2.0000: .80.50-6.85 $0.06-0.07%4 

Gel re ea 

Gieritenmehl— 


1, vob — Mn 
d Pfund 


1,61-1.82 


0.33-0.28  0.35-0.43 


53.50-60.25 


Der 
0.34 


1.95 


1.56-1.85 
( 0.44 


2-0,39 
per 100 PRfd. 
eo. ..+.$5.50-6.00 
Er 100 — 


. v920 
rer Pfunet 
1139-14 

10 1440 
10% -15Yac 


‚07 


Sominh —... 
Reis 
Blue Roſe 
Reismehle.. 4 
Rolled Oats — 
6.25- 7.60 
pır 100 Pfd. 


8 Diac 


luft per lv pie, 
Nr. 1 Vsisconfin, Mins : 
Dalota....$1.00--1.75 
0.20-1.05 
1.70-1.90 


0.,11-0.13 
00.20-10.23 
Surter— 

enmery, extra, it per Plund per Bun 
übern * ne 45 466 46- DIe 
A ae 43 -44c 44—49c 
Kübhlſpeicher.. 16c 46 — e 
obige Preile, 


ıD 


Ereamerd, ‚45 
Kkunſkonttet — 

EStandardſorte, Schachtel.. 
do., per Rolle.. 


nn 
vo. 


.,29—30c 
.28—29c 


gewogen .26—28: 
Raje—limerian Zuit, Cream 

Pfund 
—32% 


| minelforte, Rolle und aus- 


..oner.« 


Blind 

Brief, im Ganzen ——- 
do., aufgefähnitten. ....... 
Eer⸗ 

Abſolut friſch, geprüft: 

Cxtras, 24 Unz. Dod.. 
Eier in Tappihachteın 1 


per © Dbvyd. 
37 860 
Cent 


ger Vnchſe per Micdte 
Cents Eonta 
..1624-17% 19 -22 
..1553-16% 17 -20 
ohne Bırder.. ‚11 -12 12 -15 
ver 10V Pfund der Pfund 


mehr 


Kikor 


ve Mid 
6) 


wette Corte su 


Sudii— 
AIRES sono 
Dod. Büchſen Vachſe 
u 00%, Auderrobr 
13% Pb -Püdfe 81.224-1.32% 12-148 


5360 -8.95 35-43: 
ber BPlung Bi w.B 


| vie 90%, Rucerrohr 


10%, 5 Mid. Rücle.. 
Son ı ‚ita NR 
50- 


— 


Ge 

-100 © ; 
Zohnen— 

—— 

Lima ou... . 


ol -20° 
17 


111%- 


— 16. v0 16. 00 
98.50-10.00 
2uwien 
vr Vuchſen 
.81.962. 10 
2.70 - 2. 6 


.... —14c 
son — 3 Vid. 
VBüchſe 
190 ⸗-230 
27⸗ 33* 
Sarnuen — ganı“ 
* td. im — 
14 bis Ki und” — 
Sprd— 
Nefte Gorten „osronese ... 
| Nittlere OR ernannt 
ganz. 282% 
beſtee audgeiniiened)— 
BD..28- 2814c 


* Bund per Pfund 
— ls 
.29—30c sı—35: 
44hfıc 
41—46: 
Viereckige Stücke, 
Edtmalt 
Se Bappiwadteln, 
Veim Pfund 
Stant ard. tein — 
Beim Pfſunbo..... 
Erin. er 
im Pfund 

noiuns, ab WER 

ver Büchle 

Moisöl, Pint 28 -Bic 
DV, Duatt ..... en ÖL 
Kaummwollfamendl— 

URN .... .33—BTc 
mittel 66—73%c 
sursche. auegewnnbite, vr. 
Trocken gerupft, frifh. ..i 38c 
‚yunsuunner 


31--Y7r 


30—36: 
.26—27c 


29—34C 


Bei 26—31l%c 


per Büchte 
31-28%c | 


58 7360 


74—092% | 


4360 
34-380 


29—33t | 


35-—40c 


Gänſe 


Gewandmacher ſtreiken. 


Etwa 6000 Mitglieder der 
Annähernd —* Mitglieder 
gen Zweiges der „United Gar: 
ment Worfers Sera” leaten | 
beute Vormittaga Die Mrbeit nieder 


of 


ala Proteft gegen bie —— 


der Mehrzahl ihrer Arbeitgebe 
verlangte Lohnerhöhung —J 0 
Betroffen werden hauptiädlich Die 
fogenannten Kundenfihneider - Ge: 
Ichäfte, während der Betrieb derjent- 
gen Firmen, die Strieggaufträge 
irgend welcher Art in Arbeit Haben, 
von dem Streit nicht berührt wer— 
den. N 
Einer Winladung der Gemert: | 
ſchaftsbeamten folgend, hatten 


um zehn Uhr heute Morgen etwa 


2000 Gewandmader und Zulchneis | 


ver im Weit Side Auditorium an 
Racine Unenne und Ianlor Straße 
ern 

auch) der deutlichen, böhmiſchen, pol⸗ 
„yiddiſchen“ 
chen, die Sachlage erläute ar unDd Sie, 
foweit fie dies noch nicht getan hat: 
ten, aufgefordert wurden, ich der 


| Organifatioh anzuſchließen und für 


die verlangte Lohnerhöhung einzu: 


| treten. 


Die Arbeitgeber baben, wie George 
Slater, Sekretär des hiefigen 


ſagte, !hre 
Bereitwilligteit erklärt, in Unter: 
handlungen einzutreten, waren aber 
bisher nicht dazu zu beivegen, mehr 
ala 6 Prozent Zulaae zu bewilligen; 
| Doc) find die Verhandlungen noch 
nicht abgeichloffen. Ein erfreuliches 
Zeichen ift e8, Daß bisher von Ad: 
ſchreitungen, die leider jonft oft bei 
Streit2, unt bejenders wenn bie 
|5ahl der beteiligten Perfonen eine 
große ift, richts ungewöhnlich: s find, 
nichts zu merfen war. Xn der Halle 
mar auch nicht ein einziger uniformir— 
ter Poliziſt zu ſehen. Ein endgiltiger 


hs 


Beſchluß, ob die Streiter fiy auf Un: 


ver Laib vere — 


38-1.95 


per an und | 


0.19-0.21 ı 


—358 | 
s3i—34e | 


29—33: | 


80-458 | 


ver Did. 
58—43: | 
als | 


un.0..87.87-7.97 0.08-—0.08% | 


-17e | 


"20: | 


32—38t | I 


- und teuer au tun, wie der 


31 —36t | 


37—46: 3 


* | Kohn 


„united | 
 Sarment Worker“ legen Arbeit nieder. | 
des | 


fich 


Zunge ſpra-⸗ 


TS. 


|D 


weil fie Feine 
Behandlung — 


Boyd & Lawhon]| 


Fall fie verlangt. 


Bir behandeln erfofgreid 
elle Kronifhen, Nerven, 
Dint-, Haut, fpestelle und 
private Nrankfheiten. 

Bir menden nur die, 
neneiten und twilfenfchaft- 
lidhiten Methoden an, bie F 

i ihnelle uud dauernde Er- 
1 folge verbürgen. 

liniere Dffiee® find fa 

wuhl für de Behandlung 


bon Männern mie von 
"rauen eingerimtet. 


Wir nehmen Feine ‘ 


I 
| 
IF werben End die Wahrheit fagen und folde Behandlung anwenden, wie Ener 
| 
| 


„ Unferen andgezeiääneten, 
Erfolg verbanten wir uf- 
ferer mehr al3 20-jährigen 
Erfahrung unb einer Of 
fice, bie Hinter Feiner. zu- 
rũuckſteht, ausgeſtattet mit 
elettriihen und medhani- 
{hen Hilfämitteln, wie. fle 
von ben heutinen SKrlegd« 
Herzten suineheiben Find, 
für die Behandlung von 
allen Krantnetien, 


her 
nen wir eine GSpeztalkiät 
maden. 


Fälle an, die wir als unheilbar anjchen. 


Kommt heute zu "freier Konſultation. 


DRS. BOYD 


Stunden 9 bi3 8. 
Sonntag 10—1. 


0.00-0.07% | 


Heilfgme Lehre. 


Richter Scanlan erteilt fie Arbeitgeber, 
der Angefteilten willfürlicy entläßt. 
Eine heilfame Lehre erteilte Rich- 
Scanlan heute im Kritinal: 
gericht, Hyman Kerr, dem Gefchäfts- 
'fiihrer der William Smith Candy 
Go., 1407 Sadfon Blos. Bei 
der genannten Firma Stand ber 
Zuderbäder Charles Landaraf, Nr. 
4935 S. Keeler Ave., wohnhaft, eril 
furze Peit in Dien!;, alö er eine 
Vorladung zum Geſchworenendienſt 
im Kriminalgericht erhielt. Land— 
graf konnte nicht vom Geſchwore— 
nendienſt befreit werden und mußte 
ſeiner Pflicht als Geſchworener zwei 
Wochen lang in Richter Scanlans 
Abteilung genügen. Geflern Por: 
gen wollte er nun wiederum ſeinen 
Dienſt bei der William Smith 
Candy Co. antreten, jedoch wurde 
ihm von Kerr bedeutet, man habe 
ihn wegen Abweſenheit vom Dienſt 
entlaſſen und ſeine Stelle ander— 
weitig beſetzt. Da Landgraf feine 
| Urbeitgeber aber vor ziwer Wochen 
benachrichtigt hatte, dab er ala Ge— 
'fchmorener au? zaeloit fei, fo alaubte 
in autes Net darauf zu Haben, 


ter 


Gr 
W. 


ano 


er 


e! dab man ihm Feine Stel Ile freihalte, 


bi3 er feine Bürgerpflicht erfüllt 
hatte. Er beſchwerte ſich Darauf 
geſtern bei Richter Scanlan, der fich 
Kerr heute pornahm. Nachdem ihm 
der Richter zuerft ordentlich den 
ı Kopf gewatchen, faate er: „Ent: 
veder ftellen Ste Landaraf Tofort 
Imieder an, oder Sie wandern ind 
Gefängniß.“ Kerr verſprach hoch 
Richter ihn 
und verließ mit kreide— 
bleicher Naſe den Gerichtsſaal. 

Vor Richter John J. Sullivan 
begann heute mit der Auswaähl der 
Geſchworenen der Prozeß gegen 
John J. Powell, 1729 W. Madiſon 
Str. der den 9, Bzzirt im Staats 

vertritt. enator Powell 
urde im Nove * 1916 zu dieſer 
Würde erwählt. Er iſt eines Sitt— 
ichteis zverbrechens 8 der 16 Jahre 
alten Margaret O'Connor an 
geklagt. 


geheißen, 


O'Donnell, der in Gemein— 
ſchaft mit ſeinem Bruder Edward 
GSpite“) O'Donnell, Fred Bender 
und Leonard Banks ſich vor Ober— 
richter Kerſten und Geſchworenen 
unter der Anklage auf Beraubung 
der Stockmens Bank am 5. Dezem— 
| ber zu verantworten bat, betrat 
ı heute in eigener Sache den Zeugen 
Iftand. Gr erklärte rundiweg, mit 
|bem Raubübderfell nichts zu tun ge: 
5 | Habt zu haben, aeriet jedoch ins 
Stoden, ala er der Staatsanmalt- 
| fchoft im Kreuzverhör zuaeben 
mußte, dab er snterefie daran 
ıgebabt Babe, feinen angeblichen 
Spiebgefellen und jetzigen Staats— 
zeugen Batrid Donnavdan aus CHi- 
caao fort und nah New Mort zu 
ſchaffen. Der Entlaſtungsz euge! 
James Kane, ein Fuhrmann, der 
fürdie O'Donnells einen Alibi 
beweis erbrachte, wurde nach feiner 
| Beugenausfase wegen Mleineidver- 
dachts von Deteftiveg der Staats: 
'onwaltichaft verbaftet. 


Gut ausbaidomwert. 


Wieder ein ungemein frecher Raubüber 
fall am hellen Tage. 

Um die Mittagsſtunde 

Ian ber 

ter ber 


ein 


wurde heuie 
Harrilon Str.-Brüde un: 


ſirom & Barry &o., Nr. 618 Sher- 
‚man Str., jtehende Erpedient Henry 
Söler von zwei Banditen angefallen 
und um XLohngelder, die er gerade in 
der National City Banft an Dear 
born und PWionree Str. behoben 
hatte, erleichtert. Die Gauner er- 
beuteten von den $1909, die aler 
behoben hatte, nur $1840, 

Nach Angabe von 9. U. Barry, 
bem Wizepräfitenten der Firma, 
keht Y3ler feit 10 Nahren in deren 
Dieniten und ift dDurcjaus zuperläf- 
fig. Seit mehreren Jahren war er 
damit betraut, jeweil3 am Dienstag 
bie zur YUuszahlung der Löhne nöti- 
gen Gelder von der Bank zu holen. 
Gewöhnlich juhr er in einem von der 
Firma geiteliten Kraftwagen zur 
Bant, doch heute hatte er in Anbe— 
tracht des fchünen Wetters beichloj- 


219 S. Dearborn Str. 


Veberführung der Rod Is— 
land Bahn der in Dieniten der Hed: 


& LAWHON 


Gegenüber der Boit-Difice, 
Chicago, Illinois. 


2fbfadido* 
—— 


Es iſt leicht, ein Spar— 
Konto zu eröffnen 


Einige wenige einfache Fragen zu 
beantworten, mit Unterſchrift für 
Identifizirung, die Hinterlegung 
eines kleinen oder großen Betrages 
und das Konto iſt eröfſnet. Nütz- 
liche Hilfe ſeitens erfahrener Be— 
amter ſteht an jedem Geſchäftstag 
zur Verfüügnng. 


First Trust and 
Savings Bank 


%. 8. Korgan, Norfiker desDiretoriumd 
Emile 8. Boifot, Vräſident 


Nordweſt⸗ 
Ecke 

Monroe nnd 
DearbornSt, 


Rapital 

und 

4) Ueberihuk 
#/ 310,500,000 


Die Aktien diefer Bank find im Belik 
der Aftionäre der Firft Natienal 
Bank of Chicago. 

ia15dldo* 


— — 
North 'th Avenue 


“ State Bank 


North Ave. undLarrabeeStr. 
Chicago, Il, 


Eine fidiere Ban? für Eure 
Erſparniſſe. 


Spareinlagen in Summen bon einem Zol. 
lar oder mehr bi® zu irgend einer Eums- 
me werden engenom men auf melde drei 
Prozent Zinfen bezahlt werden, halbjäßr- 
Ho nutaeichrieben 

Geld, das am ober vor dem Zehnten. 

eines jeden Monat3 deponirt wird. 

steht. Zinfen vom Erften an. 

Sicherheiispewölbe, Das geräumigite‘ und 
vollitänbigite Sierheitspemölbe auf der 
Nordfeite fteht In Verbindung mit_ ber 
Bant, Käften $3 per Jahr und aufwärts, 

Beamte: 

Landon G. Noie „.. 

Zohan T, Emern ... 

Charles E. Schild .. 

Etto ©, Noehiing .. ...Ktaffirer 

Victor 9, Thiele .. HilfetaMiter 

Sifen Samdtag Abend3 bon 6 Bis 9 lihr. 
Eure Kuudſchaft iſt herzlich willlommen. 


— 


Bräfide 
ühiensafinen, 
Vizepräfident 


t58fondire® 


Vollkommenes 
Angenlicht 


it ed, mad tvir Euch nchen. Reiber hs 
an Kopitveh oder lanfen die Buchſtaben 
beim 2eien durcheinander? Seld Ihr 
fdläfrig oder brennen Eure Augen nad 
bein Leien oder Nähen? Nlles dies find 
Enmptome von NAnnendefeiien. Wir 
befeitigen alle Annenbeihwerden gänz- 
li und auf wilienihnitliche Welfe, 
Ueber 40,000 beiriedigte Kunden find 
aenitsender Beweis ınierer Kühtolett, 
für Eure Augen umfallen) au fevgen; 
unfere Breife find mähla und wir ga ' 
rantiren volrftändige Aufıledenkeit, l 


MILISAUMEE ANE 
me COR. CHICAGO AUk 


Dritter Floor, beuntt den Fahrſtuhl. 


uyzuluor* 


gr be. 
sehnen 
nur eine 
Kleinigkeit ' 
für ba 
Matesial— 
wie folgt: 

=. 


"Re * 


Ganzes Gebiß, 82 884 Goldzahne 
Füllungen .28e —50Zähneziehen 
Schneidet dieſe Anzeige aus denn 

nicht regelmähig ericeinen. 


National School of Mechanical Dentistry. 
506 &, Wabajh We, Ede Congreb Str, 
tan8,bifa® 


der Bank geholt babe, und daß er 
ja feine Ausflüchte machen folle, da 
fie ihn fonit wie einen Hund nieder- 
fnallen würden. Ehe Jsler fich. zur 
Mehr jehen konnte, hatten die Kerle 
ihm bereits Rod und Weſte aufge— 
riffen und durchfuchten ſeine Ta— 
ihen. In einer nnentafche ber 
Ickteren fanden fie einen Teil be 
Geldes, iiberfahen aber $60 in Sil- 
ber, die er in einer Hofentafche trug. 
Die Gauner fuchten dann das Meite- 
und entlamen auch. Die Polizei hat 


ihre genaue Befchreibung und fahndet 
emfig auf Sie. 

—— — — 
Schlafzimmer ſeiner Woh— 
nung 434 Süd Peoria Str. wurde 
der Haufirer Edwin 1 toriarttg, 77 
‘ahre alt, von Gas, das einem teil- 
weile geöffneten Brenner entftrömte, 
übermannt aufgefunden. Er fand 
Aufnahme im County Hofpital. 


Tb 


..98,04 


.70 95.7 


‚terhandlungen mit den Arbeitgebern 
zwecks eines Kompromiſſes einlaſſen, 
aber auf der vollen Gewährung 
ſihrer Forderung beſtehen ſollten, 
wurde in der heutigen Verſammlung 
Nnoch nicht gefaßt, eine zweite iſt auf 
morgen Vormittag nach dem Weſt— 
ſeite Auditorium einberufen worden. Beachtung und ging feines Weges. 
bau; Deennan, Yading Gomp,, 85000, Unter den von dem Streit betroffe- | Yn der Harrifon Str.-Brüde fpran- 
a1 m, 100. Bir, INöd, StameReftteng; inen firmen befinden fich bie rolgen= | gen zwei Sterle, die fish hinter einem 
— Yeti u Yadtieine| den: Mid: Weſtern Tailoring Com- Pfeiler versteht gehalten hatten, auf 
2058 2 RAR Ince, 2Ai0g, Frame » Btatge: | BAND, Samuel’ Zailoring Company, ihn zu, warfen ihm ein Tafchentuch 
BR Steroianp, be, 1HltäR. came U. 2. Singer & Eo., 3. 9. Hirfch & über das Gefihht und forderten das = 
sone erentie Mor Ihe Sramekeftbäng | Cd % M- Simon, Viar Levy, North Geld. Yäler beftritt, jolches bei ſich 
u "|Umerican Zailoring Company und |zu haben, aber die Banditen erklär- 
‚Ibie a ZTailoring — —9 ſie hätten geſehen, wie er es von IS 
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gegenüber den Opfern und eine Hus 
mane und wirtlame Behandlung ders 


f > i y R RE 2. . - 
jelben wird als Ausflug der anges y38 der Polizei feit dem 18. Dezem: 
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rn e Ei u! ber 1912 zu jchafren made, als 
gebracht. „sn miewert Dies von Nuten die Leiche ded l4jährıgen Alva For, 
‚jein maa, muß „bgemartet werben. Sohnes der Frau Wm. Lauringer, | 
‚bort in einem leeren Gishaufe der 
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George ®. Miller von Bir- 
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Retlerton. — Gauner (ber bie 
ber nur leine Strafen hatte, als er 
'zu act Jahren verdonnert mird): 
„Na — macht nifcht! Wenigitens hat 
das fortwährende Geloofe ’n Ende!“ 

— Tragödie. — Gaft: „Da find | 
Sie ja mieber, Piffolo! Wo haben | 
Sie fo lange aeltedi?" — 


„Sie haben 
mehr zum 


annten Briefe 
5 feine ©lüd- 


'gemonnen — Hotel angefangen—“ 


‚murde in Waibinaton 


zenbeltände 


1917 
deut 


; | fo lge 
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man allerdings, da 
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! Kite die „Mbendpoft”.) 


Tie Marktlage. 
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5. Matenaers. 


Am Samstag der lebten 
ein amtlicher 
Bericht über die zum 1. März 
berfügbar geweſenen ſichtbaren 

envorräte (Beſtände der Landmühlen 
und Glevatoren) bekannt gegebe n, der 
der Lage im Weizenmarkte ein außer— 
ordentlich düſteres und — — 


ſehen verleiht. Die verfügbaren Wei— 


aren Wei 


amtlichen Ermittlungen am 1. 
nur 
das ſind rund 20 M 
weniger als 
verfügbar waren. 
ung eines dera 
npfens der verfiigbaren Meizen- 


Weizen zum 1. 


Um die Be 


ſchrur 


beſtände richtig zu erkennen, muß man! 


daran feithalten, dah wir im porigen 
Sabre jchon mit der größten Meizen- 
tnapphbeit, die jemals in den Ber- 
einigten Staaten 
fen tit, zu redinen hatten. 
mub weiter ba feitbalten, dab un 
jere Verpflichtung, Alliirten in 
Europa Weizen zu liefern, in dieſem 
Jahre noch wieder viel größer iſt als 
or Jahresfriſt. Wie es heißt, beſteht 
zwi iſchen Vereinigten Staaten 
einer- und den Alliirten in Eurspa 
andererſeits ein Abkommen, das uns 
verpflichtet, dieſen in der Zeit vom J. 
Januar bis zum 1. Juni 90 Millio— 
nen Buſhels Weizen zu liefern. 
von iſt im yanı tar und Februar in- 
des aufberordentiich strengen 
Winters und des fataitrophalen Stie- 
derbruches unferes inländiſchen 
Transport ſyſter nes nur ein verhäl 
nis mäßig geringer Teil acliefert wor 
den, Der größere Zeil der fontradie 
ee 
50 Millionen Bulbels, muß in 
nächtten ochen Monaten 
geliefert werden. Wenn wir nun be 
denken, daß in den Mühlen des Lan— 
> und überhaupt im Weizeninartie 
icon enorme Weizen 


und weiter die 


tanT 


ven 


W und 


eine 
beite.st 
ordentiich geringen 
enporräte auf dem Lande in Bi 
tracht ziehen, jo tonnen wir nidt 
mehr darın zmeifeln, dab, Tomeit we- 
nigſtens die Verſorgung mit W 
dem wichtigſten Brotge —— 
N der „ce rucial te 


Frage tom 

jet st unmittelbar bevorſte Dt. X 
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bin d 
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ro 


eizen, 
in 

“ und 
un jagt 
8 auf den Farmen 

noch große Weizen 
würden. Wir 
us wiederholt 
ırgeleaten runden, 
Weigenbeftände 


ımi, 


felbit im Lande 


mengen zurüdachalten 
jelbjt vermögen, a 

diejer Stelle e 
af großen 


die 
glauben. Wo aber wirklich 
Farmer noch — *5 — Bolten 
jest an Hand haben, da tit es nun 
mehr ihre Heilige Pflicht aegenüt ber 
Dem ganzer ikaniſchen Wo ‚lfe, in 
deſſen \nterejfe fie in allererjter Ci 
nie Ichlieglih Die amerifanifche Erde 
bauen, Dieje Vorräte jegi in den 
arkt zu bringen, und zwar Tofort, 
bevor noch 
beſtellr 


drängenden Frühjahrs 
ben Farm toteber erfchweren oder 
‚ar berbindern. Mt ber auch im alin 
ittalten Falle wird dag amerifantiche 
Volk dann weiterhin nod; mit ganz 
bedeutenden Etnfchränfungen im Mei 
rbraud; zu rechnen habeı. 


unſere 
Weizen 


ht 

+ 
sh 
ın 


n amier 


Jar 
“ 
Ingsa r —* die 


Rn wied 


enver 
die trüben Tage der ge »genwär 
Zeit fällt aber ſchon ein erfreu 
licher Lichtſtrthl. Die Anzeichen meh 
ren ſich lich, daß wir in dieſem 
Jahre endlich wieder Bu mit einer 
rech Winterweizenernte wer— 
Dant der ſtar— 
im legten Winter it 
en aus. —— 
t jezt ni ıc) einer 
unge Im ae r 

‚lage zu verzed 
der Meizen 
außerordentlih fräftia mieder in 
‚serner hofft man, 
die -amerifantichen yarmer in 
Sabre eine Retordflände mit 
ommerweiz en beitellen werden. Lei: 
er aber tit tm cigentli chen Sommer: 
meizengebiet ten Farmern nach zwei 
Sabren Des Yehlichlages zu einem 
aroben Teile der Mut entfchmunten, 
noch ein drittes Mal alles ſozuſagen 
auf eine Karte, auf den Sommerwei 
zen, zu Feten. Dazu tommt eine große 
Zerfiimmung unter diejen Farmern 
barüber, dar eine Vorlaae im Kon 
oreh, dem Nordmweiten 50 Millionen 
Dollars zur ze. ber Som= 
merweizenbeſtellung aus Regierungs— 
überweiſen, zu 
Fall gebracht worden iſt, und zwar, 
vie es heißt. durch den Bundesacker— 
baufefrstär Houſton ſelbſt, obwohl 
eine Mehrheit im Ackerbauausſchuſſe 
d der Vorlage 


des Kongreſſes 
genüberſtand. Die 
aus 
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Buchs geraten tit. 
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itteln leihwe zu 


mitte leihweiſe 


ſympa üs 
großen 
dem Nordwe— 
dieſer 
—— ier brei— 

offen aber, daß die va- 

terländiiche Gejinnuna die ee 
lichen doch noch 
Mal veranlaſſen werde, allen —— 
niſſen zum Trotz eine Rekordfläche 
mit Sommerweizen zu beſt — Das 
iſt um ſo mehr zu wünſchen, als die 
Cage in unſerem Weizenmarkte jetzt 
geradezu verzweifelt zu werden be— 
ginnt. Für die letzte Woche ſtellte ſich 
die Geſammtzufuhr aus den Landbe— 
zirken nur mehr auf 1,236,000 Bu— 
ſhels; das iſt noch wieder 
Buſhels weniger als in der 
chenden Woche des letzten! 


thiſch 


Farmer 


entipre- 
Jah 
vielleicht 


jeit vielen, vielen Aahren, 


überhaupt jemals, ju verzeichnen ge= | 
weſen iſt. 
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Woche 


noch 


bezifferten ſich nach den 1 
März | 
mebr au f 68,972,000 Buibels; | 
illionen Buſhels 
März 


rtigen Zuſammen- 


zu verzeichnen gewe-⸗ 
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Und man | 
nunmehr endlich viele, die größere! 
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fein ven John = 


er ſodann 
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den amerifantichen — ven nicht recht 


Weizenabfuhr 


Probe verka 


I 
j h andel ı 


geringere Qualitätggrade in 
‚nen werben, 


rechnet. 


r Verſtim⸗ 


ein drittes 
gemachten 


360,000 i 
Landk ſeien. Auch die Tatſache, daß 
res und;nur wenig Hafer exportiert werden nen Sieg gewonnen. Man muß das! 


die relativ geringite Meizenauiute, Die ; 


Abend Dierslag den. is. März 1918. 


— — —— 


| —*— 


1% Blog nördlich von Chicago Ave. 
Iu 2. Storf, — Tel. Hanmartet 5048. 


Reiner Klee-Honig 
Direlt von den Bienenzüchtern aus 
Shis, Michigan und Wisconſin. 
In 212, 5 und 10 Pfund Eimern. 


„sl 
Jetzige Vreiſe: Te, $1.50 und $3.00. 
Mei⸗ 


Poſtheſtellungen inneryalb 150 
len von bier &c, 10c und 15c egira, 

Eendcet Erpreb oder BP, D, Woneh 
Order, 


Rewahret dieje Anzeige auf. 


n;5,1H 


Mais. und Hafer hielten, 
hingeaanaen, bie erreichbaren Profite | 
durch Verkäufe zu realiſiren, wohl 
nicht wenig veranlaßt durch die im-⸗ 
mer draſtifcheren Maßnahmen, die die 
Börſenvorſtände unter dem Drucke 
der Bundesnahrungsmittelverwal— 


tungsbehörde gegen den aftiven Ges | 


Man hofft 
in Handels— 
nachdem ganz *7 

eine größere 
tionsfreiheit ermöglicht —— 
iſt, der Getreidehandel jebt | 
endlich wieder die Jo lange erfehnte | 
und fo dringend benötigte größere 
Belebung erfahren wird. Diefe Hoff: | 
nung wurde auch in einer Konferenz | 
ter Sorltände der bebzutenditen Ge: | 
treidebörſen des Landes, die am letz⸗ 
ten Freitag hier in Chicago im Bei-9 
Stream von der 

brungsmittelverwaltungs - 
Hattfand, zum Nusdrud ae: 
In dieſer Konferenz wurden 
die Grundzüge für eine 
Regulirung des Getreidehandels 
feſigelegt, von der man eine 
Hebung 
Des Getreidegefchäftes Tich 
Ijpriht. Man Hat fi) bei Dies! 
jer Gelegenheit ernfilich bemüht, bie 
unglüdlichen Maßnahmen, die. bie; 
BundesnahrungsmittelverwaltungS = | 
behörde veranlaßt hatte und die be= 


treidehandel erlaffen. 
zuverſichtlich 
kreiſen, daß, 


dings wieder 


desna 
zhorde 
bracht. 


ver⸗ 


tanntlich eine einfach bedrohliche Läh— 
mung des ganzen Getreidehandels zur 


an Folge hatten, 


auszumerzen. Große, | 
ven. Markt ſozuſagen in eine einzige 
beſtimmte Ri 


größerer Schärfe, 
geghnde t werden. 
geſunden 

Spielraum 


Spekulation genügend 
verbleiben, die Srntebe- 
fände mirflih in den Marft 

zu bringen. Soweit 5. 8. 
srobtürniges® Getreide, vor allem 
Yıais, in Wetracht fommt, follen in 


Handel 


Zufunft bie gängiaften Handelsgrade 


Dre Srund lage 
Gilden. 


für die Zerminpreife 
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den 


vie befleren Grade, 
Standard abgaben, gege- 
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Ichlechte Maisernte hat aber nodj viel 
mehr Natztorn Nr. 5 und Matstorn 
Tr. 6 jowie Tolches, 
ıft werden kann, ergeben. 
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al3 ſogenannte Handels— 
ſandards anerkennt, hofft man eine 
jeiiere nicht und beträchtliche Belebung 
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fer ſchon ſeit Jahren die Standard— 
handelsmarke geweſen; für Hafer 
rechnet man deshalb mit einer ſchnel— 
leren Anpaſſung an die neu geſchaf— 
fenen Verhältniffe. Sm übrigen mwirb 
die 


Baſis zunächſt 


ſicherheiten und Schwankungen zur 


Solge haben, doch rechnet -man be= 
immt damit, daß der Julitermin- 
von bornherein fich viel glat⸗ 
ter und freier betätigen und eine gün⸗ 
ſtige Kückwirkung auf die Maitermin— 
preife für Mais und Hafer auch noch 
zu berzeichnen fein wird. 

Im allgemeinen wird babur), daß 
Zukunft 
zur Bewertung der Serminpreife die⸗ 
mit einer Herabminde— 
rung der Mais- und Haferpreiſe ge— 
Zugleich rechnet man bamit, | 


bie großen Prämien, die bisher für! 


'Moistorn und Hafer bezahlt wurden, | 
| herab zumindern; das aber follte dann ! 


bedeutend Tiberalere Verfäufe und! 
eine ftärtere Zufuhr aus den Landbe— 
sirken, die fo dringend benötigt wird, 


zur rolge haben. 


* * * 

Das Charakteriſtiklum im Hafer— 
markte während der verfloſſenen 
Woche war das Abſtoßen großer Po⸗ 
ften Teitens folcher Leute, bie be=| 
trächtliche Mengen Maihafer billig! 
Gekauft hatten und jegt 
ſicheren Profit 
die Taſche ſtecken wollten. So 
groß waren dieſe Verkäufe, daß 
eine ausgeſprochen. fallende Preis: 
— ſich im Hafermarkte entwik⸗ 

ein konnte. Nicht menig trug- zum: 


in 


St (len der Haferpreije auch das Her- 


* des Frühjahrs und die am 
8. März hetanntgegebene Tatſache bei, 
daß noch rieſige Hafervorräte im 


tonnte, blieb nicht ohne Einfluß auf 
die fallende Preistendenz. Dazu tan, 
dab in meiten Bezirten die Haferbe: | 
'ftellung voll im Schmwunge ift und 
biele8 darauf hinbeutet, baß'- eine 


Die verfloffene Woche zeichnete ich enorm große Fläche mit Hafer be 
ferner durch jehr ſtarke Preisftürze | fteltt werden wird. Allen dieſen Fal⸗ 


für ſowohl Maiskorn als auch Hafer | 


! großer „Höhe gehalten Haben, ja) 


toren gegenüber tft auch die Kaufluft | 


Pilfolo | aus. Nachdem die Mais- und Hafer. | jener zurückgetreten, die bisher bei 
(teſignirt): Pech agehabt — Lotterie | preife fich lange Zeit ungebrochen auf |allen Preisftürzen riefig aufkauften 


* * ſie ya te. Preif 


Dagegen foll der! 


und: 


ES but ja fihon immer piel‘ 
‚mehr Maisiorn Nr. 3 und Maisforn 
die 
tjährige, qualitativ fo | 


das nur nad: 


e3 Matsmarktes zuftande zu brins i 
en, Für Hafer tft Nr. 3 weißer Ha: 


Zeit der Eintellung auf die neue | 
ja noch. manche. IIn=| 


den | 


große. 


Schnell mieder ‚u. teuer Höhe empot- | 
trieben, um aladann bald wieder mit 


Profit zu ‚verkaufen; namentlich jeiz | 


tens‘ Spetulatoren an Hafenpuntten, | 


die ald Erporteure galten, find ums | 


Fangreiche derartige Transaktionen in: 


‚Dan iekten Wochen und Monaten ab: | 
| geichloffen worden. | 
des jtarten Fallen der Ha=| 


ıferpreife : in ber berflojienen Woche ı 
war dennoch) eine große attive Kauf- 


Sn ttaft im Martte tätig. ES beiteht‘ 


fraglos ein jo großes Haferbedürfnis, 


das fofort gejtillt werben muß, 3 
| bie fattifchen Haferzufuhren und Ha: 
ferborräte ihm nicht gerecht zu werben | 


bermögen. So fam die Tatiache zu: | 
| ftande, daß auf der einen Seite die 
| Breife für Zerminhafer immer weiter; 
wen: auf der anderen Seite! 
aber die Preife für 
| fich hielten, 
port News und Baltimore zahl: 
ıten bis zu 12 Cents mehr für Baar- 
| bafer, als die Notierung für Matha- 
‚fer beitrug. Mehr ala zwei Milltonen 


| Qufhels Baarhafer wurden von Ex— 


porteuren und Vertretern unſerer Re⸗ 
gierung unter dieſen Bedingungen in 
der verfloſſenen Woche erworben. 
Doch vermochte dieſes keinerlei Ein— 
fluß auf die fallende —— für 
Terminhafer auszuüben. Dazu kam, 
daß die Haferzufuhr in der verfloffe- 
jnen Woche mit 6,475,000 Buſhels, 
gegenüber 7,146,000 Buſhels s in der 
vorhergegangenen Woche eine weitere 
erhebliche Abnahme aufwies. Hier in 
Chicago wurde le Nr. 3 mei: 
Ber um 434c bis 5l4c höher bezahlt 
als Matiermiinbafer. märzhafer 
wurde am Samstag ber verfloffenen 
Woche bei Börfenihluß in Chicago 
‚mit 84%c, um 73% niedriger für ben 
| Verlauf der Woche, notiert; Waida- 
fer mit 8%, um 7346 niedriger. An 
| gejtrigen Montag, zu Beginn der 
Ferse Woche, wurde in Chicago 
Närzhafer ‚mit 873,0 und Wat: 
hafer mit 845866 abgeſchloſſen, 
wieder ganz beträchtlich höher. 
* 


Sowohl Zermin= 


* * 


mais find im Verlauf der Woche bis 


!zu 60c und 65c der Bufhel zurüdges , 


'gangen, am flärkiten bei weißtörni- 
em Mais. 
waren jene Induſtrien, die Mais ver- 
arbeiten, ſehr ſtarke Käufer; doch ver— 
| mochten fie all ihre Aniprüche leicht 
Izu befriedigen. Der Nievergang des 
 Matspreifes war offenjichtlich in tet 
‚ner Weife zu hemmen. Denn obmohl 
den zehn Tagen, die aın 11. März 
‚Maisforn übernahm 
Eilenbahngeleife New ort, 
bi3 $1.89 ber 164% Prozent euch: 
:tigteitsgehalt bes Stornes bezahltz, | 
vermochte diejfer relativ enorme Um) 
fat in Baarmais dennoch nicht die 


‚AUbwärtsbewegung des Maispreiſes 
‚im allgemeinen zu hemmen. &3 ariff 

des 
ihrem 3 


eine allgemeine Schwächung 
Marktes Platz und unter 


Maimais, 
Spekulation noch gehalten 


ken war mit nahezu 13 Millionen 
immer noch enorm groß, 
214mal ſo groß wie in der entſpre— 
ſchenden Woche des vorigen Jahres 


und hat zweifellos nicht wenig mit 


‚ber fallenden Preistendenz zu tun ge 


habt. Maimais wurde am Scamätag | 
ber. berfloffenen Woche bei Börfen- | 
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Ihluß in Chicago mit 1.23% Dol- 
lars, um 3ögc niedriger für den Ver- 
lauf der Woche, notiert; Märzmais 
mit 1.267, Dollars, 
‚briger. Am gejtrigen Montag, zu Bes 
ginn der neuen Woche, ſchloß in Chi— 
cago Maimais mit 1.25 Dollars 
Märzmais mit 1.2736 Dollars. 


Der Luftangriff auf Paris. 


| Der Zürcher 


| „Neuen Zeitung” 

Januar aus Paris: 
deutfche Ruftn.oriff auf 
ris in der Nacht vom 30. 
181. Iannar ift ein Greignif 
Imoralifher und politifcher Irag= 


imeite. As folches hat ihn vielleicht 


auc) der Gegner unternommen; nur 
zweifeln wir daran, daß er gerabe: 
bie | 
Eine Bros | 
fann | 


2 Wirkung erzielen wollte, 
tatſächlich eingetreten iſt. 
vinzſtadt hinter der Front 
man durch Luftbombardements 
„terroriſiren“, das heißt, die Bevöl— 
ferung vorübergehend um. ihren mo= | 
Iralifchen Halt bringen, fie veränafti- 
gen umd aut Hafferin bes Krieges 
Ton. Eine türzlige Reife nach 
en 
ie Porbfüfie, wo die Fliegerratds 
Ian ber Tagesordnung find, ließ und 
zumweilen diefen Eindrud geminnen. | 
Üfnbers in Paris, . Paris ift da3| 
ı Herz Frankreichs, wo die Maſſen— 


Inſtinkte triumphirt. Hier f 
der Bürger Schulter 
wie der Soldat in der Schlacht. 

gemeinſame Gefahr, weit uch in 
demoralifiren und die Widerſtands— 
|traft zu, lähmen, eraltirt das GSoli- 
daritätsgefühl par. ercellence, den 
Patriotiamus. Selbft ohne. den neu: 
aufffammenben Haß gegen Deutlich: | 
laud, den nach. Bergeltung rufenden 
Zorn über das Töten Unſchuldiger, 
| hätten die „Jusqu'au boutiſten“ ei⸗ 


| 


gehört | 
die | 


Volt aller Stände geftern 
ı haben, : „mit welcher Ironie es 
Apbftel 


verfpottete. a, 


dauerhafter noch: „Nebes neue Bom- ‚ loque“ (dad Signal, daß die Gefahr | beftätigte 


bardement,“ fehreibt der „Temps“, 


Baarhafer 
Erporteure in Mei: | 


alſo 


wie Barmais 
fiel in der verfloſſenen Woche yer⸗ 
hältnismäßig mehr im Preiſe, als ſeit 


vielen Monaten. Die Preiſe für Baar— 
und Belebung Die Preife | | 


Unter dieien limitänden 


die Wheat Erport Corporation in) 
ihtung Drängende Spe-|,, ug en 


tulationen ſollen mit womöglich noch! 


als fdhön "biäßer endeten, volle acht Millionen Bufhels | 
be) ’ 


und dafür, | 
$1.80| 


Smange verfauften viele große Poiten 
den fie bisher für weitere | 
hatten. | 
Die Maiszufuhr aus den Landbezir= | !V 


mehr als! 


um 11Xc nie: | 


und! 


ſchreibt man unter dem Datum vom | 
Der) 
Par I 
auf ben | 
bon | 


hart mitgenommenen Stäbten | 


fuggefiton über alle indivi duellen 
ühlt ſich 


an ulber, 


Established 
y E.]. Lehmann 
in 1875 


— — 


yararararzrarranreiafarafasatän —— 


Erz 


| 
| Ihr 
| richtig 

neuen 
an ſich, das 


Wir zeigen 1 


‘reis. 


A 


Die hier 


und die TC 
zeichnete Mrbeit betrachtet 


verförbert - 
Node itempelt, 
hellen Frübjabefarben md 


Die Coats Jind durchweg mit Beau de Engne gefüttert. 
5 find außerordentliche Werte 


| Diefe Berfänfe für Mittwoch | — — 


Elegante Suits—ungewohn 
lich niedrig markirt zu 24.75 


Dritter Floor 


Dies ift die Eröffnungswoce in unferen Kleider 
mt die jeltene Ver bindung von Eleganz und Sparſamkeit zum Aus— 
druck zu bringen, welche in dieſer Saiſon unſere Ausſtellungen me hr 

als je kennzeichnet, haben wir einen Suitverkauf geplant, 
Bezug auf Wertegeben einen hohen Maß Dun anlegen wird. 


Suits 
Modelle 

die prächtigen Werte 
Ihr die ſelbſt ſeht 


Stoffe die ausge 


abgebildeten 
feſchen 
tonmt aber 
ſchätzen, bis 
ualität der 


Suits 
und 
nn 

Die 
ind ın 


Modefchöpfungen dieſen 


ſie unfraglich zu einer ganz 


ie in marineblauer und ſchwarzer 


E 


much sn 


ä ! 
und Handel zu treiben liebten, wer: 


den die Spuren 
Kriegführung 
dauern.“ 


ihrer grauſamen 
den Frieden 


Das Bombardement durch die) 
neuen Gotha— Zweidecker hat in der 


| Zat ernftere Folgen gehabt, als die 
Während | 


| früheren Zeppelinangriffe. 
jene nicht über die äußeren Boule 
vards hinausgelangen konnten 
ihre Bomben in den 
Außenquartieren abgeworfen hatten, 
drangen die Flugzenge bis 
entrum von Paris. Das nächtliche 
Schauſpiel 
ſteren Reiz * und wären nicht die 
unglücklichen Opfer, der Chroniſt 
ürde ee Töne für feine Schil⸗ 
, um die ihn mehr als 
— — 


derung finde 
ein 
dete. 
von durchſichtiger Klarh 
Straßen verſpäteten ſich die 
Theaterbeſucher, gegen 
zwölf Uhr die und 


als 
Sirenen Feuer 
gannen. Wie immer war das In— 
tervall zwiſchen Alarmſignal und 
den erſten Detonationen kurz; doch 


tkein Vertrauen hatte, 
den Keller flüchten, 
wölbe der 

ſuchen. Eine Reihe von Familien, 
deren Mohnungen aetroffen wurden, 
dankten dieſer Vorſichtsmaßregel ihr 
Leben. Die Mütter wickelten 
Kinder in eine Decke oder 
Mantel, alte Leute und Kranke ſah 
man ſchlotternd in der Kälte 
den Haustüren ſtehen. Es war eine 
Nacht, in der niemand ſchlief. Ohne 
Unterlaß donnerten die 
|bon den bdumpferen Schlägen 
t; Bomben unterbroden. Dan 
in den Straßen bie Feuerwehrautos 
raſſeln, während das Surren der 
Flugzeuge die Luft erfüllte. Es wa— 
ren die zur Abwehr auf fgeſtiegenen 
Kampfflieger, die ſich den in ſehr 
großer Höhe bewegenden Gothas zu 
nähern oder dieſelben wenigſtens 
durch Raketen den Abwehrgeſchützen 
ſichtbar zu machen verſuchten. Die— 
ſes „gemi iſchte Verteidigungsſyſtem“ 
iſt, wie bei früheren“ Anläſſen, nach 
träglich in y Sreffe Eritifirt wor- 
den. Doh® beitcht ber 
Verteidigung ie weniger im tatfäch: | 
| lichen Sub als in der Beruhigung | 
ber Bepölferung. In London wur: 
|ben bie verichtedenften Methoden an 
gemendet, ohne daß das Nefultat jich 
atändert hätte. Diefe Flieger, die 
fich über dem Häufermeer in den 
je | totbringenden Luͤftraum wagen, we 
'ım ber Duntelheit Aufammenftöße 
borlommen, wo im Falle eine? Mo- 
|tordefeftes die Candung ausaefchloi: 
fen ift, 
reichb arer Höhe ſchwebenden Gegner 
gegenüber machtlos bleiben, ſind 
— in ihrer Art. „26, led bra- 
hört man die Menae bemun- 
ei ausrufen, wenn zmilchen den 
|funtelnden Sternen das Blinffeuer | 
eines Aeroplanes erſcheint. 


| Die 


oder im 


der 


am Simmel auffteigende | 


des Berjtänbiqunadfriedend | Brandröte trieb die Vepölteruna auf | 
der Schaben ifl; die Straßen, bevor noch die „Ber: Ige Plab weg, ſo ein unnützer Korb! 


vorüber iſt) ertönte. Von den Hal— 


und 
nördlichen | 


entbehrte nicht eines Dil: | 


henti- | 
3 war eine mondhelle Nacht | 
eit, auf den; 
legten | 

bald ı 


börner ihre unheimlihe Muftt be- 


tonnte fi), wer in feine vier Wände | 
rechtzeitia in 
Se: 
Untergrundbahn Schuß, 


ihre | 
einen | 


unter | 


hörte: 


Smwed ber! 


und wo fie einem in uner= |\ 


\ 


über: | 


Eine ungewö öhnliche 


Gelegenhe 


zu offeriren als je 
ſichtnahme auf die 
wir einen Verkauf 
ſtaltet, 
größter Wichtigkeit 


Einzelheiten in den 


MARSHALL 


SLUNDTNENT, | 


gen; Paris, obwohl feine 
ıdabon reden durfte. Wir wollen uns 
au hier an die Konfigne halten und 
‚nur erwähnen, daß der folgende Taa 
‚eine wahre VBölterwanderuna zwi— 
Ihen den verfchiedenen Etappen des 
nächtlichen Zerſtörungswerkes ſah. 
Neben mehrſtöckigen Wohnhäuſern 
wurden von öffentlichen Gebäuden 
Spitäler getroffen. 
künſtleriſche Bauwerke nicht eben— 
falls Schaden erlitten, hing mehrfach 
lan einem Faden. 

—| — 


Das Geichenf. 


za 


„uch,“ Teufzt die Frau Sekretär, 
während fie bei ihrer Freundin beim 
Cıhälden Kaffee figt — „mit den 
Geichenten iſt's ſo eine Sache: Da 
hat mir meine Schwägerin zum Ge— 
burtstag ein Eierkörbchen gegeben — 
o je!“ 

„Pah, ſo was!“ lächelt die Frau 
nſpektor geringſchätzig. 

„Nicht wahr?“ fährt ihre Freun— 
din fort. „Zu dumm! Mit weißem 
Flonell ausgefüttert, auf den blaue 
Vergißmeinnicht geſtickt ſind. Und 
das ſoll gekochte Eier warm halten! 
Ueberhaupt ſiede ich immer nur ein 
Ei und das eſſ' ich gleich. Wozu alſo 
die Geſchichte!?“ 


„Und nimmt obendrein eine Men— 


die Frau Inſpektor und 


zerrührt entrüſtet ihren Zucker. Was 


wird in unſer Gedächtniß, in un⸗ len, wo der Tag um zwei Uhr be— foll man damit anfangen?“ 


ſere Straßen, auf unſere öffentlichen 
Plähe. den. ‚beutfchen Namen eingra- 
— Sin" der. Gtabt,.in' ber eine fo 

bl ber. ni wu leben 


ginnt, bracditen die Landleute, bie 
Mebger und Milchhänbler die Nach⸗ 
richten von den einzelnen Unglücks— 
‚RER: u. am Drogen fannte fie 


? 
* 


Eine Pauſe tritt ein. 

„Am meiſten aber ärgert mich,“ 
ſagt die rau Setretär vernichtend, 
„sie hat ihn jelber gefchentt  befom- 


zeigen einige Der 


eleganteiten der 
Suite 
- fie haben etivas gang Kigenartiges 
neuen 
und fie find in jeder Einzelbeit forreft. | 
Zero # 
ſchwarz und weiß karrirt; 


der für Euch von 


BAMENIT 


Zeitung | 


Daß berühmte! 


1a | 


The Store of To-day and Tö.morrow 


THE FAIR 


State, Adams and Dearborn Streets 


Telephone 
Private Exchang: 
Three 


——— ——— 


Abteilungen, und 


b- 


der in 


sttcht 


zu dieſem tpeztelien e 


Seßt; wenn je, ift Die 

Zeit, wo Qualität eine 
toichtige Rolle pielt in 
wahrer Sparjamfeit; 
wo der Artikel, der gut 


tl 


brauchbar iſt, am meiſten geſchätzt — wo zu 


en, verläſſige Waaren wünſchenswert ſind. 
ins 


Die Um— 


ſtände erlauben es uns, dieſes Jahr beſſere Werte 


zuvor. Mit beſonderer Rück— 
heutigen Verhältniſſe haben 


a — aa 


iſt. ec 


Balement: 
Eriparnıf-Derfauf 


Diejer Verkauf beginnt Donnerstag Morgen. 


Mittwod:- Zeitungen 


FIELD& CO 


| 


men, tote ich herausgebracht habe 
bon der Baje Tilfi!“ 

_ „Und die” — lacht die Frau In 
ſpektor höhniſch „hat ihn ſicher 
cuh nur im Glückshafen rg we 

Wieder entiteht eine Baufe. Dann 
plötzlich zuckt es wie eine Erleuchtung 
über das Geſicht der Frau Sekretär. 

„Run?“ fragt ihre Freundin ge 
ſpannt. 

„Jetzt weiß ich's!“ ſagt die Frau 
Sekretär energiſch. „Ich geb’ ibn 
meiner Nichte du weißt ja, das 
arme Mädel bekommt nicht einmal 
eine geſcheidte Ausſteuer —zum Hoch 
zeitsgeſchenk.“ 

„Da haſt du einmal ganz recht!“ 
‚ruft die Frau Inſpektor anerkennend. 
„Geben mußt du ihr doch etivas 
‚und dann fojtet'3 dich bloß das 
Porto — und fo ein Heines Eier 
körbchen. 

„Gewiß,“ vervollſtändigt die Frau 
Sekretär — „iſt doch immer ein recht 
nettes brauchbares Geſchenk!“ 

— —— 

— Alles umſonſt. „Herr Mül 
ſollte doch, ſtatt ſich wieder ein 
neues Auto zu kaufen, ſparſamer 
ſein und an ſeine alten Tage den 
ten!“ — „Sparen! Ich ſage Ihnen: 
der legt nichts zurück, als — Kilo— 

meter!“ 

— Das gute Bier. 
rin: „Mei'm 
heut' zu ſchmecken! Er hatte, als er 
dieſen Nachmittag fortging, an die 
Tür’ geſchrieben: „Bin um vier Uhr 
icber zurück“· —Seit der Zeit kommt 
jede Stunde ein Kellner, wiſcht die 
— ahl aus und ſchreibt eine neue da- 

für er £ 


— * u HE 


- Mermiete 





Zimmerherrn ſcheint's — 


